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Die
Till Kriegslage hat sich auch innerhalb der letzten

- - t Ztunden nicht verändert . Man wird auch für die allernächsten
Tage noch auf größere Entscheidungen nicht zu rechnen
haben .

Im Osten nicht , weil dort auf dem wichtigsten Kriegs -
schauplatz , dem südpolnisch - galizisckzen , der Aufmarsch zur neuen

Operationslinie noch nicht beendet zu sein scheint . Aber selbst
wenn dort die neue Entscheidungsschlacht mit voller Kraft
entbrennt , wird man auf ein mehrtägiges , vielleicht sogar
wochenlanges Ringen rechnen müssen . Bei der großen Aus -

dehnung , die auch dort die Schlachtenfront einnehmen wird ,
kann von raschen , den Ausgang der Schlacht besiegelnden
Schlägen ebensowenig die Rede sein , wie im Westen , wo
der Kampf nun schon seit vielen , vielen Tagen tobt .

- Es kann eben nicht oft genug wiederholt werden , daß
das Aufgebot der modernen Riesenarmeen , die mit den

raffiniertesten , weittragendsten Vernichtungsinstnimenten aus -

geriistet sind , eine ungeheure Ausdehnung der Kampfcsfront
bedingt , die die Schlacht in eine Unzahl von Einzelgefechtcn
zerlegt . Diese Einzelgefechte werden naturgemäß , je nach der

größeren Stärke und der besseren Stellung der einander

gegenübertretenden Arinecteile , mit wechselndem Erfolge
geführt , so daß sich der schlietzliche Sieg erst nach langem
Hin und Her aus der Summe der Gefamtoperationen

ergibt .
Das wird auf dem südöstlichen Kriegsschauplätze so

sein , wie es aus dem westlichen Kriegsschauplatz so ge -
Wesen ist und vermutlich auch für die nächste Zukunft nicht
anders « verden wird .

Der moderne Krieg ist eben etwas ganz anderes als der

Krieg früherer Zeiten . Damals wurde die Geduld des Publi -

kunls wohl durch vorbereitende Märsche auf die Probe gestellt ,
kam es aber erst zum Losschlagen der aufeinander prallenden

Armeen , so fiel die Entscheidung sehr rasch . Aber schon der

russisch - japaniscke Krieg wies eine Schlachtendauer "v on mehreren

Wochen auf . Der jetzige gewöhnt uns an Riesenschlachten ,
die sich über Monate erstrecken .

Der Sieg fällt schließlich der Partei zu , die am längsten

auszuhalten vermag , deren Proviant - und Munitionszufuhren
am bc ' trn funktionieren und die die stärksten Nachschübe an

frischen Mannschaften erhält .

Sicherlich » Verden beide Parteien im Westen »vie im

Osten alles aufbieten , uni ihre Armeen durch Nachschübe zu

verstärken .
So wird England versuchen , durch Heranziehung seiner

Kolonialtruppen und neu formierter Truppenteile aus dem

Mutterland den linken französischen Zlügel nach Möglichkeit

zu verstärken . Andererseits »vird Deutschland nichts unter -

lassen , um seinen rechten Flügel gleichfalls durch Nachschübe

gegen die Umfassungsmanöver der Gegner zu sichern . Und

daß es Deutschland auf lange Zeit hinaus nicht an kricgs -

geschultem Menschenmaterial gebricht , wird man auch im Aus¬

land wissen .

Ins Bereich des Phantastischen gehören dagegen Mel -

düngen über enorme »vcitere Truppcninassen , die Rußland
— Afghanistan ins Feld zu stellen im Begriffe seien .

Rußland soll die Absicht ankündigen , nicht weniger als

5 Millionen neuer Truppen gegen Deutschland und Oester -

reich vorzuschicken . So töricht es wäre , Rußlands militä -

rische Kraft zu unterschätzen , so »venig ernsthaft »väre

doch die Drohung init der Fünf - Millionen - Armee zu

nehmen . Solche Massen wollen nicht nur zu kriegs -

tauglichen Organisationen zusammengeschiveißt , sondern auch

ausgerüstet und verpflegt sein . Und »ver da »vciß ,

»velch ungeheure Schwierigkeiten den kriegführenden Parteien

schon heute durch Verproviantierung ihrer viel kleineren

Armeen erwachsen , der »vird über die russischen Fabeleien nur

mitleidig den Kopf schütteln .

Ebenso lächerlich ist es freilich , daß es einzelne Blätter gibt ,

die hinter die Nachricht von den 700 000 Afghanen , die gegen

Rußland und Indien marschieren sollen , nicht das allerdickste

Fragezeichen setzten . Müßte doch die angegebene Zahl auf

ein Zehntel reduziert werden , um glaubhaft zu sein .

Der Weltkrieg bietet auch rein militärisch der wichtigsten

und interessantesten Probleine so viel , daß man aller

Sensationen und Bluffs wahrhaftig entraten könnte , von denen

schließlich doch nichts übrig bleibt , als Enttäuschung .

Je nüchterner und klarer nicht nur die militärische Ober -

leitiina sondern auch die Bevölkerung jeder der kriegführenden

Parteien die wirNiche Situation ins Auge faßt , desto größer

werden für sie auch die Chancen des Erfolges .

Sonnabend , den 3 . Oktober 1914 .

Schlacht sieht
vom österreichisih - ruPfthen

Kriegsschauplatz .
„ Der Vormarsch an öer Weichsel /

Tie . Wiener Arbeiter - Zeitung " schreibt unter diesem Titel vom
30 . September :

„ Unser Generalstab meldet die Eröffnung einer neuen Operation
der verbündeten österrcichisch - ungarischen und deutschen Streitkräfte

zu beiden Seiten der Weichsel . Diese Nachricht ist bedeutungS -
voll in mehrfachem Sinne . Sie ist zunächst vor allein die

schlagende Widerlegung entstellender und übertreibender

Siegesmeldungen der Russen , die der Welt das

österreichische Heer als geschlagen und zu weiteren Operationen
unsähig vorgespiegelt hatten . Eine Armee , die zum Angriff
übergeht , und zwar in der H a u p t r i ch t u n g ihrer
bisherigen Operationen , beweist durch die Tat ,
wie es um sie steht , und bedarf zur Entkiästung
fälschender Behauptungen keiner Beweisführung durch Worte .
Das wird aber noch klarer , wenn man weiter aus der Depesche
entnimmt , datz es sich um ein gemeinsames Vorgehen
der deutschen und der österrcichisch - ungarischen
Truppen handelt . Dieses Zusamnienwirken zu hindern ,
die deutschen Kräfte in O st p r e u tz e n , die ö st e r r e i ch i sch e n

inGalizien zubinden und zuschlagen und sich so den Weg
nach Berlin und nach Wien zu öffnen , war der Sinn der

russischen Offensive , die in unserem Osten mit ihrer
Hauptmacht , in Ostpreuhen mit den dreißig Divisionen der
Narew - und Njemcnarmee einsetzte . Das Ergebnis ist
nun das gegenteilige , ist das Zusammenwirken
der Oesterreicher und der Deutschen auf der Linie ,
die durch den russischen Angriff sollte freigehalten
werden , ist der ungestörte Zusammenhang der Operationen zwischen
den beiden verbündeten Heeren , die getrennt zu schlagen und daher
ihr gemeinsames Vorgehen unmöglich zu machen einer der Haupt -
gedanken deS russischen OperationSplaneS war . Da nach dem

Bericht mehrere feindliche Kavalleriedivisionen vor den verbündeten
Armeen hergetrieben werden , Kavallcriedivisionen aber Vortrupp
und Schleier der sich dahinter bergenden Hauptkräfte des Feindes
bilden , so sagt uns schon diese Nachricht , daß der Vorstoß längs der
Weichsel bedeutende Kräfte , vielleicht die Hauptkraft
der Russen trifft und deshalb eine Rückwirkung auf die

gesamte Kriegslage im Osten erwarten läßt . "

Der Zuftanö öer öfterreichischen tzaupt -
armee .

Wien , 2. Oktober . ( SB. T. SB. ) Aus dem Kriegspresse «
q uartier wird amtlich gemeldet : Der Armee - Oberkommandant
Erzherzog Friedrich benutzte den auf dem galizischen Kriegsschauplatz
eingetretenen längeren OperationSsiillstand , um in Begleitung des
Erzherzogs Karl Franz Josef täglich das eine oder das andere
Korps zu besichtigen . Gelegentlich dieser Besichtigungen , die ihn
nahezu mit allen Truppen der Nordarmeen in Berührung brachten ,
gereichte eS dem Erzherzog zur besonderen Freude , durchwegs einen
von Kampflust beseelten Geist und eine trotz aller Wetterunbilden
prächtige Haltung der Truppen feststellen zu können . Die Ver -
pflegung , welcher der Armee - Oberkommandant besonderes Augen -
merk zuwandte , erwies sich überall als reichlich und tadellos . Kriegs -
Material aller Art , insbesondere Munition , war in vollem Maße
vorhanden .

der Seekrieg .
Sieben englische Dampfer versenkt .
Nach einer über Amsterdam kommenden Nachricht hat der

kleine Kreuzer „ Karlsruhe " im Atlantischen Ozean
sieben englische Dampfer versenkt .

Der „ Temps "
über öie deutschen Unterseeboote .

Paris , 30 . September . ( W. T. B. ) Der „ T e m p s "
bringt

einen Artikel über die deutsche » Unterseeboote ouS dem Londoner

„ Globe " . Darin wird die völlige Ohnmacht der englischen Flotte

gegenüber den gänzlich unsichtbaren Unterseebooten betont und ge -
fordert , daß Mittel und Wege gefunden werden müßten , um sie zu
entdecken .

/luf Minen geraten .
Hartlepool , 2. Oktober . ( W. T. B. ) Der Dampfer „ Selbh "

mit mehr als 3000 Tonnen Kohlen von Shields nach Antwerpen
unterwegs , ist gestern nacht in der Nordsee auf eine Mine g e -

raten und gesunken . Die zwanzig Mann starke Besatzung
rettete sich in Booten und wurde von einem Lowestofter Küstenschiff
aufgenommen und heute früh in LoweStoft an Land gebracht .
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Afghanistan unö England .
Aus Konstantiuopel meldete gestern das Wolfssche Tele -

graphenbureau , ein Konstantinopeler Blatt ( dessen Name nicht
genannt wurde ) berichte , daß nach dem offiziösen afghanischen
Organ „ Aradjulah Barnlafglian " der Emir von Afghanistan
700 000 Mann regulärer Truppen aufgeboten habe , um gegen
die indische und russische Grenze zu marschieren . Eine seltsame

' Mär , deren groteske Uebertreibung schon dadurch gekenn¬
zeichnet wird , daß das jetzige Emirat Afghanistan , das noch
nicht 2 Millionen Einwohner besitzt ( nach ossiziellen Angaben
belief sich 1910 die Bevölkerung auf rund 4 550 000 Köpfe ) im

ganzen nur eine reguläre Truppe von ungefähr 70 000 Mann
hat , also nicht gut zehnmal soviel an die indisch - britische » md

die russische Grenze geschickt haben kann . Selbst wenn man
das ganze Aufgebot der Irregulären hinzurechnet , koinmt noch
nicht die Hälfte der angegebenen Zahl von 700 000 heraus ,

ganz abgesehen davon , daß Afghanistan oder , wie die Afghanen
selbst ihr Land nennen , „ftrlajat " ( d. h. Stammvaterland )

gar nicht in solchem Maße von einheiinischen Truppen cnt -

blötzt werden kann : denn die Bewohnerschaft Afghanistans be -

steht nicht aus einer einheitlichen Völkerschaft , sondern ans

verschiedenen , zum Teil einander feindlich gesimiten Rassen -
gruppen , die durch Gegensätze der Religion , der Sprache und
der Wirtschaftsweise getrennt sind . Sogar die herrschenden
Afghanen , die etwas mehr als die Hälfte der Gesanitbcvölke -

rung ausmachen , können nicht als ein einheitliches Ganzes
gelten . Sie sind in verschiedene Stämme geteilt , die , wenn

sie sich auch nicht gerade befeinden , doch unter ihren eigenen
Khanen ziemlich abgeschlossen für sich leben und mit ihren
Stammverwandtet » meist nur geringen Verkehr unterhalten .
Unter dieser herrschenden , vornehmlich Viehzucht treibenden

Schicht , die eine besondere Sprache spricht , das Puschtu , und

meist dein sunnitischen Glauben anhängt ( das heißt , derselben

mohammedanischen Religionsrichtiing angehört , »vie die Os -

manen ) , steht die große Masse der fast ausschließlich als Acker -

bancr , Handwerker und Kleinhändler tätigen Tadschiks ,
der Rest der ursprünglichen iranischen Bevölkerung , der eben -

falls größtenteils zu den Sunniten zählt , aber einen alten
Dialekt der persischen Sprache spricht . Und neben diesen zwei
Hauptgruppen findet man im Osten Afghanistans eine große
Anzahl von sunnitischen D s ch a t s , die meist von Indien in
die Bergländer eingedrungen sind , inr Süden zahlreiche
Gruppen iranischer B c l u t s ch e n . im Westen und Nor -
den viele schiitische ( d. h. der persisch - mohammedanischen
Glaubensrichtung angehörende ) O s b c g h c n ( Hazarah ) , und

Persische Kasi l baschen , türkische Usbeken , Arme -
n i e r usw . . Ein buntes Völkcrgemisch , das in mancher Bc -

ziehung an die Zusamniensetzniig Oefterreich - Ungarns ge¬
mahnt .

Trotzdem wäre , falls sich die Nachricht der Konstan -
tinopeler Meldung bestätigt , ein Angriff der Afghanen auf
das britisch - indische Grcnzland »vcstlich des Indus von größter
Bedeutung für Englands Stellung in Indien , denn die

Afghanen sind ein tapferer , kräftiger , verwegener Volks -

stamm , größtenteils mit modernen Waffen ( auch über 300

Kanonen sollen vorhanden sein ) nilsgerüstet . Selbst wenn
nur 30000 oder 40 000 kriegsgeübte Afghanen in die nord -

westliche Grenzprovinz Indiens vordringen , würde dadurch
England in große Verlegenheit geraten , denn das dortige Ge -
biet von Peschawar gehörte früher zur afghanischen Provinz
Kafiristan und seine Bewohnerschaft ist nicht nur durch Uebcr -

licsernng , Sitte und Sprache mit dem Osten Afghanistans
verbunden , sondern hängt auch demselben Glauben an . Das

Regiment der Briten ist vielleicht in keinem Teil Indiens so
verhaßt , als in jenen Grenzgebieten . Gelingt es also den

Afghanen , in die Gegenden westlich des oberen Indus vorzn -
dringen , so würden sie voraussichtlich nicht nur die Unter -

stützung der dortigen einheimischen Bevölkerung finden , son -
dern wahrscheinlich darüber hinaus auch die der angrenzenden
Gebiete ini Süden und des östlichen Kaschmir , die ebenfalls
von Sunniten bewohnt sind . Mit dem schönen Plan Eng -
lands , größere Massen indischer Truppen nach Aegypten und
nach dem französischen Kriegsschauplatz zu werfen , »väre cS
dann wohl vorbei .

Seit dem Jahre 1838 , in welchem zuerst England die
unter den damaligen Sultanen oder Khanen der Afghanen -
stämme ausgebrochenen Streitigkeiten zum Einfall in Afgha -
nistan benutzte , haben die Afghanen manchen Strauß mit den
Engländern ausgcfochtcn , ohne daß es diesen gelang , das Land

zu unterwerfen . Wohl aber ist es der englischen Politik seit
1869 durch kriegerische Zwangsmaßnahmen , Drohungen und

reichliche Bestechungen geglückt , Afghanistan als Pufferstaat
gegen die nach Buchara vordringenden Russen zu gebrauchen .
Auch dem jetzigen Emir Habib Ullah wurde , als er 1901 scinenz



Vaier Abd - er - Rachmann , einem von den Englandern durch
Aussetzung eines hohen Jahresgehalts und allerlei Subsidien

gekauften Subjekt , in der Herrschaft folgte , sofort ein reich -
liches Jahresgehalt ausgesetzt , und er hat sich denn auch bis -

her , gehätschelt von den indischen Vizekönigen , als „ treuer

Freund " Englands erwiesen . Aber manche der Khane und vor

allem des Emirs Halbbruder , der energische Nassr Ullah , das

Haupt der englandfeindlichen nationalistischen Militärpartei
Afghanistans , denken wesentlich anders . Alle Freundschaft
des Emirs für England hat nicht zu verhindern vermocht ,
daß Nassr Ullah insgeheim im Jahre 1907 einen Aufstand
der Afridi ( eines an 100 000 Köpfe zählenden kriegerischen
Afghanenstammes ) am Khaiberpaffe und 1908 einen Aufstand
der Mohmands an der indischen Grenze anzettelte . Beide

Ausstände wurden zwar niedergeschlagen , haben aber die Eng -
landfeindschaft des Nassr Ullah nicht vermindert . Er hat viel -

mehr seitdem die Ausrüstung der afghanischen Truppen mit

modernen Waffen eifrigst betrieben . Möglich ist immerhin ,

daß er jetzt die Gelegenheit für günstig hält , die früher von

Afghanistan abgetrennten indischen Gebiete zurückzugewinnen ,
und daß er deshalb den Emir zum Kriege bewogen oder ge -
zwangen hat . In der Konstantinopeler Meldung wird er als

Anführer des gegen Peschawar vorrückenden Asghanenheeres
genannt . Aber wird der Emir standhalten und sich den

jedenfalls alsbald einsetzende » Bestechungsversuchen nicht
wieder zugänglich erweisen ? Bisher hat er das englische Gold

gern genommen . _

Westlicher Kriegsschauplatz .
Vor üer Entscheidung .

General v. Blume schreibt unterm 30. September über die

Kriegslage :
Der 10. September war der Tag , an welchem unser Westheer

die geschlagene französisch englische Hauptmacht in mehr als hundert
Kilometer breiter Front zwischen Oise und Maas südwärts ver -
folgend , an der Marne , in der Höhe von Paris , anlangte und sich
dort von weit überlegenen , aus der feindlichen Hauptstadt hervor -
brechenden Kräften auf dem rechten Flügel in Front und Flaute
angegriffen sah . Außerstande , diesen Flügel in der von ihm er -
reichten Stellung rechtzeitig zu unterstützen , entschloß sich die

deutsche Heeresleitung , ihn »ach kräftigem Widerstande hinter die
ÄiSne zurückzunehmen uns auch die übrigen Teile des Heeres dieser
Bewegung so weit folgen zu lassen , daß sich daraus eine geringe
Rechtsrückwärtsschwenkung bis etwa in die Linie Nohon —Reims —
Verdun ergab . In dieser , mehr als 100 Kilometer wetten Front -
ausdehnunq ringe « seitdem , also seit nunmehr fast drei Wochen ,
die beiderseitigen Hecrcsmassen in der gewaltigsten Schlacht , die
die Geschichte kennt , mit einander , das deutsche Westheer mit Aus -
nähme der noch in Belgien sowie auf dem rechten MaaSufer und
in den Vogcsen befindlichen Teile mit nahezu der gesamten fran -
zosisch - englischen Streitmacht . Auf beiden Seilen ist bisher mit
einer Tapferkeit und Ausdauer gekämpft worden , die wir auch bei

unseren Gegnern bereitwillig anerkennen . Entsprechend groß sind
die Verluste , bei unseren Gegnern so groß , daß es dort , wie in

Frankreich laut geklagt wird , nicht mehr möglich ist , der Masse der
Verwundeten die notdürftigste Fürsorge zuzuwenden .

Die französisch - cnglische Armee begann die Schlacht angriffs -
weise , erzielte auch hier und da auf der ausgedehnten Front , be¬

sonders auf unsernr rechten Flügel , gegen den sie unter ' dem Be -

streben , ihn zu umfassen , von Anbeginn ihre Hauptkräste vcrwqvdtc .
Eiiizelerfolge . Ihre Angriffskräft erlahmte sedoch

'
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und mehr gewann der Unternehinüngsgeist auf deutscher Seite ' da ?
ifebergcwicht . Nnd wenn in dtn . vergangenen Tagen Vixst " UtzbtT -

lcgenhcit von der deutschen obersten Heeresleitung noch nicht für
ausreichend erachtet worden ist , um zum letzten entscheidenden
Schlage auszuholen , so ist augenscheinlich der Zeitpunkt auch hier -
für jetzt gekommen . Nach der Bekanntmachung unseres Großen
Hauptquartiers vom gestrigen Abend haben aus unferem rechten
Hecresflügel in Frankreich gestern bis dahin noch unentschiedene
jiäws . fe stattgefunden , während in der Front zwischen Oise und
Maas im allgemeinen Ruhe herrschte , — wohl die Ruhe vor dem
Gewitter . Wie sicher sich aber die Heeresleitung des Ersolges
fühlt , ist daraus erkennbar , daß . derselben Bekanntmachung zufolge .
gestern auch die Belagerungsartillerie gegen einen Teil der Forts
von Antwerpen das Feuer eröffnet hat , während ein Vorstoß belgi »
scher Kräfte gegen die Einschließungslinie zurückgewiesen wurde .

Bestände irgend ein Zweifel über den Ausgang der Entscheidung
auf unserem rechten Flügel in Frankreich , so würde man den An -

griff gegen Antwerpen zugunsten weiterer Verstärkung jenes
Flügels verschob «» haben . ÄehnlichcS gilt von unserem Vorgeben
gegen die Maasforts auf unserem äußersten linken Flügel . Wir

hören , daß gestern dort erneute Vorstöße aus Verdun und Toul von
der im Angriff gegen die Maasforts stehenden Armee zuriickge -
schlagen worden sind woraus hervorgeht , daß die Unternehmungen
zur Erweiterung der durch die Eroberung deS Fort du Camp des
Romains geöffneten Lücke ununterbrochen fortschreiten .

Um aber die bisherige Entwicklung und den voraussichtlichen
AuSgang der großen Schlacht bei Paris richtig zu beurteilen , darf
man nicht übersehen , daß auf . fast nock, härterer Probe als die

Kampftüchtigkeit der Truppen ihre Widerstandsfähigkeit gegen
Strapazen und Entbehrungen gestellt worden ist . Und obgleich

unsere Truppen , die alle mit der Kriegführung in feindlichem
Lande verbundenen Schwierigkeiten zu überwinden hatten , hierunter

zweifellos schwerer als die gegnerischen zu leiden gehabt haben ,
gehen sie doch moralisch und phvsisch weniger geschwächt als jene aus

dieser Prüfung hervor . Zu kaum geringerem Teile als auf den

unübertroffenen Heldenmut unserer Truppen gründet sich unsere
Siegeszuversicht auch auf ihre überlegene Widerstandskraft gegen
Anstrengungen und Entbehrungen .

wie es in Antwerpen aussieht .
Antwerpen , den 2. Oktober . ( T. U. > Das Aniwerpener

. HandelSblad " berichtet , daß Antwerpen verhältnismäßig

ruhig sei . Die Aufregung der Einwohner von Antwcrpen , die

durch wiederholtes Erscheinen deutscher Luftschiffe nnd

Flieger und durch die Beschießung der Außenforts verursacht

worden war , sei einer Entrüstung gewichen . Scharen von ein -

getroffenen Flüchtlingen bevölkerten ' die Hauptstraße , die nach dem

Bahnhof führt . Polizei nnd Bürgcrwchr müsien immer wieder

ganze Scharen zur Seite dräiigo », damit die Tram vorbeifahren

kann .

Belgien hat ein Graubuch herausgegeben , das den diplo -

matischen Briefwechsel vom 23 . Fuli bis zum 20. August enthält .

vom österreichisch -serbischen
kriegsjchauplatz .

Gesierreichische Erfolge .
Wien , 2 Oktober . ( W. T. B. ) Amtlich wird bekannt gegeben :

- �aS Armeeoberkommando teilt mit : , Trotz unserer ent -

schiedenen Erfolge in S e r b i e n versucht die serbische Presse neuer -

dinas durch Verbreitung von Nachricbten über erfundene « reg « und

Ilcbertreibung von Bandeneinsällen Stimmung zu machen , um den

sicher eintretenden und bereit , selbst erkannten Zusammenbruch des

Widerstandes der serbischen Armee zu verichlewrn . Auf alle un -

wahren Darstellungen der ausländischen Presie ribcr die �age auf

dem BaUan - KriegSs . hauplatz sei kurz und bündig erwidert , daß wir

nicht nur alle eroberten Stellungen östlich der
Drina in sicherem Besitz haben , sondern auch ununter -

krochen weiterRaum gewinnen .

Einberufung üer ferbisihen Jahres -
klaffe 1915 .

Paris , 30 . September . lW. T. B. ) Nichtamtlich . Der

„ TempS " meldet : Daß Serbien die Jahrcsklasse 1915 unter die

Fahnen ruft . Das Blatt enthält wiederum große Lücken von ein
Drittel Spaltenlänge .

Der Krieg unö Sie Kolonien .

die Engländer gegen Lüüerihbucht .
Prätoria , 1. Oktober . ( W. T. B. ) DaS Reuteriche Bureau

meldet amilich : SüdasrikanischeTruppe nabteilungen
überraschten zwei deutsche Posten , den einen bei G r a S p l a tz in der
Nähe von L ü d e r i tz b u ch l , den zweiten bei A n i ch a b , 25 Meilen

nördlich von Lüderitzbucht . Fünf Deutsche sind gefangen genommen
worden , davon ist einer tödlich verwundet worden .

Zur Kriegslage
in Veutsth - Gstafrika .

Nach den bisher vorliegenden , durchweg aus englischer Quelle

stammenden Nachrichten ergibt sich für die Kriegslage in Deutsch -
Oftafrika folgendes Bild :

Am 13. August eröffneten die Engländer die Feindseligkeiten
mit einem Angriff aus Darcssalam , wobei der dortige
Funkenturm siir drahtlose Telegraphie zerstört wurde . Am

gleichen Tage nahm der englische Regierungsdampfer » G w endo -
len " den deutschen . kleinen Schvaubcndampjer „v. Wißmann "
aus dem Njassasee fort . Der Kommandeur der deutschostafrikanischen
Schutztruppe v. Lettvw - P orbeck schritt darauf zu einer

Offensive gegen zwei Fronten . Der Angriff wurde gleichzeitig
gegen die nördliche Grenze gegen Britisch - Ostafrika und

gegen die südliche englische Grenze zwischen dem N j a s s a - und

Tanganjik ' asee eröffnet . Im Norden war das Kampfziel
die Besetzung der von Mombassa zum Viitoriasec führenden
ll g a n d a b a h n. Der deutsche Einbruch in feindliches Gebiet
erfolgte hier an zwei Stellen . Die eine Abteilung ging von
Moschi , dem Endpunkte der deutschen Usambarabahn , in östlicher
Richtung vor und besetzte am 29 . August den wichtigen englischen
Ort T a v e t a östlich vom Kilimandscharo . Beim weiteren Vor -
dringen geriet diese Truppe am Tsavofluß in ein heftiges Gefecht
mit englischen Truppen . Das Reutersche Bureau berichtet , daß die

Engländer hier am 12. September in ein heftiges deutsches Ma -
schinengewehrfeuer geraten seien , einen Bajonettangriff versucht
hätten , der aber gescheitert sei . Ann 19. September kam es im
V o i d i st r i k t lVoi ist Bahnstation der Ugandabahn ) abermals

zum Kampfe . Die englische Meldung über dessen Ausgang lautet :
. . Nach einem stundenlangen scharfen Gefecht zogen sich die Deut -
scheu unter Zurücklassung von 8 Toten zurück . "

Gleichzeitig mit diesem Vorgehen wurden etwa 400 Kilo -
meter weiter westlich Operationen gegen den Endpunkt der Uganda -
bahn in Port Florence am Viktoriasec eingeleitet . Ter Angriff er .
folgte

'
hier zu Wasser und zu Lande . Der deutsche Dampfer

„ M u a u s a " griff am 15. September den englischen Dampfer
„ Winifred " an , der im Begriff war , in die Karungubai einzu -
fahren . Er mußte sich . vor he >N deutschen Angriff zurückziehen ,
kehrte abevTpä�r ig . Begleitung des, ciiglifchen Dam P fers „ Kgvi -
rpndö " Mürack, der zjiijst iklelne ' ' VtzutW ' . yandrlDo� ' zNK ' SinW
brachte .

'
Zchecks/ErMi ' Hüucs des " wichkiKen Cisenvckhitendpnnktesj

dessen Besitz ' für den ' Fortgäng ' bei: Operationen von größter Be -
deutung ist , rückte gleichzeitig auf dem Landwege eine starke
deutsche Abteilung gegen Port Florence vor . Nach : der eng -
lischen Meldung sollen die deutschen Truppen am 12. September
das englische Fort K a r u n g u ( etwa 30 Kilometer nördlich der
Grenze am Viktoriasee ) besetzt haben und sich im weiteren Vor -
m' qrsch gegen , Kisii befinden .

Parallel mit diesen Vorgängen auf dem nördlichen Kriegs -
schauplatz läuft die deutsche Offensive gegen die englische Südgrenzc
zwischen Rjassa - und Viktoriasee . Hier ist der Besitz der Tele -
graphenlini « von Bedeutung , die längs der Grenze auf englischem
Gebiet die beiden gewaltigen Binnenmeere . miteinander verbindet
und vom Njassasee weiter nach dem südlichen Afrika führt . Nach
dem Berichte des Gouverneurs von Njassaland griff eine 400 Mann
starke deutsche Abteilung am 8l September die Telegraphenstation
Karonga am Njassasee an , wurde aber nach dreistündigem
Kampfe nordwärts gegen den Songwe - Grenzfluß zurückgedrängt ,
Auf englischer Seite wurden 4 Europäer getötet und 7 verwundet .
Am gleichen Tage wurde die deutsche Station Alt - Langen -
bürg — nicht zu verwechseln mit dem 50 Kilometer nordwärts
gelegenen ungleich bedeutenderen Neu - Langenburg — am Nord -
ende des Njassasees von dem hurch die Wegnahme des Wissmann -
Dampfers bekannten englischen Regierungsdampfer „ Gwendolen "
beschossen Nnd eine Truppenabteilung daselbst gelandet . Offenbar
infolge dieser Truppenlandung zogen sich die Deutschen daraufhin
über den Songwe - Fluß zurück und brachen die Brücke ab .

Auf dem westlichen Teil des südlichen Kriegsschauplatzes in der
Nähe vom Südufer des Tanganjikasees wurde die deutsche Offen -
sivc gegen Nord - Rhodesien am 5. September durch einen Angriff
auf die Telegraphenstation Abercorn eröffnet . Am 9. Sep -
tember kam es zum Kampfe mit der englischen ' Hauptmacht , in
welchem englischer Meldung zufolge das Feuer der leichten Feld -
geschütze der Deutschen durch englische Maschinengewehre zum
Schweigen gebracht sein soll .

' Während die deutsche Schutztruppe zum mindesten auf dem
nördlichen Kriegsschauplatz wichtige Erfolge erzielt zu haben scheint ,
hatte die Hauptstadt D a r e s s a I a m am 20 . September einen
bösen Tag . Die - englische Admiralität berichtet lakonisch : „ Ter
englische Kreuzer „ Pegasus " , von Sansibar aus operierend , zer -
störte DareSsalam und vernichtete daselbst das Kanonenboot
„ Möve " . " Noch am gleichen Tage griff der deutsche Kreuzer
„ Königsberg "

�— <» — „?. . »« � — ---
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Welchen Umfang die Zerstörung von DareSsalam angenommen ,

läßt sich heute noch nicht sagen . Man darf wohl annehmen , daß
Frauen und Kinder der weißen Bevölkerung wie auch die Per -
waltungsarchive zuvor landeinwärts in Sicherheit gebracht sind .
Auch das rollende Material der Eisenbahn

'
dürfte landeinwärts

geschafft sein , so daß den Engländern ein Vordringen ins Innere
möglichst erschwert ist .

Kriegsbekanntmachungen .
Pakete für üie Zelütruppen .

Um den aus allen Schichten der Bevölkerung laut gewordenen
Wünschen nach Versorgung ihrer im Felde stehenden Angehörigen
mit warmer Unterkleidung usw . Rechnung zu tragen , hat die
Heeresverwaltung,� wie das Kriegsministenum mitteilt , nach -
stehende Bestimmungen für die Nachsendung von Privat -
paketen mit wollenen Sachen an die im Felde stehenden
Militärpersanen nochmals , zur allgemeinen Kenntnis ge -
bracht .

Die Privatversendung von wollenen Unterkleidern und sou -
stigen warmen Sachen an die Offiziere und Mannschaften der im
Felde stehenden Armee svird im Paketverkehr . gemäß Feldpost -
Dienstordnung § 23 auf folgende Weise bewirkt werden :

1. Die Pakete find an die Erasatziruppenieile der

betreffenden — im Felde stehenden — mobilen Formationen zu
adressieren , z. B. : „ An das Ersatzbataillvu Jnß - Regls . Nr . 13 in

Münster . "
2. Auf dem seitlichen Abschnitt der Postpaketadresse ist

die genaue Adresse des eigentlichen Empfängers ■— J. B. :
Musketier Weber , 8. Komp . Jnf . - Regts . 13 — anzugeben mit dem

Zusatz : „ Dieses Paket ist mit dem nächsten Militärtransport mit -

zusenden . "
3. Um den Angehörigen solcher Formationen , deren Bezeich -

nung den Ersatztruppenteil nicht ohne weiteres erkennen läßt »
Pakete zusenden zu können , haben die Vorgesetzten die zu ihrer
Formation gehörenden Offiziere und Mannschaften anzuweisen ,
umgehend allen Personen , von denen sie Pakete zu erwarten haben »
mitzuteilen , welcher Ersatztruppenteil für sie in Betracht kommt .
Zu diesem Zweck ist allen Offizieren und Mannschaften die genaue
Bezeichnung des Ersatztruppenteils bekannt zu geben .

4. Pakete , die an Angehörige höherer Stäbe gerichtet werden

sollen , sind zweckmäßig den stellvertretenden Generalkommandos

zu übersenden , die die Weiterbeförderung einem Ersatztruppenteil
übertragen .

Ueber die Zulassung der unmittelbaren Versendung von Privat -
Paketen an die im Felde stehenden Truppen schweben zurzeit Ver -

Handlungen , deren Entscheidung noch aussteht .

Die deutsche gegen üie englische Regierung .
Kopenhagen , 1. Oktober . „ Nationaltidende " veröffentlicht fol -

gende Aeußerungcn des Staatssekretärs des deutschen Auswärtigen
Amtes , Staatsministers v. Jagow , die eine Antwort auf das

jüngst veröffentlichte Interview mit dem englischen Unterstaats -
sckretär Acland darstellen :

UnterstaatSseiretär Acland behauptet , das Eingreifen Eng -
lands in den Krieg sei darauf zurückzuführen , daß Deutschland die
Neutralität Belgiens verletzt habe . Ich kann nicht an -

nehmen , daß diesem hohen Beamten des Foreign Office unbekannt

sein sollte , daß ' Sir E/G r e y in seiner Rede im englischen Unter -

Haus am 3/ August erklärt hat , er habe dem französischen Bot -

schafter bereits am Nachmittag des borhergehenoen Tages , also am
2. August , die vollste Unterstützung der englischen Flotte für den

Fall zugesichert , daß die deutsche Flotte gegen die französische Küste
oder die französische Schiffahrt vorgehe . Erst in der Nacht vom
3. auf den 4. August aber erfolgte die Verletzung der belgischen
Neutralität durch deutsche Truppen . Ebenso wenig kann der Unter -

staatssekretär vergessen haben , daß Sir E. Greh in seiner Unter -

redung mit dem Fürsten Lichnowskh am 1. August es ausdrücklich
abgelehnt hat , Deutschland die Neutralität Englands für den Fall
zuzusichern , daß Teutschland die Neutralität Belgiens respektiere .
Es handelt sich daher um einen , nicht einmal besonders geschickten
erneuten Versuch , die Welt über dir Motive irrezuführen , die der

englischen Beteiligung am Krieg « zugrunde liegen . Sie bestehen
nicht in einer altruistischen Fürsorge für die Unabhängigkeit und
Integrität Belgiens . Diese war nicht bedroht . Wir hatten sie Eng -
land ausdrücklich zugesichert . Aber . rS ist begreiflich , daß ein Land ,
das seine Ko lonial Herrschaft auf den Trümmern an -
derer St . aaten aufgebaut hat , ein Land , das sich wie in jüng -
ster Zeit noch in Aegypten so oft über gegebene Versprechen und
internationale Verträge hinweggesetzt hat , dieser Zusicherung nicht
traute . Ein deutsches Sprichwort sagt : Man vermutet niemand
hinter einem Busch , hinter dem man nicht selbst gesessen hat . So
tauchte in der Phantasie der englischen Staatsmänner das Schreck -
W' penjt ein�r . V,e i . e tzny . ll . A n . twe . x . p e . H S. durch deutsch, «
Truppen auf und , wie Sir E. G r e y Frankreich die englisch «
Hilfe (chüJtjiir den Fall . einer Bedrohung von Calais uno . Ciher »
bonrg durch die deutsche Flotte . zugesichert - hatte , so veranlaßt «
schließlich die B e s o rg n i s , ein T e ßl der S ü d k ü st e des
Kanals könne de » s ch w a ch e n Händen Belgiens
entrissen und zu einer Operationsbasis für die
deutsche Flotte werden , England nicht , nur sich selbst
am Kriege zu beteiligen , sondern auch zu dein furcht -
baren Verbrechen , das bedauernswerte Belgien zum Widerstand
gegen den deutschen Einmarsch zu ermutigen . Die Haltung Eng -
lands ist somit lediglich durch den rücksichtSlösen englischen Eigen »
nutz bestimmt worden , der überhaupt für den ganzen furchtbaren
Krieg verantwortlich ist . Wenn heute auf den Schlachtfeldern des
Kontinents die Söhne Deutschlands , Oesterreichs , Frankreichs und
Rußlands für das Baterland verbluten müssen , so trifft die mo -
ralische Verantwortung dafür mit in erster Linie die englische
Politik , dje unter der Formel der Erhaltung des europäischen
Gleichgewichts andauernd die chauvinistischen Strömungen in
Frankreich und Rußland gegen Deutschland ermutigte und damit
einen Zustand der Spannung auf dem Kontinent hervorrief , der
sich im gegenwärtigen Krieg entladen hat . Von jeher ist es die eng -
tische Politik gewesen , die Völker deS Kontinents gegeneinander auf -
zureizen , um selbst ungestört die Welt beherrschen zu können .

/lmerikanijche Waffen - unü Munitions -

lieferung an Englanü .
In der . . K r e u z z e i t u n g" beschäftigt sich ein „ genauer

Renner der amerikanischen Verhältnisse " mit der Stellung der

gereinigten Staaten zum Kriege . Der Artikel kommt zu dem
'

cu � -
e,ne �£ u ' ' chf € tnbliche amerikanische Politik , die

im Bundes , cnat — der in Fragen der auswärtigen Politik be -
kanntlich maßgebend mitzureden hat — viele Fürsprecher
haß gegen die Opposinon der Deutsch - und Jrischaincrikancr prak -
ti,ch wohl nicht durchzuführen ist .

Gleichwohl erzählt der Artikelschreiber dann weiter :
„ Man be,chaftigt sich jetzt mit der Frage der Waffen -

w England . In einer Sitzung des Komitees
oe » . Repräsentantenhauses für auswärtige Angelegenheiten wurde

Angeregt , ob es nicht angezeigt sei , die Regierung auf -

Rem - V" ,1 " ea ( f,e ci " Manifest zu erlassen . Die englische
I10 be , einer Fabrik bei Ardmore nahe Phila -

. mgend gepanzerte Aniomobile bestellt , welche über Kanada

. £ntcn transportiert werden sollen . Auch verschiedene
�Safsenfabrikcn haben von der englischen Regierung

f. £r o xra0e etr,artcn und die bestellten „ Waren " sollen schon

nv w « «
cclt, £9§ lein . Ebenso sind große Mengen Munition

e-. e08 ' 5orra ' c öon England in Amerika bestellt . Die

ifrlfc £ 1 �a &en nun verschiedene Eingaben an den Kon -

Recht 7°g?n prchest. »n" � "N- utralitätsbruch " . wie sie mit

iiSIuifahrtfc0m' tC%6crlCi ii�er �' e' ' e Proteste und kam zu dem Be -

chr - Maren °m"lf . ani cf)e Fabrikanten technisch das Recht hätten .
kewe? Um . bu . verkaufen , an wen sie wolle », vorausgesetzt , daß sie

Wenn mm ' Awljchen den kriegführenden Parteien wachsen .

mobilen nnx' w? ee. ® enen Falle die Absenkung von KricgSauto -" " d Muninon . welche ans da - Risiko des Fabrikanten ge -
Deutschlands ?eOor. a"6un0 Englands und Beeinträchtigung

' " " d Oesterreichs darstellten , weil die Waren durch

das nämlicbe würden , so habe Deutschland

die gleichen� iu �ufen , wenn ihm auch nicht
�f �t tP0-ilailhtäieu ' ' »at Verfügung ständen .

Deutwlan?, ' "pslritätisch " zu sein , ist es aber nicht . Denn
Deutschland konnte zwar Waffen -



stellen , würde sie aber nicht bekommen können , weil der Seeweg
nicht frei ist . Die NeutralitätZgesetze besagen nicht , daß ein ' neu
trales Land an beide Parteien , sondern an leine von ihnen Kriegs -
Vorräte liefern soll . ".

Die Sperrung öer Daröanellen .
Konstantinopel , 2. Oktober . Die Botschafter der Ententemächte

üben starke Druckmittel auf die Pkorte aus , um diese zur Oeff
nung der Dardanellen zu bewegen , bisher erfolglos . Die
englische und französische Flotte , die sich gestern vor den Dardanellen
bis Tenedos iurückgezogen hat , hat sich heute noch weiter westlich
entfernt . „ Tanin " schreibt ; Vom Heuligen Tage an gehören die
Kapitulationen der Geschichte an . Andererseits können wir
versickierii , daß die Pforte beschlossen hat , den neuen Zustand in
einem liberalen Geiste zu hanvhaben und den Fremden in der
Türkei den Uebergang zu erleichtern . ( . Franks . Ztg . ' )

Die französischen Sozialisien gegen jeüe
Eroberungspolitik .

Auch die französischen Sozialisten sehen sich
gezwungen , gegen die Eroberungsgelüste der
Reaktionäre anzukämpfen . In einer Polemik gegen den
Führer der Klerikalen , den Grafen de Mun , schreibt der
„ Berner Tagwacht " zufolge Pierre Renaudel in der
„ Humanits " vom 26 . September : „ . selbst nach ent¬
scheidenden Siegen , die der Gerechtigkeit Genugtuung der -
schafften , werden wir nicht vergessen , daß wir feierlich vor der
Welt erklärten , jede Idee eines Eroberungs -
krieges abzulehnen . Niemals werden wir auf das
Niveau der Urheber jener traurigen Ausschreitungen , die wir
verabscheuen , herabsinken , indem wir etwa selbst erklären , einen

Ausrottungskrieg zu führen . Wenn wir in Wirklichkeit die
Sicherheit der kommenden Tage , garantieren wollen , so sind
wir nicht verrückt genug , um uns einzubilden , daß in dem
Europa von morgen kein Platz mehr sein wird für eine mehr
als hundert Millionen starke Bevölkerung , und daß wir ohne
Gefahr für die ferne Zukunft dieses Europas uns eine . Äpf
teilung erlauben dürften , die für die kommenden Zeiten neue
Entsetzlichkeiten vorbereiten würden .

öurzew in Rußland verhaftet .
London , 2. Oktober . Der „ Daily News " wird aus Peters

bürg gemeldet , daß B u r z e w , der nach Rußland gekommen
ivar , um sich dem Heere zu stellen , bei seiner Landung in
Raumo durch die russische Polizei verhaftet werden ist .

( Franff . Ztg . )

Ein hollanöifches Stimmungsbild
aus dem jetzigen Rußland .

Ein Holländer , der , während er auf seiner Ferienreise im

Kaukasus war , dort von der Mobikisation überrascht wurde und
mit der Eisenbahn quer durch Rußland zurückkehrte , gibt in dem
„ Nieuwe Rotterdamsche Courant " die Eindrücke wieder , die er

auf dieser Reise gewann . Wir übersetzen einige Stellen aus dem ,
wie > es uns scheinen ' will, - mit etwas zu. liebevollen Empfindungen
für Rußland niedergeschriebenen Bericht

Wir hatten die Uebcrzeugung gewonnen , schreibt er , das heu «
tiae Rußland sei nicht mehr daS Rußland aus den Tagen des

geteilt . Fast alle . gavctt

rungen , die Rußland in wenigen Jahren durchgemacht hat , ins .

besondere auf militärischem Gebiete . Es war z. B. eine allgemein
bekannte Tatsache , daß die russischen Soldaten nur ungern in den

japanischen Krieg zogen und daß oft Selbstverstümmelungen vor -

kamen , um vom Militärdienst freizukommen . Und jetzt : Taufende
und aber Tausende haben wir zur Front ziehen sehen , sygar aus

dem Herzen des wilden Kaukasus , und alle ohne . Ausnahme waren

in der denkbar . besten Stimmung . . Während drei . Wochen haben

wir im ' Kaukasus nicht einen Mißklang vernommen . Die Mobiii -

sation ging flott vonstatten . Wir staunten , als wir ül�r die

russische Grenze kamen und die Berichte �über einen Aufstand im

Raukasus lasen ! Nichts ivar weniger wahr , als . dies . Einen aus -

gelasseneu Enthustasmus fanden wir bei den Truppen nirgendwo .

aber eme - ruhige Entschlossenheit war ohne ' Ausnahme vorhanden - .

Die Truppen waren auch ausgezeichnet ausgerüstet ; alle mit neuen

Winkermänteln und fast alle mit neuen Schuhen . Auch bekamen

wir den Eindruck , besonders im Süden , daß das Verhältnis zwischen

Offizieren und Soldaten gut war . Das Interesse für den Krieg

ist groß . Arm und reich , Soldat und Bürger , kauften überall die

Bulleiius . Od immer die ggnze Wahrheij mitgeteilt wird , kann ich

nicht beurteilen , aber ich weiß , die Zeiten sind auch in Rußland

vorüber , in welchen man dem Volke etwas vormachen kann . Tie

Bericht « von den großen russischen Verlusten in Ostpreußen waren

unverblümt an den Zeitungsburcaus zu lesen ; sie konnten aber

nicht die Stimmung ändern , so wenig als der Sieg bei Lemberg

Prahlerei Hervorries . Sprach man über Deutschland , so hieß

Es mag so viel kosten , wie es will , aber siegen muffen wirl

Haß gegen Teutschland kennt keine Grenzen . „ Es ,st �

da , nicht für e i n e n Krieg , sondern für zehn Kriege !

es :
Der

Haß genug
sagte uns

jemand , der mit den russischen Verhältnissen sehr vertraut , st. In

Moskau und Petersburg sahen wir den Automob . ldienst des Roten

Kreuzes in voller Arbeit . Soweit wir sehen konnten „ t - - "ch dieser

Dienst gut eingerichtet . Schließlich sei noch erwähnt , daß dw Re -

gierung seit dem ersten Tage der Mobilisation lind für die Dauer

des Krieges den Alkoholverkaus in Rußland verboten hat . Aus den

Bahnböfcn und an den Restaurationswagen konnten wir sogar kein

Bier und keinen Wein bekommen . Nur in einigen Hotels ersten

Ranges war der Verkauf erlaubt .

Hefangenenbehanülung in Oefterreich
und Rußland .

Wolfss Telegraphenburccm meldet :
, „ . ,

Wien , 2. Oktober . Nach einer Mitteilung des Roten KreuzeS

haben die im Radetzkstasernenspital untergebrachten r u n i •

schen Gefangenen an das russische Rote Kreuz em

Schreiben gerichtet , in dem sie für die thnen hier Z" teil ge -

wordene humane Pflege ihre tiefste Tankbarkeit aus .

sprechen und an das Nlssischc Rote Kreuz und an das ru Mche

Volk dr Bitte richten , den in russischen Spitälern befindlichen

Oesterreichern gleiche Fürsorge zuteil werden zu lassen wie den

russischen Brüdern . An den letzten Tagen ist bei der Gefangenen -

Auskunstsstelle des hiesigen Roten Kreuzes eine große An -

zabl osfenerBriefe und Kartenvoninrus fische

Gefangenschaft geratenen Militärversonen

eingetroffen . Aus ihnen ergibt sich daß die B c,J6 andlu ng

der Krieasaefangenen in Rußland eine durch -

aus ' humane ist . Tasselbe Bimm . hak auch zahlreiche ' Briese

von in österreichisch -ungarischer Gelungeiiichast befindlichen
< " rbisifien Soldaten abgeschickt , die sich im allge -

Einzelne Beschwerden , die in solchen Briefen entHallen waren ,
wurden sofort zur Kenntnis des Kriegsministeriums gebracht ,
das den Wünschen der Kriegsgefangenen in entgegen -
kommendster Weise entsprach . . , .

'

Keine Belästigung von Isländern !
Wir haben , so schreibt die „ N o r d d e u t s ch e A l l g e meine

Zeitung " , bald nach Ausbruch dcS Krieges Anlaß zu der Mahnung
gehabt , man möge chinesische S t aä t s a n g e h ö r i g e nicht
belästigen , sondern ihnen überoll mit der Rücksicht begegnen , die
wir den Angehörigen eines neutralen und befreundeten Landes

schuldig sind . Die gleiche Mahnung gilt selbstverständlich auch für
das Verhalten gegen die im Deulichen Reich lebenden Siamesen ,
wie überhaupt gegen alle neutralen Fremden .
ES ist keine Erklärung mehr für eine unhöfliche oder rücksichtslose
Behandlung von neutralen Ausländern , wenm angegeben wird , man

habe sie mit Japanern verwechselt . ' Denn japanische Staats

angehörige befinden sich nicht mehr auf deutschem Boden . Wir
wollen in den neutralen Ländern keinen Zweifel darüber auskommen

lafien , daß ihre Bürger in Deutschland unter dem Schutz unserer

Gesetze und unserer Kultur unangefochten leben .

ßranttireurs oder Reguläre ?
Wien , 1. Oktober . ( W. T . B . ) Die Politische Korre -

spondenz schreibt : Die österreichisch - ungarische
Regierung ließ , wie man unS mitteilt , den Regierungen der
neutralen Staaten folgende Verbalnote betreffend die p o l n i -

schen Legionen zukommen : Der Oberkomman dierende
der russischen Armee hat in polnischen Blättern eine Er -

klärung veröffentlichen lassen , welche besagt , daß die Mitglieder
der SokolS - genannten polnischen Organisationen in

Galizien an den Kämpfen gegen die russischen Truppen teil -

nehmen und Exp l o si dkug e ln mit abgeschnittener Spitze Per -
wenden . Daran ktiüpft der OberkoMmandierciide die Weisung , die
Sokols und andere Vereine dieser Art nicht als Kriegführende an -

zuerkennen und gegen ihre Mitglieder mit aller Strenge der

Heeresgesetze vorzugehen . Die österreichisch - ungarische
Regierung stellt demgegenüber in aller . Fonn folgendes fest : Mit
der erwähnten Bezeichnung „ SokolS und andere Vereine " können

offenbar nur die polnischen Legionen gemeint sein , Vir zum Teil aus

Mitgliedern solcher Bereme zusammengesetzt find . Dieser Umstand
kann aber in bezug auf die Qualifizierung der polnischen Legionen h i n-

sichtlich der KriegSrechte in keiner Weise in Betracht
kommen . Diese Legionen sind auf solche Art gebildet worden ,
daß si « nicht nur allen B. e d i n g u n g e n entsprechen , die im

ersten Artikel deS Reglements betreffend Gesetze und Bräuche deS

Landkrieges vorgeschrieben - sind , sondern sie bilden auch einen

Te . il der ö st er rei ch ifch - u n g a ris ch en Armee , mit der

sie durch ein o r g a n i s ch e s 83 a nd verknüpft sind . Ihre Mit -

glieder leisteten den Fahneneid , ihre Unterabteilungen werden von
ö st e rr e i chi s ch - un g a ris ch e n Offizieren komman -
d i er t und sie haben an ihrer Spitze einen österreichisch -

ungarischen G e n e r a l, ' der selbst ' nnter dem Befehl eines Armee -

kontmandoS steht . Was die angebliche Vertttdndung von Explosiv -

kugeln mit abgeschnittener Spitze durch die polnischen Legionen

anbelangt, . erklärt . die . österreichisch - ungarische Regierung , daß weder

diese Legionen noch irgend ein anderer Teil der

österreichisch - ungarischen Armee sich solcher Projektile bedient .

Angesichts dieses Standes der Dinge würde jede Handlung

ungarische Regierung den entschiedensten Protest erhebt .

politische Uebersicht .
Das Ariedensziel .

Von den rukng - sackjlichen Ausführungen , die der bekannte

freikonservative Prof . Dr . Delbrück dieser Tage in seinen
„ Preußischen Jahrbüchern " veröffentlichte und die wir vorgestern
wiedergaben , sagt Herr v. R e v e n t l o w in der „ Deutschen
Tageszeitung " , daß sie besser in den Londoner

„ T i in e s " i h r e n Platz gefunden hätten . Reventlow schreibt :
„ Air haben hier verschiedentlich , zuletzt vor ' einigen Tagen ,

der Ansicht Ausdruck gegeben , daß Deutschland noch im Be -
ginne des gewa . Itigen . Krieges steh!. Was soll also
daS FrirdenSgerrdc ? ES kann nur schaden , nur verwirren , nur

unrichtige Ausfassungen hervorrufen ) "

Ter Schluß des Artikels lautet :
„ Noch einmal : män spreche vom Kriege in Deutschland , nicht

von einem zukünftigen Frieden , der - uns heute wahrlich nicht zu
kümmern braucht ; von ihm zu sprechen , bedeutet jetzt : Allotria
treiben ! Gott sei Dank regiert Mars dir Stunde , und wir hegen
das Vertrauen zu seinen deutschen Sächwalter » , daß sie das
Deutsche Reich derart auf den ihm gebührenden Platze führen ,
daß es keiner Feder gelingen wird , das Deutsche Reich von diesem
seinem Platze fort zu „schreiben " .

Wir halten diese Worte keineswegs dem Ernst der Delbrück -

schen Ausfuhrungen für angemessen .

Höchstpreise für Getreide und Mehl .

Unter dem . Vorsitz des Handelsministers Dr . l�ydow fand
am Donnerstag eine gemeinsame Sitzung von Regierungsver -
tretern , Vertretern der Miihlenindustrie und des Handels statt ,
in der zu der Frage der Höchstpreise Stellung genommen wurde .
Man kam . wie halbamtlich mitgeteilt wird , zu dem Ergebnis ,
daß Höchstpreise für Roggen , Roggen mehl ,
Klcieund Weizen eingeführt werden sollen . Ob auch
Weizenmehl in die Festsetzung einbezogen werden soll , hängt
davon ab . ob sich Wege finden lassen werden , die den großen
Oualitätsdifferenzen gerafft werden . Für Roggenmehl wird
Mehl mit 76 Proz . Ausbeute der Preisfestsetzung zugrunde
gelegt . In einigen Tagen dürfte eine neue Sitzung stattfinden ,
in der die H ö ch st p r eis c selbst b e st i m m t und die Vor -

schriften für ihre Durchführung beschlossen werden sollen .
Man wird diesen Beschluß , der einer dringenden Notwendig -

keit entspringt , mit Genugtuung begrüßen . Für die Wirkung
wird allerdings auch viel von den Ausführungsbestimmungen
abhängen , namentlich von der Statuierung des Verkaufszwanges .

und Aortbildungsschule .
der Hagener Oberbürger -

Militärische Jugenderziehung
Wie bereits berichtet , battc

meister unter eigenartigen Umständen die militärische
Vorbereitung der Jugend nach den Richtlinien des

Kriegsministeriums unzulässigcrweise aus einer freiwilligen in
eine zwangsweise umgewandelt . Bestrebungen ähnlicher
Art scheinen auch sonst zu bestehen . In einem Aufruf des

Düsseldorfer Oberbürgermeisters liest man :

„ Zur praktischen Durchführung dieser militärischen Vor -

bereitung hat unser Herr Regierungspräsident für die g e w e r b -

liche » und kaufmännischen Fortbidungsschulen
de » Bezirks angeordnet , daß alle Fortbildungsschüler , die da »

Pen und körperlich kräftig sind ,

tvährend der Hälfte der für sie bestimmten
wöchentlichen Pflicht stunden nach den vom

Kriegs Ministerium gegebenen Richtlinien un «

verzüglich herangebildet werden .
Wir können nicht annehmen , daß eine solche Anordnung

die Zustimmung der zuständigen Ministerien findet , nachdem

in der kriegsministeriellen Verfügung das „freiwillig " mehrfach
ausdrücklich , zum Teil im Fettdruck , hervorgehoben wurde .

In diesem Falle scheint uns eine Billigung um so weniger

möglich , als die Bekanntmachung des Düsseldorfer Ober -

bürgermeisters eine schwere Beeinträchtigung des vorgesehenen
notwendigen Fortbildungsschuluntcrrichtes bilden müßte . Das

kann nicht beabsichtigt gewesen sein . Es wäre sehr zu wünschen ,
daß die höchsten Instanzen über diesen Punkt eine Aufklärung
erfolgen ließen . _

Einberufung des preußischen Landtags .

Daß dcrpreußischeLandtagzu einer kurzen Tagung
einberufen werden soll , ist seit längcrem bekannt . Tie „ Post "

meldet nun , daß als Termin der Einberufung der 21 . O k -

tober vorgesehen sei. _

Die Entschädigungspflicht Brüssels .
Nach der Brüsseler Meldung eines Berliner Abendblattes hat

der deutsche Generalgouverneur für Belgien für sämtliche vor dem

Einzug der Deutschen von der Brüsseler Bevölkerung verübten Be -

schäoigungen und Zerstörungen deutscher Besitztümer die Schad -

losHaltung durch die iv - tadt Brüssel angeordnet . Bon
der geflüchteten deutschen Bevölkerung sind nach dieser Meldung
bereits für die Stadt Brüssel 80 Millionen Frank Schaden an -

gemeldet worden .
_

Vor dem Kriegsgericht .
In dem belgischen Ort Tongeren ( nördlich von Lüttich )

standen dieser Tage nach einer Amsterdamer Meldung der „ Franks .
Ztg, " zehn Bürgermeister und Sekretäre - kleinerer belgischer Land -

gemeinden vor einem deutschen Kriegsgericht , weil sie auf ein

Telegramm des belgischen Generals Schepper hin Mannschaften der .

JahrcSklasse 1814 einberufen hatten . Nach deutschem Gesetz steht
Todesstrafe auf die Begünstigung derartiger feindlicher Rekrutic -

rungen auf deutschem »der von Deutschen besetztem Boden . Zwei
belgischen Advokaten wurde die Verteidigung gestattet . Sie

wandten sich an das Rechtsgefühl der Deutschen und suchten nach -

zuweisen , daß zur Zeit der Rekrutierung die betreffenden Gc -
biete nicht vollkommen besetzt gewesen seien . Das Kriegs -

fjericht-
sprach d i e Angeklagten frei , da nicht einwand -

rei festgestellt werden konnte , ob die Gemeinden tatsächlich schon
alle besetzt gewesen wären . Die Freigesprochenen toarfen�sich
weinend in die Arme der Advokaten . In ganz Limburg , bis über

die niederländische Grenze , erregte die Sitzung größtes Aufsehen .
Aus Schlesien wird gemeldet : Der Lokalbeamte der Stein -

arbeiter in Striegau hatte im August ein Flugblatt verfaßt ,
in dem er sich gegen die Maßnahmen der Unternehmer im dortigen
Revier wandte . Einige dieser Blätter wurden auch angeklebt . Das

hatte zur Folge , daß der Verfasser , Genosse Müller , wegen Klassen -

Hatz - Erregung vor das Kriegsgericht kam . Tie Verhandlung fand
unter Ausschluß der Oeffentlichkest statt . Müller wurde zu z - w ci

Monaten G . efängnis verurteilt , weil er als „gefährlicher
Agitator " bekannt sei und eine neue Anklage gegen ihn schwebe .

Das Kriegsgericht Neubreisach erließ nach einer Wolfs -
schen Meldung eine Beschlagnahmeberfügung über da »

Vermögen des Fabrikanten Johann Haeffcle , bisher in Gcbwcilcr

wohnhaft , zurzeit ohne bekannten Wohn « und Aufenthaltsort .

Gegen ihn ist eine Untersuchung wegen Landesverrats im Gange .

Haefffle ist nach ' der ' „' Sträßdyrgep " Post " ' hinreichend verdächtig ,
sich dieses Verbrechens dadurch schuldig gemacht zu haben , daß er

französischen Truppen in Geb weilt r als Führer
gedient und ihnen auf dem Postamt daselbst die Telegraphen -
apparate und Leitungen zum Zwecke der Zerstörung gezeigt hat .

Wie dasselbe Blatt aus Basel berichtet , wurde dort der
SS Jähre alte Agent Adolf Reißer aus Sennheim im Oberelsaß
in der Berufungsinstanz vom Schweizer Gericht wiederum zu drei

Jahren Zuchthaus verurteilt , weil man in seinem Besitz eine

B y m b c gefunden hatte . Er wollte damit im Interesse Frank -
rcichs die Waldshutcr Eisenbahnbrücke in die Luft

sprengen . In der Verhandlung wurde bekannt , daß ein noch
unbekannter Täter Anfang September einen Anscklckg auf
die Schwarzwaldbahn bei der Station Ortenberg ver -

übt hat . _

Spionageprozeß .
WolffS Bureau meldet unter dem 2. Oktober aus Leipzig : In

dem hente vor dem Reichsgericht verhandelten Spionage -

Prozeß gegen den Schreiber bei der Eisenbahndirektion Oppeln .

Paul C z e ch . wurde der Angeklagte wegen versuchten Verrats

militärischer Geheimnisse in Tateinheit mit Diebstahl unter Ein -

rechnung einer vom Schwurgericht Oppeln gegen ihn erkannten

neunmonatigen Gefängnisstrafe zu einer Gesamtstrafe von fünf

Jahren drei Monaten Zuchthaus , Verlust der bürgerlichen Ehren -

rechte für die Dauer von zehn Jahren und Zulässigkeit der Polizei .

aufsicht verurteilt . Als strafverschärfend kam in Betracht , daß der

Angeklagte Deutscher ist . und daß er die . wie er wußte , geheim

zu haltenden Pläne über Bahnhöfe und Eisenbahnstreckcn , die im

Kriegsfalle zur Verwendung kommen sollten , zu einer Zeit ver -

raten wollte , als allgemein schon mit einem Kriege gerechnet wurde .

Wie aus der Urteilsbegründung weiter hervorgeht , hatte sich Czech

mit einem Angebot an den russischen Militärattache in Berlin

gewandt . _

Letzte Nachrichten .
Oesterreichische Offensive in Serbien .

Wien , 2. Ottober . vormittags . ( W. T . B. ) Amtlich
wird bekanntgegeben : Unsere in Serbien befindlichen Truppen

stehen seit zwei Tagen im Angriffskamps . Bisher schreitet die

eigene Offensive gegen den überall in stark verschanzten , mit

Drahthindernissen geschützten Stellungen postierten Gegner
zwar langsam , aber günstig fort . Mit der Säuberung der von

serbischen und montenegrinischen Truppen und Irregulären be -

unruhigten Gegenden Bosniens wurde energisch begonnen . Hier -
bei wurde gestern ein komplettes serbisches Bataillon umzingelt
und entwaffnet und als kriegsgefangen abtransportiert . Die von

den Serben verbreitete Behauptung über die Vernichtung der

46 . Honved - Division ist ein neuerlicher Beweis der lebhaften ser -

bischen Phantasie . Diese Division befindet sich , wie die Serben
sich zu überzeugen in den letzten Tagen wiederholt Gelegenheit
hatten , in bester Verfassung in der Gefechtsfront und hat ebenso
tvie bei Visegrad auch an den Kämpfen der letzten Woche rühm -
lichen Anteil genommen .

Potiorek , Fcldzeugmeister .

Schwere Leiden einer norwegischen Schiffsmannschaft .
Wie ein Telegramm aus Kristiania meldet , ist in der

Nähe von Wisby am 29 . September der norwegische Dampfer
„ Vestllandet " gescheitert . Von der 21 Mann be¬

tragenden Besahung konnten 20 in ein Boot aufgenommen
werden , in dem sie zwei Tage lang bei Sturm und Kälte
umhertrieben . Das Boot ist gestern abend in Hoburg an -
gekommen . Vier Mann waren inzwischen vor Er -
schöpfung gestorben .



die Verlustliste Nr . 40
der preußischen Armee enthält Verluste folgender Truppen :

2l . Jnf . - Division , Stab ; 23. Res . - Jnf . »Brig . ; Garde - Gren . -
Reg . Alexander ; Garde - Füs . Reg . ; Garde - Gren . - Reg . Nr . ö; Brig . -
Ers . - Bnt . l . biarde . Berlin ; der l . gemischten Garde - Ersatz - Brig . ;
lxrs . - Bat . k, Stettin , der ö. gemischten txrsatzbrigade ( Garde - Ers . -
Sio . ) ; Grcn . - Regimenter Nr . 3, 4, ti ; Res . - Jns . - Rcg . Nr . ö; Land -
>vehr - Jnf . - Rcg . Nr . S; Res . - Jns . - Regiincnter Nr . 11, 12 ; Land -
mchr - Jns . - Reg . Nr . 18 ; Res . - �nf . - Reg . Nr . 19 ; Jnf . - Regimenter
;ifr . 23 , 24 , 29, 30 , 31 , 32 ; Rcs . - Inf . - Reg . Nr . 32 ; Küs . - Reg . Nr .
33 ; Brig . - Ers . - Bat . Nr . 35 ; Rcs . - Inf . - Reg . Nr . 38 ; Fiis . - Reg.
Nr . 39 ; Brig . - Ers . - Bat . Nr . 44 ; Res . - Jnf . - Reg . Nr . 49 ; Jns . - Rcg .
Nr . 66 ; Rcs . - Inf . - Reg . Nr . 67 ; Fiis . - Reg. Nr . 73 ; Landwehr -
Jnf . - Regimenter Nr . 76. 81 ; Rcs . - Inf . - Reg . Nr . 82 ; Jnf . - Rcgi -

tnenier Nr . 83 . 116 . 118 . 110 . IIS , 117 . 118 . ISO. ISS . 160 . 163 ,

167 ; Res . - Jnf . - Reg . Metz .
Garde - Res . - Ulanen - Reg . ; Dragoner - Regimenter Nr . S, 9, 11,

12, 13 ; Hus . - Regimentcr Nr . 6, 10, 13, 17 ; Ulanen - Reg . Nr . 5;

Jäger - Regimenter zu Pferde Nr . 1, 8, 11, 13.
3. Garde - Feld - Art . - Reg . ; Feldartillerie - Regimentcr Nr . 9.

11 ; Res . - Feldart . - Reg . Nr . 11 ; Feldart . - Regimenter Nr . 21 , 31 .

42 , 69 , 73, 75, 79 ; Landwchr - Art . - Reg . der 3. Landwehrdivision ;
2. Landwehr - Battcrie des 20. Armeekorps .

Futzart . - Rcgimenter Nr . 1, 5, 8.
Pionier - Bataillone Nr . 6, 10, 1. Nr . 16. 26, 28.

Fernsprech - Abt . Nr . 6 des 6. Armeekorps und Fernsprech - Abt .
des 10. Armeekorps .

San . - Komp . Nr . 3 des 14. Armeekorps .
Etappen - Kraftwagenpark Nr . 8.

In Chur in der Schweiz Zurückgehaltene .
Berichtigung früherer Verlustlisten .

Die Verlustlisten Nr . 27 und 28 der w ü rit . e m b e r g i s ch - n

Armee bringen Verluste des Reserve - Jnfanterieregiments Nr . 120 ,
des Srenadierrcgiments Nr . 123 , des Landwehr - Jnfanterie - Regi »
ments Nr . 124 , des Ulanen - Rcgiments Nr . 20 . der Ersatzabteilung
des Feldartillerie - Regimenls Nr . 13. der 2. Munitionskolonnen .

abteilung , des Inf - Regiments Nr . 121 , des Landwehr - Jnf . - Reg .
Nr . 123 , des Jnianlerie - Reginicnts Nr . 127 .

Die Verlustliste Nr . 7 der Marine bringt Verluste der

1. und 2. Matrosendivision , der 1. und 2. Werftdivision , der

1. und 2. Torpcdodivision , der Minenabteilung , des Minendevots ,
des 1. und 2. Ersatz - Secbataillons der 10. Sccwchrabtcilung und

der Zivilbcsatzung von Hilfsschiffen .

Wetteraussichten kür das mittlere Norddcutschlaud bis
Zonntagmittag : Zunächst kühl. In der Nacht zu Sonntag , besonders

im Binlicnlande kalt . 3m Werten vorwiegend heiter und trocken ; im Osten
veränderlich , aber keine erhebliche Niedenchläge .

Mei' iii�WMLZ . lllilcki " .
Deutsches Opernbaus , Cbarlottenb .
8 uhr : Die MarkelendeFin
DeutHcheH Theater

8 Uhr : 1914 , ( Seen . Prolog . )
Wallensteins I - ayer .

Kammerspiele
8 Uhr : Cespensler .
Dentaches KUnstler - Th .
7,/ ' u : Cewonn . Herzen .
Oebr . Herrnteld - Theater
8 Uhr : Er kommt rrleder .

Zwei leuchtende Punkte .
Ende gut — alles gut !

Komödienhans
8 Uhr : Es braus ! ein Ruf !
Eesslng - Theater
8 Uhr ! Mein Leopold .
Enisen - Theater
S' / , U. ; EroderEr . Der heilige Krieg .

Sonntag , 3' / , U. : Die Anna- Lite .

Enstsplelhans
8,/ < u : Graf Pepi.
Residenz - Theater
8 11111 Der Kaiser rief . . .
Rose - Theater
8 Uhr : Die Waffen her .
Schiller - Theater O.
8 Uhr Kleiner Krieg.
Kchiller - Th . Charlottenbg .
8 Dlir : Mein erlauchter Ahnherr
Theater am KoIIendorfpI .
8 17111 Immer fesle druff !
▼olksbtthne
; ! iontjs Operettentheater ( Neues Tb. )
b' l , U. : Sünna Ton Barnheini
Walhalla - Theater
8 Uhr : Berlin im Felde .

URANIA T,lS8To. tr '
4 Uhr :

Liittieli und das belgische Land.
( Kleine Preise . )

8 Uhr :

Die Weichsel u. d. irarisch . Seen.

V oigt - Theater .
Badstr . 68. Badstr . 58.

Morgen Sonntag , den 4. Oktober :

k Deutschlands großen Tagen.
Kasseneröffnung 7 Uhr . Ans. 8 Uhr .

Vorverkauf vorm . 10 —2 Uhr.
Ab Montag , den 6. Oktober :

Rle Jüdin von Toledo .

Tkcaicf Folica Caprico
6 % 6 %Possen - Theater

Taglich :

Blinkfeuer . Landwehrleute .
Aest steht und treu . . .

Leonhard Haslel , Martin Kettner a. G

Reiehsbalien - Theater .
Stettiner Sänger

„ Nun molTu

wir fic ver -

drescheu ! "
Militär . Genre -

bild von Meysel .
Ansang b Uhr .

eÄSwo - 7kester .
Lothringer Straße 37. Täglich 8 Uhr.
KriegsbUder — Spezialitätentcil usw.
Z. Schluß das neue KricaS - Vollsstück :
„tzsiein Lcbeu dem Vaterland� .
Loge 1,W , Sessel 1,10 , Parkett 80 Pf.
Rang 50, Stuhl 30, Sonnt , kl. Ausschl .
Sonnlag , 4. Oktober , nachm . 4 Uhr :

Krieger « Reimkehr .

Spcziatarzt
Dr . med . Wockenfnß .

Friedrichstr . 125, ( Oranienb . Tor ) .
für Syphilis . Harn - u Frauenleiden —

Ehrlioh - Hata - Kur ( Dauer 12 Tage )
Blutuntersuchung , Schnelle , sichere

schmerzlose Heilung ebne Berufs -

Störung . Teilzahlung .

Spr . 11 —2 n. 5 —8 . Sonnt . 9 —11 ,

Manats- Gardesobe !
4- 500 getragene Anzüge f. Herren :

Smoking . Frack - u. Gehrock - An-
zöge ( auch z. verleihen ) , Winter -

paietots und Ulster sowie von
Kavalieren getragene , fast neue

Sachen ( a. Scide ) . s. jed. Figur paff .
in größter Auswahl z. unubertroff .

billigen Preisen .

ITr . , deshalb billiger wie i. Laden .

HiRChKieIerbaüffl. s*aa8e?2ir3"i

| Todes - Anzeigen I

Xachrnt .
Am 28. August starb im Felde

unser Kollege , der Dreher

itfdist - ll Le Pere .
Ehre seinem Andenken !

Die Kollegen der Firma
Dentschc Wlles - Werke
Be rlin - O. - Schönewelde .

Sozialdemokratischer WahlvereiD

(. d. 6. Berl. Reichslagswablkreis .
Xoelirnf .

Am Sonnabend , den 26. Sep -
tember , verstarb unser Genosse

Pdusrd Sawatzki
Beuss- lstr . 23.

Ehre feinem Andenke « !
Die Beerdigung hat am 2S. Sep -

tember ftattgesunden .
231 ( 7 Ter Vorstand .

neolseherHelatiarheiler - serhand
Verwaltungestelse Berlin .

Den Kollegen zur Nachricht ,
daß unser Mitglied , der Dreher

Riclian ! de Salis
Bergftr . 77, am 28. September
an Unfall gestorben ist.

Die Beerdigung findet am
Sonnabend , den 3. Oktober , nach -
mittags 3 Uhr , von der Leichen -
Halle des alten Sophien - Kirch -
boseS, Bergstraße , Ecke Invaliden -
itraße , aus statt .

Ferner starb unser Mitglied ,
der Metallarbeiter

VüheimMiehsloUZlri
Neulölln , Warthestraßc 67, am
30. September an Lungexileiden .

Die Beerdigung findet am
Sonnabend , den 3. Okiober , nach -
mittags 3' , 4 Uhr , von der Leichen -
Halle des Gemeinde - KirchhoscS
m Neukölln , Mariendorser Weg,
auS statt .

Rege Beteiligung wird erwartet .

Hachrnf .
Ferner starb unser Mitglied ,

der Schlosser

frnst Kramel
Tegeler Str . 27, am 28. September
an Magenleiden . 125/15

Ehre ihrem Andenke « !
Die Drtwrersvaltnng .

Verband fl. Branerei- u. iiitilen -

arbeiteriLverw . Benitspossen.
Zahlstelle Berlin .

Den Mitgliedern diene zur Nach »
richt , daß unser Kollege , der Hos-
arbeiter

dtilius Büttner
Schultheiß - Brauerei , Abt . II

gestorben ist.

Ehre seinem Andenken !

Die Beerdigung findet am
Sonntagnachmittag 4 Uhr aus
dem Neuköllner Gemeinde - Fried -
das , Tempethos , Mariendorser
Weg, statt .

Rege Beteiligung erwartet
Die Ortsverwaltnng .

MännerehorFichte -GeorglnialBTS
Den Mitgliedern die traurige

Nachricht , daß unser lieber Sanges -
brnder

Dritist
am 29. September verstorben ist.

Wir verlieren m ihm einen
stets treuen , opferwilligen Freund
und werden seiner stets gedenken .

Die Beerdigung findet heute
nachmittag 3 Uhr aus dem
PhilippuS - Aposteikirchhof , Müller -
straße 44/45 statt .
155b Der Vor » tand .

Deutscher Tahakarbeiter -Yerliand
Zahlstelle Berlin .

Am 28. September ist unser
Mitglied , der Zigarettenarbester

�tax Barleben
auS dem Leben geschieden .

Ehre seinem Andenken !
Die Beerdigung findet heute ,

den 3. Oltober , nachm . 3' / , Uhr ,
von der Leichenhalle des Thomas -
Kirchhofes in Neukölln , Hermann -
straße , auS statt .

Die Ortsverwaltung .

Allen Derwandlen und Be-
kannten die iraurige Nachricht ,
daß meine liebe Frau , unsere
liebe Mutter und Großmutter

Karoline Lckumann
am 1. Oktober verstorben ist.

Um stilles Beileid bitten
Wilhelm Schumann
Hedwig Schumann
»samilie 3 ich . Richter
' amilie Willi Richter

amilie Max Richter .
Die Beerdigung findet am

Sonntagnachmitlag 1>/ » Uhr von
der Halle des Thomas - KirchhofeS . �
Hermannstraße , aus statt . t58b j

Zentralverb. d. Handlungsgeiiilleo
Ortegruppe GroB- Berlin .

Den Mitgliedern zur Nachricht ,
daß unser lieber Kollege

Lrnst AtaHcert
bei den Kämpsen im Westen ge-
sollen ist. 78/2

Ehre seinem Andenken !
Die Ortsverwaltung .

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher

Teilnahme bei der Beerdigung meines
lieben Mannes und unseres treu -
sorgenden VaterS

Karl Kuba
Tegeler Str . 23

sagen wir allen Beteiligten , ins -
besondere den Kollegen der Firma
Argus - Motorcn - Gesellschast . Reinicken -
dors , aui diesem Wege unseren herz -
lichsten Dank . 117A

Witwe . 4nna Knbe
und Söhne .

Für die vielen Beweise ßerztichster
Teilnahme bei der Beerdigung meines
lieben Mannes , unseres guten LatcrS .
Schwieger - und Großvaters , des
GastwirlS Frlt « Ohnesorge
sagen wir allen Verwandten , Frcun -
den und Bekannten , besonders Herrn
Harndt und dem Gesangverein unsern
innigsten Dank . 160b

Emma Ohneeerge und Kinder .

iDDQDgs -Kranheiiitasse
der

z « Berlin .

Bekanntmachung .
Aus unser WablauSschreiben vom

6. und 13. September 1914 , betreffend
die Wahlen zum Vorstand für die
Herren Arbeitgeber , ist von den Der -
wetern im Ausschuß nur eine Wahl -
Vorschlagsliste eingereicht worden , die
vom Vorstande in seiner Sitzung vom
1. Oktober d. I . als gültig anerkannt
worden ist. Da dieser Wahlvorschlag
eingereicht durch die Herren P. Bier -
dach, Peschel . Hohmann . und nach
den Vorschristen des § 7 die gc-
nügende Anzahl von Bewerbern
enthüll , so findet die sür den 26. Ok¬
tober 1914 anberaumte Wahl gemäß
§ 9 der Wahlordnung nicht statt .

ES gelten somit als gewählt die
Herren Eckerlein , All - Moabit 133,
W. Ritzmann . Brandcnburgstraße 42.
Bierberg , Jägerstr . 61».

AIS Ersatzmänner die Herren :
W. Kranz , Lübbener Straße 18,

I . Ostcr , Eatvinstr . 1, F. Günther ,
Dessauer Str . 15. Mietbke , Krausen -
straße 61. Foth , Seydelstr . 30, Loehr ,
Reinickendorser Sir . 78.

Einiprüche gegen die Gültigkeit der
Wahl sind bis zum 25. Oktober 1914
beim Kaffenvorsland oder dem Der -
sicherungSamt einzureichen . »

Berlin , 4. Oktober 1914. 277/18
Der Vorstand .

Jakob Ego, R. Schenk ,
Vorfitzender . Schristsührer .

L: Nene Friedrichstr . 35
an der Zentral - Marktballe

II . ; Tnrmstr . 48 ( Laben ) ,
liefert an jedermann elegante

tlerren - Garderobe
W nach Haß " TRQ
unter Garantie sür tadellosen Sitz
gegen wöchentliche Teilzahlung

von I . an.

Zuschneiderei u. Wertstatt im Hause .
Aus Wunsch Besuch des Reisenden

mit neuesten Stofstnustern . (»
_ Sonntags 8- 10ge6 ( fnet . _

RObelfabrlk Adler
Eingetragene Genossenschast mit

beschränkter Hastpflicht .
Montag , den 5. Oktober 1914,

abends 7 Uhr , im Lokal des Herrn
R a g e I , Franksurtcr Allee 143 :
Aufterord . Generaldersammlung .

Tagesordnung : Wahl des Bor -
standes und AujsichlsratS .

Der Borftand .

Fem von der Heimat starb am
29. August aus dem östlichen
Kriegsschauplatz mein unvergcß -
sicher Mann und treusorgender
Vater , Sohn und Bruder

Ka�I Dornick .
Unsern Schmerz um den lieben

Verstorbenen werden die verstehen ,
die idn gelaunt haben . 159b
Im Namen aller Hinterbliebenen

Witwe Berta Dornick
und Kinder .

I�ackruk .

Am 27. September verschied
unser Kollege , der Schloffer

Karl Kube .
Ehre seinem Andenken !

Die Kollegen
der Argus - Motorenfabrik

Reinickendorf . 1t7A

� Sohlleder , schäsie . Leisten . Rühl
Schöneberg , ' . Bahnstraße 43.

Sto billig haben wir Schuh¬

waren noch nie mkantt !

Aufsehen erregend !

Sehwarze Mädchen- u. Knaben-
Schnörslietel , 3. 9S

Kinderstiefel, u . - . . . . t . SI

fiamen-Schnürstiefel u. Schnür -

Schuhe in - l - » rkkappe , 36/42 �[, §5
Braune and schwarze

Samen-Schnürstiefel ,
G - ße 36 . . . . . .. . . . .z. �z

Damen- Kausschuhe, 1. 95

Kerren-Schnallenstiefel 4. 95

Kerren-Schnfirstiefet
mit Lackkappe

Der Weg lohnt sich nach

6. 45

Sehuhhaus Kuntze kc
nur Große Frankfurter Straße 83

Ecke Marsiliusstraße .

I m es Jedem zu ermöglichen zn kommen ,
■vergüte Ich jedem Künter SO Pf . Fahrgeld .

Das gern gekaufte

Kaiser . Brikett !

VerantwlRedakt . : Alfred Wirlrpp . Neukölln . Inseratenteil verantw .



Hl 270 . 31. Jahrg . Ktzirks SeilGt des Lmiirls " für Meii - Wrßm. Z/M - d - r m

ßticffoftcn An RcAnftion .
Die juriftiiche Svrechflunde findet Lindenftrakr 3. dritter Hof . vier

Treppen — Fat - rftuhl — , am Montag bis Freitag von 3 bis K Ubr ,
am Eonnabend von 5 bis 6 Illir Natt . Jede ' , für den Bricilasten be-
flimmlen Anfrage ist ein Suchstabe und eine Zahl als Merkzeichen bei »
zufügen . Brieflickc Antwort wird nicht ertellt . Aniragcn , denen keine
Abonnrmentsouiltung deigefügt ist. werden nicht beantwortet . Eilige
Fragen trage man in der Sprechstunde vor .

K. 5l . 1869 . 1. UnS nicht bekannt . 2. Wegen Herzfehlers unbrauch -
bar . — F. T. 87 . Älagen Sic beim Kaufmaiil Sgericht auf Zahlung des
vollen GcdaltS iür den Nooen . brr oder auf Nachzahlung der . t> Proz . für
die Zeit vom 1ö. August bis 3t . Cltober . Die Klage ballen wir für durch «
nuS berechtigt . — (9. «9. 34 . Landsturmtauglich ; nach einer Verletzung
oder Krankheit ist eine andauernde Schwäche eines grözeren Gliedes zurück -
geblieben . Sie werden deshalb zum Landsturm übcrfibrieben werden . —
F. C. 10 . Klagen Sie beim Amtsgericht acgen den Wirt auf Einhaltung
der vertraglichen Pflichte ». — A. B. ZÄ. Wegen Herzfehlers aus cur Jahr
zurückgestellt . _

Eingegangene Druckschriften .
Von der . . Wletckibeit� . Zeitschrist für die Interessen der Arbeiterinnen .

ist uns ioeben die Nr. 1 deS 25. Jahrganges zugegangen . Aus den ,
Inhalte dieser Nummer heben wir bcrvor : Unsere Aufgaben in den Orga -

nisationen . — Der letzte Krieg . — Bon der sozialdemokratischen Frauen -
bcwegung in Bulgarien . Von Tina Khriosi . — Welche ' Ansprüche baben die
Hinterbliebenen gefallener Kriegsteilnehmer an das Reich ? Von ? . IQ . —
Die Hilfsaktion der Berliner Genofsinnrn . Von Luise Zictz.

Die . Gleichheit ' erscheint alle >4 Tage einmat . Preis der Nummer
10 Pf. , durch die Post bezogen beträgt der ' AbonnemcntspreiS vierteljährlich
ohne Bestellgeld 55 Pi . ; unter Kreuzband 85 Ps. Jahresabonnement 2. 60 M.

Dom Wahren Jacob ist soeben die 21. Nummer des 31. Jahrganges
erschienen

Der Preis der Nummer ist 10 Pf . Probenummcrn sind jederzeit durch
den Verlag I . H. W. Dietz Nachf . G. m. b. H. in Stuttgart sowie von
allen Buchhandlungen und Kolporteuren zu beziehen

G c ' chäftebericht über das Jahr 1913 ' >4 der Konfumgenoffen -
schalt Verlin und Umgegend . 10 S. Selbstverlag . Lichtenberg .

Kricgsbriefe 1866 . 1870/71 und 1877 . Von E. v. Bergmann .
Brosch . 3 M. F. C. W. Voael , Leipzig .

Fteniutiugs Karte für das türkische Interessengebiet . 1 M.
C. Flcmming , Berlin W 50.

Tie «riegSgesetze des bürgerlichen Rechts für Laien und
Juristen . Bearbeitet von Justizrat E. Licht. 1 M. W. Kohlhammer ,
Stuttgart .

Finanz - und wirtfchaftSpoliiifche Krirgsgeseüe 1914 . Von
Dr . SintineS . Geb . 2 M I . Belishcimcr , Mannheim .

Protokoll über die Brrhaudlniige » der Landesversanimluug
der sozialdemokratischen Partei Sachsens . 1911 . 239 S. Selbst -
vcrlag , Dresden .

Tie Staatsbürgerin .
Adele Schreiber . 20 Pf . H.

Heft 6/7 , ( U Kricgsinnnurer . ) Redalrion i
i' . Hermann . Bcrini . Beuthstri 8.

Der Weltkrieg 1914 in Zahlen und Bildern . Verlag jür Fach »
litcratur , G. m. b. H. , Berlin W 30. 0,75 M.

Ter Deutsche Krieg . Heft 2. Herausgegebc » . von E. Jäckh . 50 Ps.
Deutsche Verlagsknstalt . Stuttgart .

Deutsche Schwertschrift . Heft 1. Herausgegeben von H. Frobenius .
65 Pf . — K. Curlius , Berlin W 35.

Reliefkarte von Rordost - Frank reich . 25 Pf . Franckhjchc Ver -
lagShaudlung , Stuttgart .

Atlas vom Krteg . ' fchanvlast . Geb . 75 Pf . — Miniatur - Biblio¬
thek : 289. llntcrfecboote und Dorvedv,ahrzeugc . 290. Dorpedos
und Seciniiion . Einzeln 10 Pf . A. O. Paul , Leipzig

Tie KricgSgrsct - e verwaltungs - u. össeutlich - rechtlicheu Inhalts .
40 Pf . — TtS Ltkiegsg setze zivilrcchtlichcn Inhalts . 40 Ps. Heraus «
geh « : Geh . Jüstkzrat Dr . Ä. Garets . Verlag . : E. Roth , Gietzcu .

Ratgeber für ' die Angehörige » der zum . Heeresdienst ein -
gezogenen Personen . � Von P. K riebe mann . 20 Ps. Deutscher VollS -
oeltag , Berliit . An der « pandaner Brücke 3.

Der deutsche Krieg im deutschen Gedicht . Von I . Bad . 1. Hess .
50 Ps. Morawe u. Schefsel «. Berlin £>0.

Militür - Hinierbliedenen - Ecsetz . 80 Ps. G. Stalling , Oldenburg
i. Gr.

Uetrrfichten auö der Berliner Statistik für die Jahre 1908 bis
>912 tz - T. auch 1913) . Herausgegeben vom Statistischen Amt der Stadt

Berlin . tt2 S. Verlag P. Slantiewicz . Berlin .

Kriegspflichten !
heiligste Pflicht öer Arbeiter in diesen ernsten Zeiten ist es , den von ihnen selbst geschaffenen

Organisationen die Treue zu bewahren .
Ein jeder organisierte Arbeiter fülle in den Organisationen die durch den Krieg geriffenen Lücken aus ;

werbe nach besten Kräften für die /Arbeiterorganisationen !

haltet Treue , tretet ein in öie sozialöemokratischen Wahlvereine ,
werbet /ibonnenten öes »vorwärts " .

Beitrittserklärungen zu den Wahlvereinen werden entgegengenommen im berliner Verbandsbureau ,

Derlin SW öS , Lindenstraße 3 , 3 . tzof , /wfg . IV, 3 Tr .

Bestellungen auf den » vorwärts " nehmen die Hauptexpedition , Serlin SW öS, Lindenstraße 3 , sowie alle

Malexpeditioneu entgegen .

Naefe
Färberei u . Chemische Wäscherei

Fabrik : Britz RudOWCr Str . 34 Tel : Nk . 208

Färben and Reinigen von Garderoben .
Innendekorationen , Polstermöbeln usw .

Gardinen - W äscherei . Mechan . Teppich - Schüttelwerk .
Kul Bedienung . Bill . Preise . Ataholung u. Zustellung kostenlos .

Filialen In Xenkölln : Bergsfr . 74. Borgsti . 161, Saale -
straße 7, Kait - er - Friedrich - Str . 248 ( Hermannplata ) . Kaiser -
Friedrich - Straße 82. Kaiser - Friedrich - Straße 195, Münchener
Straße 36/37 . Ecke Mainzer Straße . Steinmetzstr . 43. Friedel¬
straße 34, Knesebeckstr . 119, Ecke Hermannstr . Weserstr . 16.

Eraserstx . 16/17 . Teupitzer Str 105.
Berlin S : Gräfestr . 82.
JSchönebers ; Goltzstr . 12. Sedanstr . 1. Akazienstr . 6,

Hauptstr . 108.

Das Recht während des Krieges
Ein Büchlein , das Auskunft gibt :

über Famillenunterstützung » Kaufverträge

Miete » Abzahlungsgeschäfte » Arbeitsver »

trag » Familienrecht » Arbeiterversicherung

Angestelltenversicherung « Zahlungsfristen

und viele andere Fragen , die
� p »

das Rechtsverhältnis berühren .
s

_ !

Buchhandlung Vorwärts , Lindenstraße 3.

Aeitungs - Ausgabestellen und Inseraten - Annahme .

3.

1.

f. cnlruni : Albert H a b n i l ch. Ackcritr . 174, am Kovpenplatz . Geöstnei
von II — l ' /j und von 4' /, —7 Ubr.

2. HVabikreüs : S. und SW. : Cöuftoo Schmidt , Bärwaldstr . 42,
r . n der Guenenaunratze . Geöffnet von 9 —2 und von 4 —7 Uhr .

V ailill rcia : S l. Fritz , Brmzem' lr . 3t , Hol rechts pari . Geöffnet
von 11 —1' / , und von 4' / , — 7 Uhr .
Bniilkrci * : C n e u Zlobcrl D e n g e I S. Markusllr . 36. Gröffnel
von 9 — u und von 4 —7 vbr . — st elersburgerplatz 4 ( Laden ) . Geöffnet

von 9 —2 und von 4 — 7 Uhr .
41 n Ii II . reih . S ü d o II e n : Paul Böhm , Laust tzerptatz 14/15 .
Geöffnet von 9 - 2 und von 4— 7 Uhr .

ö. V. siii Ii - rci » . : reo Zucht . Jmmanuelkirchstr . 12 ( Hos) . Geöffnet
von 11— l1/ , und von 41/, — 7 Ubr .

6. 44 sblkreih iMonl . it ) ; Solomon I o s e v h. Wilhelmshaven er
Stiastc 48. Geöffnet von 9 — 2 und von 4— 7 Ubr .

Htz ortding : : I . H ö n >i ch . Müllerftr . 34a Ecke Utrcchier Str . , Laden
Geöffnet von 9 —2 und von 4— 7 Uhr.

lioKonliialor und tlrnnienhnrgrer Voratndt : A. Wolgast
WaNstraste 9. Geöffnet von 9— 2 und von 4— 7 Uhr .

Getiiindbriinnon : Fischer . Bastianstr . 6, Laden . Geöffnet von
9— 2 und von 4— 7 Uhr .

Sohoniiaiihcr Vomtndt : Slavl M arS , Greifenhagener Sir . 22.
Geöffnet von 9 —2 und von 4— 7 Uhr .

�dlorali « ! : Hart Schwärzt oje . Bismarckftr . 23. Geöffnet von
7 Ubr morgen » bis 8 Uhr abends .

A It - t , lionioko : Wilhelm Dürre . Kövenicker Str . 6.
Bnnn » ob „ ioi > « oir : H. Hornig , Alarwnthater Str . 13, I.
Ii ornau , Kuntfientai , Zepornick , Sclilinow . KchUn

brück und Ii ueh : Heinrich B r o i c , Mühlen str. 5. Laden .
Uabnartorl , Faikonborg : und Falkonfaorst : Paul G c n s ch.

4 otnetotl , v enos ! cinst,ai »shaus . Paradies ' .
4. barloitcnbnrx : Gniiav Swarndcrg , Seicnbeiiner str . t . Ge -

öffnet von 9— 2 und von 4— 7 Uhr.
Fichnairtc , Schmüchn itx : L s k a r Mahle , Bismarckftr . 4.
Frknor . �on kbltian : EmilJwang . Scharnweberstr . 10.
I : rortcr » > dorl » F « tcrWbaKcn , Fg : g : or » dort : Usjenwasser ,

PelerShag . ' n.
Friortonan , StOKiit » , Südond « , t - re - il - Qlobtortoid « ,

I ankn tt ?. : H. Bern�ee . Aljcnstr . 5 in Sieglitz . Geöffnet von
11 —Ist , und von 41/, —7 Uhr.

I i - iedriokssbagon , Fiohtcnan , itnhnartorf , Mohünetchc ,
Kl . - bchöi . obcck : Ernii W e r t m a n n , Fricdrichshagen , Itöpc -
mcker Silage Ib .

brüiian : Franz Klein , Friedrichitr . 10.
dobnnni�ebal , Bndon - : Max Gouichur , Parlftr . 23
kartakorat : ll . ichato « üter . Aodelstr . ü. II.
F. »- »»zi » he » » « . loriianaci, , tztz lidnu . Xlodorlobino : Friedrich

B a u Ui a »i u . Bohnpoffir . 2, Eingang Betsiower Straffe .

Ii Öponiob : Emil Wihler . Ktetzeritr , 6. Laden . Geöffnet von
moigens 7 Uhr bis abends 8 Uhr.

ijlfhtcnbcrg , l - ' rioelrioliKfolde . Hohon�chrtnUauucn ;
Ctio S e i l e l . Nartciibcrgnrilgc 1 ( Laden ) . Geöffnet von 8' / , — 2 und
von 41/, —7 Uhr.

WaiiiMilurf . Kniil >srtorf , Rlosdorl : P. H c ff b e r g , Kanls -
dors , Ferdinandstrave 17.

llnriciirtori : August Leib , Chauffeestr . 29 . �
Ilarionloldo : Emil Wcinert , Berliner Sir . 114 II .
l�ononbnxon , Hoppojcnrten . Gustav Ber gm an n , Wolterstr . 3.
XonkOiln : R. H e >n r >w , Neckatitr . 2, im Laven . Geöffnet von 9 — 2

untr von 4 —7 Ubr ; Neulölln . Britz : 2i o h r , Siegjriedstrnge 28/29 .
Geöffnet von 9 —2 und von 1 —7 Uhr.

Vicrtcr - Scbüncsvcldc : Wilhelm Unruh , Brückenitr . 10. II .
> o „ oa : Wilbeiin I a v v e , Lulhcrnr . 2.
t » bor - 8ci » 6ncetoido : Alfred B a o c r , Ailhelmincnhojstr . 17, Laden .

Geöffnet von 7 Uhr morgens bis 3 Uhr abends .
i ' anitOTv , ltz iorterkoiionhauMCii . Xordcnd . Frz . - Bnch -

hoiz , IllankcnbnrK : »i i g m a n n , llitühlenstr . 30. Geöffnet
von ll —Ist , und von Ist, —7 Uhr.

Iloinickcnoori • Ost . WtlhcLznsrnh und SchiinluWz
P. G u r i ly . Provmzstr . 56, Laden . Geöff iet n. 1t — Ist , u. 4st , — 7 Uhr .

ItuninicisburK . ItoxhaKOU . Htralnu : A. stt o i e u i r a n z, Att -
vvxaagen .»>. Geöffnet von 11 —Ist , an ) von 4st, —7 Uhc .

Sckenkondorl V. Kon' . gS . Wnsterhamcn : Ehr . H a n t f ch t e, Dvrsstr . 10
! dtik6nvbt » rzx : Witveti » Bä n Mi c r , Marli » Luiyernr . 69, u » Laven

Geöffnet von 9 —2 un » von 4— 7 Uhr.
Spiuiuuu , \ onuenaaniin . Staaken . Hoegrcfeld und

k uikeiiUanon : Hoopen , Bresteilr . 64. Geöffnc : von 8 Uln
m. orgc »s bis d Uhr abends .

legoi , Itorsij ; ' » niac , tzVItteiian . alrt ■naiinsliisc ,
Ikonusuort , lnobcn - \ cucuuor ( , Itirkciitvcrder ,
trete 8ciiollc u. HelniOfecaUort - \ Vo » t : dii . n stitcita u,
Bvr/igiva . cis , Nüuichiuauc 10. Geöffnc : von 11 —Ist , u. von 4st , — 7 Uhr .

leltorv : Wityetn » B o n o w , icuuio , Berliner Sit . 16.
Icuipeibot : Joh . K r o h n , Borustiaitr . 62.
' Ircpiow : lltab . Gramciiz . iUciqoijiuage 112, Laden . Geöffnet von

7 Uhr morgens bis 8 Uhe abends .
\ \ eil . cnsee , tteinentaorf : 51. Z n b r m a im , Sedaustr . 105, pari .

Geöffnet von tt —Ist , uno von 4' /, —7 Uhr .
Wiliuersuori , iiuionsee , » cnmiu - gendorf : Paul - Schubert ,

Wiloennsauc 2?.
Aeiituvu , Jaeerodorl : Ernst H ü t l >g, Zeuthen , Miersdorjer Str . 14,

Sämtliche Parteiliteratui iowie alle ivifseuichastiichen Werke werden geliefert

Sonntags find sie ' AuSgadeftelten geschloffen .

ckes Vof
Vir hadea iür unsere l - eser eine Xriezzksrie herstellen lassen , umfassend

sämtliche europäischen Kriegsschauplätze " Ml

«ich durch oute Uebersichtlichkeit aus , umfaßt alle Gebiete Europas , die in dem großen Ringen eine Rolle spielen , einschließlich der

en Staaten . Die Karte ist auf festem Papier gedruckt und in 7 Farben ausgeführt . Die Größe ist 60�90 cm . Maßstab 1 : 4000 000 .
Die Karle zeichnet
Gebiete der neutralen

Der Preis beträgt 80 Pfennig
Wi , bitten - - - - - - t - eser . » dem � ° ° - � - u »

Buchhandlung Vorwärts , Berlin , Lindenstr . 3 .
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Amtliche » Marktbericht der städtischen Narkthallen - Direktim� über
den Großhandel in den Zcnlral - Marktballen . ( Ohne NerbindKchkeit . )

Freitag , den 2. Oktober . Fleisch : Rindfleisch per 50 kg , Ochsen -
sleisch la 71 —83 , do. IIa 68 —72 , do. Ula 56 —66 . ; Bulben fleisch
Ja 70 —73 , do. IIa 60 —66 ; Kühe , fett 50 —60 , do. mager 45 —50 ,
Fresser 60 — 68, do. Holl. 50 —56 , Blillcn , dän . 55 — 6B. Kialbfleisch ;
Doppcllender 110 —120 ; Mastköllber la 75 —85 , do. IIa 60 —74 ; Kälber

ger . gen . 50 —59 . Hammelfleisch : Mastlämmer 83 —86 ; Hammel
Ia . 77 —82. do. IIa 73 - 76 ; Schase 70 —81 . Schweinefleisch 60 - 70 . —
K e m ü s « , inländisches : Kartoffeln , Dabersche 50 kg 3,25 —3,75 ; weiße
Kaiferkronen 3,25 — 3,50 ; Magnum bonum 3,25 — 3,50 ; Porree , Schock
0,60 - 0,80 ; Sellerie , Schock 3- 6,00 ; Spinat 50 kg 8,00 - 10,00 ;
Mohrrüben 2,25 —2,50 ; Bobnen 50 kg 15,00 —20,00 ; Wochsbohnen
50 kg 15,00 — 20,00 ; Kohlrabi Schock 0,70 — 1,00 ; Wirsingkohl Schock

4,00 - 8,00 ; Weißkohl Schock 3,00 —7,00 , Rotkohl . Schock 4,00 - 8 ; Kobl . üb - n
Schock 3 — 5,00 ; Teltower Rüben 8— 15 ; Blumenkohl Erfurter , » 100 St .
6,00 —16,00 , Rosenkohl 50 kg22 —25. Meerrettich Schock 7,00 —12,00 , Petersilien -
wurzel Schockbund 1. 00 —3,00 ; Radieschen Schockbund 0,70 — 1,00 ; Salat
Schock 1,50 2,50 ; Zwiebeln , 50 kg 5,00 - 6,00 ; Tomalen 50 kg 9 . 00 —11,00 ;
Psefferlingc 50 kg 30 —85 ; Gurken , Schock l,2ö 2,50 ; Scnfgurken , Schock
7,00 —10,00 ; Einlegegurken , Schock 060 —1,50 . Kürbis 50 kg 1,50 —3,00 .

SArbeipufsl

MM

Arbeits - u . Be -

pufskleidiing

Seböneb. jllptilMOS

Bäcker - und

Konditoreien

Panl KM
ÄMMow

Großlichterfetde
Chauffseestr . 72

Moabit
Jagow - Str « 2H

Akazienstr . 29.
Tel . Lützöw 2039.

Franz Froicl . Culmstr . ft
AIveB-Mebenst, 18

i He , lUeinstr . li

OtioßeinricU &tiüM . ß�
Merzhaes. Kaizlerit . 18 Sieinmcli -

ii!r. 46 AheBiUbtnitr . 9

jrll Bcii8«lflt . 56Laiidbrot
Uli bis�back. . >»pstaedea

Iii Müf str . 108.

B. Sclioßnlierp��Är ;

0ttoSct!ijll [e,2winsli3tr .37

PaulRienterlreolzlierplJl
Carl Sprengel, Turmstf. ßZ.

Oskar DltiriclitSeliißarsi81

Roblimsky. Lindenstr. lll .

Hiumen

und Kränze

OiäilnerJelleaHiance�l

Brauereien

iw . liii &Oiiihn
Akt . - Braaerei Potsdam

jEig . Niederiap . Berlin SW. ,
iTcmpelhofer üfcr ir-, Bran -
jdenburg a. ff . , Wilhelms -

dorferstrafie 72,
Jfn07 . Potc� « m. Stan » en -
l -Jiicu . bier t�ärgerbr�u .

I

Brauerei

IWSenstA . G.
Potedaai

| feinste Qualitäts - Biere .

Hutter , iEfer |

_
Käac

12 eigen «

X &P
y,cS Detail -

üttJCr1 geachäfte
* ButtorgroHhandtimg

| Oroaan,�Farban nnd j
Klrtlirät . Sfr. 151.

Gf«thin . 3l . 5"/i,Enr .jApolRlaase

Diana -Broier .

yall , Beiger

iBk. KJ. VKIe�Ar.
Temreihoferatr . 5.

Drogerie Severin , i\ ' ilnier «dorf
B»rlincr &t . l 34�. - ». �. BuVsr- Ilay t

— Schöneborg —
Grunewaldstr . 11

Bensselstr . 15
Ecke Turmstr .

Aünnn Apothekcrw . u . Drog
, nUlll Colonnesatr. 53. Lea. 5 %

I Koppen
l' jliiltir .tr Sie. 12.
t *. Bäl. «. Äl»t »leb . 8t .

B
Wlelefstr . W, iitijfii «

. ülalt mu - - -

Oränier
p, Ewdftneratr.

" Friedenau ,
Knausatrasso 15.

Carictcke.BteglitzerSlr. ll ).
Ernst Poser. Sicklngenil
Oclze , Birkenslralio 50.

1 Ecke Stromstr .

Kohlen , Wolcs

[ Briketts , Holz

m lüilia 0. m. i ll.
he
r

HaHeschos Ufer 33
T. Lützow 3525 ■. 1004 A

Huttenstr . 64
Spez . Ilse .
Tel . 5382.

CiBA�ontiandlunew

Bmseberg
Zigatrcn .

Lindcnsfraoßo 97/98."
f IVaMstraflo
i EtkeWicIefs tr .

£Alt Moabit 4 F"
Oigftrr . ,Cigar tt . C

V, üolltiDt , HBüenstrane : U
«WiifitfiktTniiletlurj . �j
ffsir . lt . Weil «, J. iköi t{

irrfe ' tüer u .

» prechma « ch . i |

BezugsqucUen - Verzeid > nis
Berlin - Westen

Epscheint wSohentlioh einmal .
Uctcnstefaende Geschäfte empfehlen sich bei Elnkänfea ,

" Äaff ee -

Versand

Willy Schönborn
Wilmorariorferstr . 148

Filiale Wilmersdorferstr . 79
Vorwärttle�ßer 10 % Rabatt .

isen - u .

WuroSwarenj
Rfcbard RlMner

Fabr . taln . Flcisch - u. Wurstw .
on gros , cn Aetail , Tagaspr .
SW. , Bergmannstranie Nr. 12

Telephon Karfürst 6700.
T « rm strafte 37 -
Flcdsch - u. Wurst w.

r h- Warstz ®»«
Bred' 7*itT . 12

B BWgl?c ' fr . u! ?ht - a iCharlottenb�j
I M safte , Liköre W A. I . Ieti . Seifen u. Honäh - Art

■rl rT*- ""- - "- " l —■■*2 s — r. ; _ /-<1- - - oe��Rr. cc,

e. &. m. LemiiGke

Telephoi

rM
OEHw

KfiMvk' c»«*»- >1

De ff «»' , el> ' '■•Ii. tSin JsiuUm»««
fr . Uü! uCB Tsuroggerotwt . l «

TTieTitTTlfijntw .
VstlaeSfrasse 17.

öicklngenetr , it
Huttenstr . 37

lierüisisfingiStisiip s

V' kl Lshrlirslr . lf

fl . Preoss�/fH�-TurSU .
riipM�leli

jBel gemeinsamem Bezog
Preisermässigung

jlBei ' Hn, Liitzo wstr . 84 .
Verlangen Sie Preiallate .

3 irwh iTm mmUf
Koloniaiwar .

Wfanwtclnstr . 4

j Zahnateliers

f. Bo' kofzer . Tarmsi. TI . Moabi; S225
Spreehst. 8-12, 2-7. 10 % HrBiiß.

LÜbeckorstr . 51
. i . Spreehnt9-7Stg. 9- l

g. naüptm. in
IlKek. Tsrnpelhoferitr .

i Charlotlenbarg
i SftpkifCtaritlt . -Sl. 86

Wilhelms -
havener Str . 46

TMiiG� enerstraße 20.

Lützowst . l , Au s-
l gab « v. Rabattm .

?klor PaolewsEi

fäi . SeiileUCD ,

TrTödnclT
Karl Platz 5

rUmtirTaT20/0 »«f Alles.
Putlitzatr 14
Wirst K. Schiikftn

Bcussel
Str . 26.

ITlRlplSsS7
M. Schlenkrich . Maxstr . 26
Schöneberg , ff . Aufschnitt

P. EEjflarUroigerülO
l ritz Steialcfce , Zwinplistr . 33
ff. Fleisch - und Wuratyaren

TilrTttiFiir
ßlie V/»id3t . Stff Fieisch -

u. Wursttrarcn

aasTcSKSffife
Fouraca - um
[ Hehlhaneitijng

InisclffttH rirm . TucheDaaclur !
miiWJn Alt - Moabit 110. j

BGcSegenheits -
j Käufe

|ßiii!.Fl8taner,Ha!i.ll8.

LesSerwaren

, Ch&rUttcnkg .
5cblofist . 29

Molkereien

I Nord/Weit
Milch wlptschaft

Bredowstr . 36.
Veghurt Speaial - Geachätt .

kWWMWU

lÄTü tachafton und |
Etabliesemonta |

Spandaaeröerg -
Brauerei *

RocMiiiiiB
semmer - u. UiinterloHale
ff . Bior « und Spotsen
P. Eile A. Stegmeyer .

Iah. P. Pfitzner , Pftladtm. Str. 41
( Gut , bürgcrl . Mittagstiscb ,

Wilh . hoeck
Ctarlottkg. . Wilmemdorfer Str. 149.

LlhCrfabrifc . _

l leiiiiiaiHi Gneisenaustr .
Nr. 93

IMdfai8l*IWnaazine
und

- Fabe�ken

Pr! eftÄBÜr! 5er,, ! ?arBst . 74„Fabr. - �
(tfk&udf : ei' �r.c Ttsdhlerei, Les. 5*

�nndesrat -
Ufer 5.

DÄf. LÖÖjSWf . lS .

M Grammophone

S SdirSfer,SftT«tiii,l ' e!ki»ä:«ri !r. . ' '
pi. Fihntäer Repirtlir . ». Sfältne

lObsli ,
nnJ , f obelitigipMl , Holl Md ■
liltUi 8 ohiei . Xurfimtcmt . sl s

Schuhwaren

Zerren i

iHüte .

lerreaarllfcel - kniia

Herpen > und
9 Knaben - Qarderobe

Friesenatraßo 6
Lcsfer 5 % Rabatt .im \

Mutzen .

Elite '

Frieaenstr . 6
Leser b % Rabatt

i Stendai�rstr . 20
1 Reparat . schnell .

t \ KrägerHowawe ?,KTrj4rlPMi . 37
Consua i - Ra battimrk «n.

8| n
L! cbt ( 9: felde

19 Chau�eestr . 58.

J. Teste , lifitostr. IS.

i GÖbenst . lOa . Sptz
f Baßanzoge 45 —70 H.

rLicRifrl . ,0istt� «sl . 57d
I Spez. : Berufskieidg .

Hüte , Mützen

Seifem

J . llas <iPing |
21.

fepeinigte Hfll-CompagDiea ä J . Maniaselc
Neue

Cnlrast . l . |
Turmstraßo 61.

Wilmersdorfer Straße 124.

CUen - ieklwaren
�fon

v . FlM
XnobelsdorfBtr . 5.
Ecke Nehringatr . i

iF.lpeaäal!! Moabit
Wilsaaektritr . 4»

Uhren und

Goldwaren

Iik . W. Rinde !
Wiliucktnt . 14{UiisteiiM

Otto Ebert
Moabit
Huttenstr . 67

EPnek Friedenau ,
. M3II KKnausstrasse 14.

, Alt - Moabit 107.
I Zekldf. , Hanpim . e .

PM r, l

Itäucherwar .
pTpetich�ptg' . ßeir «»! 1ianeft «. 18
BergmanRitr. 22. ÜhlMdstt . 1M- 54

| Wela. >oilw . , {
J Trikotagen j
4Knufh . Alt - Moabit, ( i3t7k «wsky-

Esifksilrals 28, Wischt, Biciti

DWMWM ? ?

| Charlottenbg . |

# W. Weseloh�
Scharrnstr . 31.

Yorzeiger erhält 10 % Rabatt .
Nähmaschinen ISprechmaschln .
sämtl . System . Schallplatten
Big. Rcpiratw tat ' »tf leist . ScklaL

" " Tjol�warenrfT�Tren
J Rep . Krummest . 30

Wall -
str . 1

Uhren o. Goldwar .
Spez . : Trauringe u.

Reparaturen ,

Optiker Brandt

WiHorto Straße 48.

„ Elegant "
Bluses, Bücke, Koitämc, Känfel

WilDierj>dorf. 8lr . 46. EckeSrhil!erslr .

K. Gläser
Sdiarrenstraßo 38

Gaatwlrtachafta - Artikel
T5?fee5iJöGo8tcrer "

Beiift Bezag�qoellö
für Mehl u. Landesprodukte ,

Butter und Konserven .
Borlin - St . 147 Spandauerst . 26

Gobr . ( leDUng
KontatraSe 59.

Uhren u. Goidwar .
Reparat . - W erbat .Reparat . - W ergat .

Leibniz-Liclitspiels
= UHiDizrtraBe33 . =

H. Sßhoder
Wil»er »J«rf «i Str. J9.
llhiii «, l' kr. «. C-«ld. .

Uptiker Senger
Liofer . sämtl . Krankenkassen
Optisch? Cetrale u. SUblwar. - Hdlj
Kantstr. 107 v. Kais. Fri»4r. -St. 1.
Größtes
Mehl
Charlottenburg , Potsd . Str . 13
•>? 6 Geschäfte

Mehlhdl . , Kolonw .
jjjWilinersd. Str . 60 61,

Kantstr . 94
Seilen and Dr�gea.

Ad. Arat . SebhekterH . Fritscheet . S 4
ff. f leisch - u irvaratwaren .

MolkereirsM Wallstr . 68.

Potsdamcrstr . 25.
Bäckerei u. Kondit .

R 8 Oiese Schulstraße 5
SchuhUlz Lag- , Rop .
bill . Scharrenstr . 8.

Gebr . Grentzndi,Kol . - ,
W ein -,Bu tt . - Hd 1g . SckloSit r. 1S.

Btak. - . Koiditor.
Fritachcst . 67p:

filli . HöönBr t ' - -

JOTiSÖKlcrstr .
Reparat , Bantstd ?

»Konditor
45.

Herranschneiderei
Frltschoatr . 59

A. Koschel , Pelzwaren , Hüta ,
Mützen , Garde du Corpsstr . l 1

Oraose - ' " �- 1 " "Wilmariderf. - B. Grdait .

LehmaDn,Keid . ,Peinbiek . Jert -
Scki. sia . DaikelgangKt. 44T. Wilk 1477

ff. Fleisch - B. Wurstw .
Osnabröckerstr . 4

Sophie - Charlotten - Straße 89
R. L�wa, 5U«. . Sil(l . -¥' : inr. . (iU>yig.
Fetodamffr Sir. 36. Tel- ß iih. 5832.
G. MQhlenhaupt , ff. Fieisch -
u. Wur8tw . . Oguabrücker8tr . 3

ilDHES� ™
ff .Flciich- und Warst-
warea, Kautat . 88.iOIiF

fi,83lia{!ieKaisrriedri <!h9M9Drogen u. Farben .
Hü e, Wäsche , tvraw

. ffüncrstofcrst . lja/lli

Schloßsi . 39Wallst . 53

Oei! jl8rDr <�n�ei1
A. Zschlegner , Bäck. u. Kond .
Bhf. Westend ! . Spand . Bg. 4.

Lankwitz

ir , SdiTäsmgerll
�KaiserWilhelm-Str . 24 u. nsaptetf. ?' . p

Lichterfelde

C. Brüggemonn , Karlsbad .
Feinbäcker , Marschneretr . 2.

f. Dreßer
ff. Flciieh -«. Worelw.
Elisabethstr . 17a.

W. Kahlert , Terl. Wükelaatr . 27.
Weiß- , Wollwar . , Herrenart .
Kießling , I kren and Goio' warei.
Reparataraerkst . , Bismarckstr . l .

Bäck. o. Kenditerci,
Chausscestr . 56.

Werkzeug ,
KäckcBger. nc.

Berl. KaBfh. Sai. SehlfffiB( ierNcbf. . Uä-
rer «tf . 7b,Ch. vStr . 78,bek. biU. Eiakqi.

wmtr

Ä. Richter xr!"' " 4Ml '
Eranoldp ' . atz la .

A. Schmidt , ff . rleiech- e. WQrdiw.
Sper. : Fleisicb- a. LaadleberTBret .

Backer. u. Koadit«)r. ,
apet. : yiei.sicb- '

OiroaeR Gelioustr . 9

Tapeten . Linoleum , Wachstache ,
Schneider , Cta' jueestr . aSa. T. 4046

LSdiööfeitltllL Mekl- ni
KonserTea-Hdls.

G. Walter Nachfl . , luh . G. Fließ
Kurz- , Weiß - und Woll waren .

Potsdam

Bust. Pilöpoe
CkarlfttteDsl . OO. rw. KanftB. -a. Jagerst .
HerreEPjiJKnaberigardei�

Emil Miller Kolonialwaren
Mittelstraße 34.

Nowawes

LHIH
Nowawes

Bsgrisehfiier u. Potsdamer
sianganoier - srauerai .

Z. matzanke
Pricaterst . 4 6, Gro6be?ren«ti . 2I3

Kolonialwaren , Bntter ,
= Spirltoosen -

Spezialität :
täglich frisch gcr6stcte Kaffee «
tzlfalne . ■ Clypp « » .

Prinzenstr . Eck . Friedrichstr

Pliolobedai1+ Bauaftikel.

üdoiffriedpicii
Großbeerenatr . 62

Filiale : Wilhelmstr . 26
Kolonlaiwaren , Konservea ,
Wurst - und Fleischwaren .

j Herren - n. Knaben - ... " •*
i Bekleidung . „. . - • " l V%
i
• . - V" V ® . . . . . . . . .Frl. 4- 1
i Ii « ... » rieh ir. 3»!

. . . . . .. . . . .GrsIlMnihlr . 18. |

P. Balz, Prißstepsip . 9
Eisenwaren und Werkzeuge

Haus - und Küchengeräte .

Beerdigungsinstitut
R. Lehmann , Biltwstr . 24 F

ft . terpnaDn,0rofiii5 ?rmir!K
Polstorwar . , Teppich ©, Lino¬
leum ,

Enplnrii fnsdpicn -
. UuiUün Kirsnpiatz i

Wäsche , SchUra . , Trlkotag . ,
Weiß - und WoHwarcn .

M- PisciierFneilriGhs }�
Inh . Leopold Krenkei

Mannfaktur - Weiß- , Wollwar .

faui Höhne
Fried richatr . 19

Uhren , Gold - Silber -
Alfenldewar « »,

1. öeinricü, Priestersir . 60
Möbel- , Luxus - , Beerdigungs -

Fuhrwesen . Tel . 249.

Nowawes

f \ . KJcpcr
Friedrichstr . 28

Damen - , Kinder Konfektion

HimhltO Fricßtcrstraße Hl
. nbliilU Blumen , Kranz¬

spende , Samenhandlung , ver¬
bünd . mit Obst u. Südfrüchte

adoii Bioüiep 5 ?
Kreuzstr . 4

Hol «- n. Kohlenhandlang

Äd . TfileSe
Drogen , Farben , Parfümerien

Reliowstr . 3 CrftCbetrenslr. 35

UaIIhpi Lindcnstraße in
. VuIlBr gegründet 1887
Möbel und Polsterwaren

Vorzeig , d. Inserates S0,-, Rab.

UßraßafiiÄTÄ :
Apoth . Bode
Pneatcrst . 68

lärK äisen , Stahlwaren
york-u. Bäleir str. Ecke

p:

OöSjl
OelöcT -

vr�rrrar
K»rl KekeWi14: -bj . St

Kolon . - War. . Delikat .
Bülowstr . 8

Wirtschaft - ,
Wilhelmstr , 26.

Zahnateller
indenstr . 87

Weiß - u. Wo! Iwar .
Großbeerenstr . 7

Fahrräder
Lindenstr . 89.

C. George . Priesterpt . ' io . Hrrr. -
Kaab. -Bekl. Spez. : Arbeitersaeh.

H. Fuchs

Oaase SchlQterbrotbäcker .
Priesterstr . 6

ioHolzvoiglBirÄc . 8«,
PerOlT indenstr . 30/31

Fleisek- b. Wtntw .
Grbßbecrenst . 24
K«lw. , Bntter, Wein.

Max Martin Fahrrid ' K' ndor :
wa g. Pri e s te rst . 68

M. Meerholz , I riostorstr . 7
Damen - und Kinderhütc -

Sterndrogerie
Friedrichstr . 15.Ji. Richter

P. Zigarr . , Zigarctt .
Eisenbahnstr . 9.

P Rosler
bei ' en u' wirt5ch - '
Artik . , Mittelstr . 11

BIbbm. Kraaxe, U&deR-
42,fri »d. Eek. Priiit . St.

Bäck. , Kondit .
roßkeer . dtr . 5

SIE

MMM
M, Scbnltzo , i ' rii t ' . orsir . 2i.

DM' «ein ! ' "Uale. iih . B. W»lf | r »m«
Vtrk. -Uk. iWalli. �WlIlclMjl . fl 4S
Robert Spärl , Kirtbiir 4, Herr»»
» 4 Kcibn-Bekleidimi

MM
Fcrnspr. 186.
üheim-SJr. 18

ff . Flelsck-a. Warstw.

lifiBerCbiGklt,I : ' " ,n - K' " r -
L( iroäfcMrenU. IS

M MoosinUiaik . LiHLil . Kriuiä . -
Ifl. m( irullKus «a. Priester «tr . 68

F. W. Brose , Fotsdaiii
Cigarren und Cigaretten

M Nowawes , Hauptbab - � '

G. Hinderer
Seklldhornat. 1SEek. Jaknst
Uhren u. Goldwaren .

Reparaturen .

II

Reparaturen .

� ( das Sctiaac «
Düppelstrarr . e 10

Brennmaterialien - Handlung .

Henj - Droflerie
Fr . Sohr5depv

Bferg &trasso 61.

St . Hubertus - Drogerie
Schloßstr . 110, E. Flora str . I
Parfümerlen . Plioto - Gummiwar

Fünf Prozent Rabatt .

Max Schröder
Bäcker - u. Konditor . Tel . 674

Hauptg . : Mommsenstr . 59
Fil . : Birkbuschatr . 15.
FrTMaflwrtz

Körnerstraße 3
Kolonialwaren und

Delikatessen .
Scnlo�str��T

1 1 f8 1 Opt. Spezialgosch
Gast . FShse , Schioßstr . 105.
Drogen , Farben , Photo- Artikel .

3nn l ' icicer - u Kondit
ulill Jahnstraße 2.

GoIdschmd . ,übr -

liOlli

_ _ _ acb . ,8cbloßst . 24
Kolonialwaren , Gemüse , Obst
JnHusHanBdhe1BirkbB «ctatM4

A. I(auitiiiaDnLjm >n' GuKlwScbloBatf . 107

ÜHPSSfo
(■fccliiüü8tr . 7/8
i K»lw. , D»llk »t .

Franz Ney , Sriiildhornst . 10a
Q' Hepnraturwkst

sjahgon H�rren - AuBstaitK
Öü Ivui Schloßstraße 19.

ffliiilögflS
_ � r >lUa

iichlou &tr . 116
Bäcker . Konditor .

R« d . bpumaun , Hcjsoänr . 10».
rilinii . , Ee| »nt . - Werk»t . , Zaktk,

mJf

Schoneberg

id . L8M
Eisenacher Strasav � f
Telefon : Lützow Sv<2.

ff. Fleisch - und Wurstwaven . j
Prima Fleisch .

Billigste Preise . �

irsgsrislieiaiin
"

j
P. Pfeiffer , Bind- c öt ' kwciac-�
ickl :chlerei, Grnnewaldstr . SO. J
" OptfkcfProhst , Hohcnsiauf . �
Str . ('>S. am Winterfcldplatz . �

iW » « W« S « j

Spandau

Max Bierv/irth
Spandau , FalkenhHKenerst . 12

WilitlBstr . Ecke Ssekar�nlr .
Mod. WoiinoitEieinrichunien

in jeder Preislage .
Vorwärtsleser bei Kasse 50 c.

Teilzahlangen gestattet .

Potsdamerstr . 42/43
Schönwalderstr . 94

Warenhaus Urscii

Rpßilsslpalls 26, 27, 28.

Mehle und Kolonialwaren
Futter - Artikel . _

Möbel - Älbrecht
Pichclsdorferstr , 100

Burg . Wohnungs - Einricbtg .

POül 62608 KÄ
Breitestr . 57, Schönwalder -
3tr . 1314, Picheledorferatr . 12.

jliSchönT . alder -
IH Straße 92

Haue - u. Kücheneinrichtnng
Emaille , Glas . Porzellan . Lamp.

Löschners
Beerdigungs - Institut

Marktplatz 2. Leichenwagen
kostenlos . OrgzBSaiftrtftri0nEraali

Haus - und Küchengeräte

Ernst Finck
Eisenwar . , Schön walderst 87.

Möbel - Ausstellung
C- Stahl , Heidestraße 25.
Eigene Polsterwcrkstatt .

Spandauer Brauhaus
Inh . H. Petersen .

Spez . Caramelbier v. Faß n
Flasch . sow. Weiß - Braunbier .
Alfred Bartels , lireitestr . 35
Schirme , Leder - , Drochglerw
H. Briöweln . rap . . Wachstuch .
F» rb . ■La cke .Fit »<! <d>rf «r»tr . 105

Becrdigiings Institut
Flifi ?wer. Fzlkeahsgenftritr . 15

A. Sierlan
, F»chftls (3örfcrii . 91»

Drogerie
Schönewzldftrst. l OS

t ! d. Holtzmann , Dauerw . ,
Bandagen , Gummiw. Breit�tr . 46.

Sclmelilcrmstr . ,
Potsdam . St. 30.

A . Markgraf . Brüderst . ll Kck.
Ja g e rs tjuai p..01«.■Forrel 1. ,81ciag
Erich Mayer , Eisen , Stalu -
war. ,Werkzge. l ' ot «dzBiftryt . lS 39
A. N' aetebus , Schouwl - l . Si>' u
Bä�ckorei und Konditorei .

,Butter , Kolonialw
Klosterstr . 32.

HjgüiepH. nd. u. ncuwmne-SchL . Bismarckst . O
Ehren u. Gc. riwar .

Havelstraße 2

E. Sdiwarzkopf, ! ia <k. - ,K' ja ( j ! ; or .
Schön walders t . 93. G. Mitteist .

B,8tocl ( ! ii3on &11r . . .

Jos. ktirett Schuhwaren
PlekfUdftrferftL »t5

lioldschrniedemst .
Marktl0,gegr . l859 .

��1 Bäckoroi , Konditor .
I Moltkeatraße 4L.

RisMe Neundorforstr . 8
I Blumen u. Kränze

riiisn7� Potiä�sim tr. 19
Merrenanikcl
Klosterstr . 20.

Teltow

BerlRaülöaiisÄÄF ' . f
Schuhiiaus und
Besohlanstalt .

I Zehiendorf J
aufhausWolfensteingfl

Die bette Reklame ift ein jnferat im �Bezugsquellen�Perzeicbnie " .
�iiÄöäöööeäs ftiWuwraüm » uu « tz sekUößu . u. iicrlafl�nnüalt Paul Sinu . i & je söcrlm
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Zelöpost - Monnewents .
ntilicn der Kriegsteilnehmer gc ' sr . v Er ' "•ai an ? eignen iv ' it ' cfn
einer , nnier ' tr - ' - raSicntT A; ' ■n' >- d m : : d- ? ' r
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: n Tertthiaung zu bieten . Biel ruhwer und sicherer

der im Feld ? Siehende seiner Pflicht gc - . üaen . wenn er

des - seine Lieben bo . Vtni oeborpen und vor der Not geschützt
Lueb die Krbeiterschcht , die von den ? >i . ren de' ? Krieges
' M s- ' eerst ' n betroffen worden ist , t - ' t noch Möglichkeit

cht s' A
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n bot sich ' • '
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tarif ' l - . ' - eevi • ret . - . - ne - . "»vidinet .
Eine wertvolle Arbeit bot die Kinderschuhkowinissien der

Berliner Arl ' eiteri . hoft durch die Einrichtung von Kriegskinder -
horten geleistet . In zahlreichen , iiber die Stodt verteilten

Sammelstellen kommen die Kinder der Kriegsteilnehmer und

auch die von Arbeitslosen zusammen und werden hier von ovfer -
freudigen Helferinnen beoufsichtigt und unterhalten . Die Kinder
kennen glücklicherweise den Ernst der Zeit noch nicht im vollen

Moste . In den Sammelstellen will man den Kindern die Not

vergessen machen . Dos ist nickt leickt . Kinder wollen nickst nur
spielen , sie wollen in erster Linie auch essen . Die Mittel sind
aber knapp , und es must mit ihnen sehr hausgehalten werden .
A' ck stellen Sversemarken für die K' ndervolkskiichen zur Ver -
fiio - na . Das verabreichte Essen macht die Kinder nickt immer
se. tl . p, um El : ick könnt " an die Kinder immer noch M' lch vcrah -
reicht werden , die mehr Nährkrast enthält als das Essen in den
Kindervolksküchen .

Gewisse Schwierigkeiten entstehen , geeignete Räume für
Unterbringung der Kinder zu erhalten . Solange daS Wetter gut
war . konnten die Kinder in Gartenlokalen zusammengehalten
werden . Tie kühlere Jahreszeit nötigt dazu , geschlossene Räume

'

in A' . sprvch zu nehmen . Bisher ist eS zwar gelungen , diese
£' . ' ' ■i ' it ' chcit . - n fcn - ch nrostef Entgegenkommen der Saalla scher
zu i " b ? rwind ? n . ob auf die Dauer , ist fraglich , da Licht und

Hei ' - ' na erll - ' bl ' chc Kosten verursachen . i

Aste r ' n BI ck in d' est Kriegskinderhorte der Arbeiterschaft
beweist , fühlen sich die Kinder hier Wahl ' , sie schliefen freund - .
sckxrfte ! ' . Bald kommen sie zu zweien , zu dreien in den Kiirdcr -

�

Hort . Bewundern muh man die groste Geduld der . st - elferinnen ,
die in dem einen Hort IG ) , in einem andern 200 und in einem
dritten 300 Kinder in Ordnung halten sollen . Wer da weif ,
welcke Arbeit es schon verursacht , in der eigenen s�amilic drei
und vier Kinder in Räson zu halten , mag sich einen kleinen Be -

griff von der unglaublichen Arbeitsleistung dieser Helferinnen
machen . Dabei sind die Wünsche , die hier gestellt und beiried - gt
werden sollen , der a llrn - ersch i ebensten Art , und es gibt auch
Mütter , die oft mehr verlangen , als billigerweise erfüllt werden
kann

Wohl hst der Magistrat der Kommission eine . Zuwendung
gemacht . all ' - ' N bei dem Umimge der Einrichtung und die bereit -

gestellten Mittel unzulänalich . Es wäre bedauerl ' ck , wenn die

KriegS�mderborte idr ? seoensreiche Tätigkeit aus Mangel an
Mitteln einstellen mühten . Da ? stellt ober in Aussickt , wenn die
Gemeinden wie bieder zugeknöpft bl ' wen .

Berückücktiat man diel ? Ikn - stände und bedenkt inan ferner ,

daß die mit fo großer Hingabe tätigen . Kell >innen dock wich
nickst mck Bolen gebettet sind und wirtick astlich selber zu (st den
hoben , lo mich der in den Kriegskinderhorten aiitgeübten Tät ' g-
knt im Interstst d - w Allgemeinheit Volle g- zollt

� ' . ! ?g N t -
jv

■
i '' '. I s aa a - - . ' SN sind , is ' . ' e"

' " - . unestiden . urüst - rdc . ' t r. ' p. - r in d - ncn dir Z - gszsocncn >. : >-.
llnt <! r >! " la >! ng? ' nch . rstz hallen . Bezüglich der bevu . stellenden
vrrordneienvoaflcn Hai stell die �rcie bürgerliche Bereiniguna in
einem E- ckreillen an unser « Fraktion acwen . det , worin sie vorschläzt ,
ei möge non einem SSaMfanihf Abstand genommen werden unier |
der Bedingung , bell der gegenwärtige Besitzstand der Parteien ge¬
währleistet wird .

_

Nvisknndeckiir ' vnfle m Pankow .

?»> ,. st ' i r n -y-r i; : ■ (' ff . firnr ■fc-.i; ■: fr - ,r ist '

i e--. ' i y. r in de p n- e- ». «« ' ->ll

: r ti e .{• g -f . ' • i e- >!' f - rne j!r. e t . ' "' ; .'! • ■'

. . a > r 4 •> ' • 1 r-- , « » r I • *r r- tv ' . l —. .
ah ! -», - r -- -ll • ; - r - ' len . H -•ti -v. ist -

nrnrrtirz « ad : eie - n' . n. en. <5» in s . stii 0 Nr fir Ur «. •

- an durck - den Sri - g gesg ossk: . - Iii tr , cezo . blt tintKn . d' f » og
einem ( irstlrr . mten grundlegenden Tsill bcnnsten werden , t ' . stst

. Tarif pafi fi <d im grohen und oanzen demjeniae » der « tad ! Li - tuen -

berg an . Rrbrn dieser Unieistüynng soll >» gee ' gnetrn Fällen ein «

; an den Ve mieier zu zahlende MciSlleibiite gewährt werden , welckc
20 ?k. monaili . b nichl überscheeilen und nichi in die Zeit vor Krieg » -
aiiSbkuäi iurückreiieu darf . Tie Unieists Hungen ge . Ien nicht nl »

4 Armeiiiinterftützungen und «»erden nur solchen Per ' auen gewäbrt .
w. stibe vor dem t . Juni d. I . noch Pankow ni - ezooen find , während
die sei » 1. Juni Zugrzoo . enen an die N- mer . verwatnmg vcrw . eüir
werden . Für die zum Kcirgtdieuk einderuKnet » Arbener und niwi
iestb - sote - len Auaeürllten der Gc- neiude hol leyrer « je zw« ! Anteil -
üche - ne a lv JH. der Brani - rnburgrichen tirle�dvrrstcherung erworben

■�. rr�rmawatrnmri ■- ■, - vto »- »i iiiih —

- t - v ■» Zeit kam aust ' cill Mann und legte
rer . ' are • r w st vt datz . et schon zu

- Flucht . Auf der
. . vzeocn . Auf dem

mit einem schon
f. Ter Scheck -

; . r: .

1 st Berlin .
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a 7ck00 oder
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e >> HrSgescllschaften .
stell zeigen von den

;c Re . nigungsindustrie
i - lig g .

c 17 0 - 4 unter d
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n arur
den f.

tick er l ! ?s " reiasl e mung mit den vorstehen »

. sten i -' r Swtislik des Beschäftigungsgrades
r. .

! st

freien Gewerkschaften ermittelten
9\ - v -i morbc einen Rückgang ,

P - rbänbc auf 2589 .

-
V- rcen .

!' sich Mit NriegSbeginn
:. 4 ' .»: Fahne einberufenen

. »ih «. lin ; ■ . . . gen z « ei , . . Seren . Was aber soll man
■' oper wiu » ein nr. t - ita - tzenbcr Äreeirgeber auf der anderen

Teile - einen dicrgeb - . i . benen »rbeilern den Lobn lürzt ? Die Firma
? or weher u. Lange lZe »l,olhcizungdaiilagen , Nostizstraße )
zobli solch « KriegSulneisiLtzurgen an Arbeitcr - amilien — und zieht
den weiierbc�ckästioten Srbeiiern 5 Proz . vom Lohn ab . Sonderbar

ist . dah sogar die Vergkitung für Audlagen nickl von dem Abzug
verick ont tteidl . Die Arbeiier t oben gcgloubl , in diese Loknkürzliiig
einr . - Iligen zn sollen . Wo » däiie wobt bei einem erustlichrn Ver «

si ch, sich dagegen zu wehren , die Firma gelan ?

Kröstere Brände

kamen in der Skacki zum Frenag zum « uubroch . Die WilmerS -
dorfer Feuerwehr haue «inen Dochstud - brand in der Wil «

helmsane SS zu lö ' chen . Durch kräftige » Wasiergrben gelang
«», den gefährlichen Brand auf den Dachsiuht zu beschränken .
Di « Enisiehnnq konnte »ich « mebr aufgeklärt werden . — Die
Berliner FeiU ' iw ' Hr hatte e - nen grohrn Brand in der Reuen

Fakod4ftiatze l » zu löschen . Dorr war in einer D>ogcnhond . ' ung
Feuer auSgekonnnen und haue 0 » feurrgeiSbitichen «ioffen schnell

Rohrnrg gesunden , so dost mil n- ehreren Stohren Wolter geg . ben
werden muhte . Dieser Brand >oll durch Unvorsichi . gkeil enisianden
sein . Am Kotrbuser Ufer 39 » V muhte ein Fobritbrand gelöscht
werden und in der Birkcnstroh « 4 ein Wohnongödrand , der aus
e >nem Hängeboden ausgekommen war .

Von der Ttratzenbahn totgefahren .
Zwei tödliche Siianenunsälle ereigneten sich DonnerStagnach »

»iiitag zur seiden Zeil in der Räb « de » Küstriner Platze », ieiegen
? > Udr wurde der 31 Jahre alte Akquislirur Bernhard Kiidneri au »

der Memeler « lrahe SS an der Eck » der Poiener und Rudertdorler

Sirabe von einem vom ttüsinurr Platz kommenden S- raiieubahn -

wuge » Lberiabrcn rmd io schwer verletzr datz er schon auf dem Wege
i nach der nächsten Hiisewoche verstarb . — Zur gleichen Zeit geriet

da « 3 Jahre alt « Söhnchen Wladieiau » de » Schubmacher » Fron -
ko>v»kl au » der Küderkdo ' . fer L » . 4n an der Eck « der König » v « >ger
und Memeler Sirasie unter emen Sirai . rnbabnwogeii Da » Kind
wurde ebenfalls so schwer verl ' ye dasi ärztliche tziüe nicht meh ,
ii . öjVich wer . Pride Leichen wurden von der Hi4Stoa . de in der

- Kr- xveust laste nach dem Le>ch «nschaub . au ' t gebracht .

Klo » « » » ie » die Reuksllner lÄäblerlift «. JBie Neuköllner
Par rüccza . - . ation hat gegen di « Ausnahme der Sladigcmcinde >n
die M - hlerlrfte zu den die »! illrigen Tiodiverordnetenwalllen Ein -
if ru . h erhoben . Die n ichste Stadtecrordnelenversammtring wird
über dei ! Einspruch enticheiden .

Eine Krie . <zKmah » nng an die Tienstbote «

ist in - ohireichen EefindevriMiiiluiir - sstcllen angebracht worden .
? ic-' e stlld e sich onl ein lürrlich ergoi - genes gerichtliches Urteil , da »
ein ll b- tre »lenini . - n ik. r un iiit -a eistärie , wonach der Dienstbote
als Ei . ' . schädioung für die getetücteii Dienste nur Wohnung und
Ledeiiduriierllalt . oder leine Keidxnischäi ' igimg erllält . Die Dienst -
boeen weiden darauf hingewiesen , derartige �» geböte zurückzuweisen
nnd den B . nililern die Namen der beireffendeir Dteustherrschasten
betamri zu gellen .

_ _

Aus der Selbstmordchronik .
Durch einer . Tiurz aud dem Fenster nabm sich in der Nacht

- um Freitag «in ordei - S- und wobniinglltoser Mann name » »

Hermoii » Neinkc da » Leben . Er erhob sich in der vierten Stunde
in der Herberge in der Roseustl . 2 heimtich von seinem Lager und

iprong an » dem Fenster oui den Hof hinab . Der Lebensmüde wurde
»och dem . Kraiit ' . ndou » in Neukölln gebracht , doch verstarb er dort

schon gleich nach der Eintieirrung . — Bon seiner Schtafwirtin er -

hängt onfgefmiden wurde gestern nackmitiog der 6t Jahre alte

Jiiirrt - mriii - v, wacher Ferdinand Klrmsetd au » der AndreaSstr . 20 .
Wo » ihn in den Tod getrieben Hai, lieh sich noch nicht feststellen .

Die Sammekp llen de ? . Kart : sind fetnenK • T >tr . 30.
Rosti - - - tübrldei ! ' rrstr . 7S, tst : e' e. ' > p' r 2tv . 1 tr . aaven »
ffre . .. J' . ' . inc ' . r 2' r . 67 , Josth - tr . 7, Reue Kön .-.str. 7, ? ! au -

garder Slr . rste . Eck - fle ' Vt Diotv , üll , -die . - S' . r . 23 - 54 , L» - i >,b,nker
Aster 147 , Soldiner Str . 21 , v -. dstr. ! 5, BaM - 16, E ? ilstr . 20.
M' l ' crstr . 66 . Nord ' irr 10. i urrni ' v, 2 j 26, Bellermoiinsrr . 8,
�winer i - nde- . Str . 12

Tri » Bu " an d: r ii - dersckul . - foe ! ' . ssten b iii ' � t or-' '■ • ■>• 11*

strafe 3, 3. Hof , 3 Tr .

Ter Ltuket . u>tn « l .

Der Atii - ' - ek. de ? Unter den Ltitdon biitburdtgenihrt

werden und der die Linien der Eres er- Bet l - tter soirte die

der städtischen B ihnen ausnehmen >' 1! ist -ett einiger Zeit
schon in Angriff genommen ti erden . Die Arbeiten tnerdru

voit Siemens « Halste auhacfiiltn . Uni den Verkehr an

. dieter Stelle zu regulieren , ist seit tnrzem ein po' r . - , eilick . es

Lot kehrskommando postiert . Wie wir nnsittierzeiig n konnien ,

war die Maßnahme eine sehr notwendige und tt ' - hltche .

Eine nene Kotstanböspeiseanstalr .

Der Berein der Berliner Volksküchen von 1866 eröfsnet am

Montag im Konservatorium Klindworth - Scharwenka in der Gen -

tbiner Strafte ll eine weitere NotstandSspeiieanstalt . Die Speisen

werden täg - ich in der Zeit von >412 bi » 2 Uhr zu 30 , 20 und 10 Pf .

i « reichlichen Mengen abgegeben .

« » bel In vorbildlicher Weise Hai ein Einwohner von
� . . � " ' enbura für die dort wohnhafte « Fa .

Pcrteziinz de ? S: ,id ! vmrbhi ! inw » fitrn . Kürzlich ist zwischen
>rn dürg . rüchen Purt . ' i . n und der Sozialdt ' utvkrcktir ein E. nrcr -
itär . dni » darister erziel : worden , das , Schritt ? unternommen wer -
den sollen , um die irti ' du. crerbne ' c. - ii ' jn - an bi » nach dem . Kriege

u vertage ? . . Der Borsck . ag . die Wahlen vorzunehmen und jeder
Partei die bieder inneaobai ten Memda . e zu überlassen fand nicht
die Zuj - iinüiung aller P. rrtcien .

Von riuem Zirgoistelti eet ' ! >! a . zen .
Ein ell, . etinrr - ger ia iu - uer ll . . . iück .rll h<>r r»! , ><> e6c »f , L ' hlZ -

r ' <Id. - crr . g' rio . F. a' t C- ien ans b? r Lo- tznigitra : e bcyie in einem

I W. imibauic in der Efc- ' uiie g, ig ' ti ! >u' e tu ninch » und Ii est. den
i nrig . - iiieri ?« Kinde » wage »' . : n de »! it . ?, ock. l Mono ! ? alte Ze - V r

' ctili . ' . vor de » Tü>. iteben . Tur. t - >"?! > dilti ? n W- ndnast wurde
e>n lo ' cr Tochfegel vom ? . v ? d? Cr- fcfiirnt roewebt : der

: der Sic m fiel ont ec » - K- i . de wagen .
' . . . ev' eii ' uiz das Betöret ni d

riii da » ittlßst ' tidc Kind mit ! osiei uck t au - den Kops , »edofz die
K. e >» e eine llasiende W. » de eri - ü D>e benachricknigt » Mutter

- ivasfic dos Kind aui icke uvi. - stliii W- ge nach dem Siubei - roncki -
Kranlenhaure . wo dos Mädchen iroy ivs, ! ?. Bemühungen der Aerzte
bald an den Folgen der Wunde ' tard

Vom nationalen stzrauendtenst .
Die wachsende Inanspruchnahme seiner Beratungsstellen hat

den Nationalen Frauendicnst veranlaßt einige seiner Hilfskom -

Missionen in gröhere Räumlichkeiten zu verlegen . So ist Kam -

miuion II , bisher Belle - Allian - te - Platz S, jetzt in da » Kaiserliche
Patentamt . Gitschiner Str . 08/103 , Zimmer 118/119 , verzogen und

Kommission Vlll� , bisher Gcorgenkirchplatz 3d , arbeitet vom
2. tktvller ad in städtischen Räumen Georgenkirchstr . 43.

Ei wird an diesen Stellen in gleicher Weise wie bisher Rat

und Lilkkunft an alle durch den Krieg in Not Geratenen erteilt
werden . Gelduntustützungen werden nicht gegeben , doch können in

Fällen besonderer augenblicklicher Hilfsbedürstigkeit Speisemarken
und LeienSmittelgutscheine zur Au - gabe gelangen .

i�ttr Wohnungstalamität .
In der gestrigen Nummer hieb e», Herr Pollack habe sieben

Mierern ieine » Hauses freiwillig Räumung gewährt . Unsere

Leser werden aus dem Zusammenbang bereits entnommen haben ,
dait Herr Ballack den sieben Mietern nicht Räumung sondern
Stundung gewährt hat . _

Z » der FsmilientragLdi « , die wir gestern meldeten , wird
uns rvn dem Maurer Selle ergänzend mitgeteilt , daß er vergeblich
- eriuck . : halle , feine Frau über den Tod des Sohnes zu trösten .
Kurz vor der bedauernswerten Tat hat sich dann noch ein starker
Wc. uwcch il a ' gejpielt , der auch noch aus die niedergedrückte Frau
. ' tngvtv ' . rtl ha: .

Ter " . " . n- rerchor �Fichtc - siieorginia " setzt seine Gesangsveran -
. stoiiun n ' > die Verwundeten diesen Sonntag nachmittag » fort .
> und z: um 4 Uhr in der Technischen Hochschule und um b Uhr
i in der St : : kademic . Fasanenjiras - e .

>- > auend in viari . ndorl . Eonnobrnd , 3. Ottober , abends
j ' i i; . ; n der Aula fec» 8e . it - <?ymn aüinnS , Kai e-str . 2t , der zweite
. - jio : ! - i -co Belbaniie » der Volks I - Iiboen siail . Die EintrlitSkarten

. ic !■' Vi. — meinen in der vcikauisaell ? der Konlumgenoffenschast
»! - : , , Viokatlänlen bekannt gegebeiien Stetten , sowie von - /�Uhr
all ao c: ■■•■' U a»5. ' ezeben .

Pcrhaftnnß einel Schecktziebe ». Ergrlssen wurde Donnerstag
ein Schcckdieb in Neukölln . Als ein Gastwirt am Koltbuser Damm
mit dem Ausschreiben eines Schecks über 1890 M. beschäftigt war ,
wurde er für einen Augenblick abberufen . Er liefc unterdessen
den Scheck auf seinem Pulte neben dem Schanktisch liegen . Nach
seiner Wiederkehr war jedoch der Scheck verschwunden . Er

relepbonierte sofort zur Filiale der Dresdener Bank a « Kottbuser
Dam « , auf bi « der Scheck lautete und teilt « dieser da » verschwinden

Mob innütc L. iche . Da « Königliche Polizeipräsidium teilt mit :
Aiu 28. Septenn - er , vormiltagS gegen 11 Uhr , wurde in der Lands -

berger Allee , gegenüber dem Hmise Nr . 10, an der Mauer de »

KrankeichauseZ Am Friedrickshain , eine unbekannte Frau in be -

w' . lgtlosem Zustande aufgefunden und nach dem Krankcnhause ge -
schafft , wose . bft der Arzt den inzwischen eingetretenen Tod fest -
stellte . Die Unbekannte , welche anscheinend dem Arbeiterstande an -
gehört , ist etwa 60 —66 Jahre alt , bat graumeliertes Haar und ist
mittelgroh . Bekleidet war sie mit lila� Kleiderrock , karierter Bluse ,
blauer gedruckter Schürze , braunen Strümpfen , schwarzen Haus -
schuhen und braunem Tuch , Vorgefunden wurde bei ihr eine Ein -
lwlctasch « mit E. nkäufen , ein Portemonnaie mit 85 Pf . und zwei
Schlüssel . Personen , welche über die Persönlichkeit der Un -
bekannten Auskunft geben können , werden ersucht , ihre Wahr -
nehmung der Kriminalpolizei oder einem Polizeirevier mündlich
oder schriftlich mitzutcUa « . Jh - Nr . 2572 IV/65 14.



Eisenbahnunfall . Von einem Wagen der elektrischen Staats -
bahn überfahren und getötet wurde am gestrigen Freitag der
40 Jahre alte Schachtmeistcr Wilhelm Krüger . Tempelhos wohnhast
K. überschritt mit einem Trupp Arbeiter die Schienen , als ein
Windstog ihm den Hut entführte . In dem Bestreben , seine Kopf -
bedeckung wiederzuerlangen , eilte der Schachtmeister zurück und
wurde von dem Motorwagen eines nach Südende fahrenden Zuges
ersaßt und unter die Räder geschleudert . Mit zerschmetterten
Gliedern wurde der Bedauernswerte als Leiche nach der Leichen -
halle in der Eythstratzc übergeführt .

Eine KricgStartr des Vvrwarts . Die Ereignisse dieses Welt -

kriegcs mit seinen zahlreichen Kriegsschauplätzen können in ihrem
Verlause nicht verstanden werden , wenn das Lesen der Zeitungs -
berichte nicht durch ein Studium der entsprechenden Karten ergänzt
wird . Nicht immer stehen aber dem Zeitungsleser solche Karten zur
Verfügung . Eo entspricht daher einem Bedürfnis , ioenn die Buch -
Handlung Vorwärts jetzt eine Karte herausgibt , auf der die
verschiedenen Kriegsschauplätze in ziemlich großem Maßstäbe zu
finden sind . Tas große und dabei handliche Format der Karte er -
möglichte eine Wiedergabe der Länder Mitlelcuropas und eine gc -
naue Angabe der Etscnbabncn , Wasserwege usw . Jeder Vorwärts -
leser wird sich an der Hand dieser Karte , deren Preis 80 Pf . beträgt ,
schnell und genau über die Kricgsvorgängc orientieren können .

Mus öer Partei .
Tie Konferenz in Lugano .

In Lugano fand am letzten Sonntag die auf Initiative der

Gefchäftslettung der sozialdemokratischen Partei der Schweiz ein -

berufene Konferenz der italienischen und der

schweizerischen Sozialisten statt . Die Tagung war von

der italienischen Partei durch die Genoffen Armuzzi , Bala -

banoff , de Aalco , Lazzari , Modigliani . Morgari , Musatti , Ratti ,

Scrati , Turati beschickt .
Von der schweizerischen Partei wohnten ihr die Ge -

noffen Zllbiffer , Ferrt , Greulich . Grimm , Rain « , Pflüger , Rimathe
und Schenkel bei .

Die Konferenz nahm eine scharfe Erklärung gegen den Krieg an ,

Zum Schluß der Erklärung wird gesagt : „ Demgemäß betrachten e? die

unterzeichneten Vertreter der sozialistischen Parteien Italiens
und der Schweiz als ihre Aufgabe , mit dem Aufgebot ihrer letzten

Kraft gegen eine weitere Ausdehnung des Krieges
auf andere Länder anzukämpfen und jeden Versuch , neue Völker

in den Krieg hineinzuhetzcn , als ein Verbrechen an der arbeitenden

Bevölkerung und an der Kultur zu brandmarken .

In diesem Sinne wenden sich die Vertreter der Sozialdemo -
kratic Italiens und der Schloeiz an die sozialistischen Parteien der

übrigen Staaten . Indem sie so die Grundlage für eine gemein -
s a m e Aktion unter den am Kriege unbeteiligten , aber von

seineu Wirkungen betroffenen Völkern gegen die Fortführung der

furchtbaren Schlächterei schaffen , ersuchen sie die s o z i a l i st i s ch e n

Parteien der neutralen Länder gleichzeitig , von ihren

Regierungen unverzüglich die Einleitung diplomatischer

Unterhandlungen mit den Regierungen der im Kriege

siebenden Staaten zu fordern , um ein « rasche Beendigung
des Völkermordens anzustreben . "

Gewerkschaftliches .
Gegen Stillegung unü Lohnkürzungen .

Bei Ausbruch des . Krieges Huben eine große Anzahl Kali -

werke in Deutschland die Betriebe eingestellt und Beamte und

Arbeiter entlassen . Damit nicht genug , versuchen jetzt eine Reihe

von Kalilverksbesitzern dort , wo sie ihren Betrieb ausrecht -

erhalten oder wieder aufnehmen lassen , die Löhne der Arbeiter

zu kürzen . Gegen diese Maßnahme wenden sich die Verbände

der Bergarbeiter , Fabrikarbeiter , Maschinisten und . Heizer in

einer Eingabe an den Bundesrat , zu Händen des stellvertretenden

Reichskanzlers . Herrn Dr . D e l b r ii ck. Es wird darin zunächst
darauf hingewiesen , daß Lohnreduktionen im Kalibergbau schon
der § 13 des Kaligesetzes vom Jahre 191l ) entgegenstehe , wonach

die Werke mit einer Kürzung ihrer Fördcrquote bestraft werden

sollen , die die Durchschnittslöhne der Arbeiter unter die Löhne

der Jahre 1907 bis 1909 herabsinken lassen . Räch einer Reichs -
statistik ist der prozentuale Lvh- nanteil am Wert der Produktion

im Salzbergbau in den Jahren 1907 bis 1912 aber schon von

39,20 Proz . aus - 23,01 Proz . gesunken . Trotzdem streben die

Kaliinteresscnten eine Beseitigung des 8 13 des Kaligesetzes , der

den Kaliarbeitcrn ein gewisses gesetzliches Lohnniinimum ga -
rantiert , an . Sic behaupten , damit noch eine humane und

arbeiterfreundliche Maßnahme zu verfolgen . In der Ein -

gäbe der drei Arbeitcrvcrbände wird daher verlangt , daß , wenn

die Kaliwerksbcsitzer mit einem solchen Ansinnen schon an den

Bundesrat herangetreten sein sollten ober in nächster Zeit heran -

treten , dieser einen solchen Antrag , die Arbeiterschntzbestimnuin -

gen aus dem Kaligcsetz zu beseitigen , niit Entschiedenheit ab -

lehnen soll . Tie Löhne der Kaliarbeiter sind im Verhältnis zu

den im Kohlen - und Erzbergbau besckläftigtcn Arbeitern schon

niedriger . Tie Gewinne der Werksbesitzcr haben dagegen einen

solchen Anreiz zu Werksgrünbungen gegeben , baß sich die Kali -

ichächtc in den letzten fünf Jahren fast vervierfacht laben : sie sind

von CO fördernden Werken im Jahre 1909 aus 200 Werke im

Jahre 1914 angewachsen . Wenn die seit Jahresfrist versprochene
Aendcrung des Kaligesetzes vollzogen werden sollte , so dürfen die

im 8 13 des Gesetzes bestimmten Minimaldurchschnittslöhne nicht

aese' itiat oder herabgesetzt , sondern sie müßten entsprechend der

; nt 1907 eingetretenen Teuerung der Lebensmittel erhöht

werden .
Tie Absicht jener Kaliwerksbcsitzer , ihre Betriebe nur aufreckst -

zuerhalten , wenn sie die Löhne kürzen können , wird ihnen

,öffentlich durch den Bundesrat vereitelt . Eine Antwort des

Bundesrats auf die Eingabe der Arbcitorvcrböndc ist zurzeit

noch nicht bekannt . '
_ _

S erlin und Umgegend .

Die Sargtischler leiden ebenso wie die Arbeiter vieler anderen

Geschäftszweige unter den gegenwärtigen gedrückien Verhältnissen .

Das mag nickt recht begreiflich erscheinen , da ia die Zahl von

Slerbesällcn unter der nicht am Kriege beteiligten Bevölkerung

und also auch der Bedarf an Särgen durch den Krieg nicht bcein -

slußt wird . Aber es verhält sich so : Tie - - argii , chlere . cn sind

meisten , Kleinbetriebe mit we. iigen Arbeitskräften und liefern für

pst Sarghändler und Beerdigungsinstittste�Tiest�habcn�nach�dein

Ausbruch des Ktrieges unter dem Einfluß der allgemeinen De -
pression mit ihiu ' . n Aufträgen zurückgehalten . Jnsolgevcffcn mußten
die Sargtischlereren teils ckie Betriebe völlig einstellen , teils dir
Arbeitszeit erbeb Ach herabsetzen . Nun haben sich die Laqcrvestänöe
der Händler nacht und nach so weit vermindert , daß sie ergänzt
werden müssen , und die Befchäftignng der Sargtischler hat sich in
letzter Zeit wieder gehoben . In einer Branchenversaminlunz der
Sargtischler wurde festgestellt , daß ein erheblicher Test der Be -
triebe kürzlich wieder die noriimle Arbeitszeit eingeführt bat , wäh -
rend ein anderer Test auch fetzt noch nicht voll beschäftigt ist .

Wenn durch die BerZürzung der Arbeitszeit der Verdienst der
Arbeiter seit Wcickwn sehr bedeutend geschmälert ist , so hat mau sich
damit abgefunden , weil es eine zurzeit unabänderliche Tatsache ist .
Was soll man aber dnzu sagen , daß einzelne Arbeitgeber die

gedrückte Lage der Sargtischler zu Lohnabzügen ausnutze » . In
dieser Hinficht wurde fesfrzestelli , daß Ernst R o s i n s k i in Rum -
nielsbiiry den in seiner Werkstatt heschäftigtcn Tischlern die vor
einiger Zeit eingetretene , im Holzarbeitcrtaris festgesetzte Lohn¬
erhöhung von ? Proz . jetzt wieder abgezogen hat . Gegen diese
Handlungsweise , die in der Versammlung allgemein verurteilt
wurde , soll bei der Schlichtungskomnrtsfion Klage erhoben werden .

vevtfthes Reich .

Für die Arbeitslosen .
Die vereinigten Gewerkschaften in Nürnberg haben an die

städtischen Kollegien eine Eingabe gerichtet , in der sofortige Schrille
zur Bekämpfung der immer unheimlicher steigenden Arbeitslosigkeit
gefordert werden . Es wird daraof hingewiesen , daß vor dem
1. August die Gewerkschaften allein schon 2084 arbeitslose Mitglieder
zu verzeichnen hatten , eine Zahl , die im ersten KriegSmonat auf
rund 12000 hinaufgeschnellt ist . Diese Zahlen beziehen stch jedoch
nur auf die völlige Arbeitslosigkeit, , unter den als nicht arbeitslos
gezählten Mitgliedern sind auch diejenigen , die nur wenige Stunden
im Tag und oft nur wenige Tage in der Woche diele wenigen Stunden
arbeiten können , so daß ihnen nach Abzug ihrer Pflichtleistungen sehr
wenig zum Leben bleibt . Unter Hinweis auf dos Vorgehen anderer
Städte wird daher gebeten , die Arbeitslosenunterstützung einzuführen
und dabei nicht hinter den Leistungen anderer Städte zurückzu -
bleiben . Diese werde am besten zu erreichen sein durch die Fest -
stellung und Sicherung eiües ausreichenden Existenzminimum « für
die infolge des Kriegs arbeitslos gewordenen Arbeiter und
Arbeiterinnen durch die Genirinde . Der gleiche Wunkch wird nach -
drücklich für die Unterstützung der zum Heeresdienst «inberufenen
bedürftigen Einwohner Nürnberg , ausgesprochen . ES wird dabei
erwartet , daß man nicht aus der Zugehörigkeit zu den Gewerkschaften
ein minderes Recht feststellen und ein höheres Recht der Unter -
siützimg denjenigen zubilligen will , die nichts getan haben , um für
die Tage der Not zu sorgen . _

Gerichtszeitung .
Borficht bei Eide « ?

Eine Anklage wegen Meineids , die gestern vor dem

Schwurgericht des Landgerichts III verhandelt wurde , kann als

dringende Mahnung an alle als Zeugen vor Gericht erschci -
nende Personen dienen , auch die etwaigen Fragen nach Vor -

strafen sorgsam und gewissenhaft zu beantworten .
Der Angeklagt� - ein bejahrter , schwerhöriger Gärtner aus

einem Berliner Vororte , war am 20 . Januar d. I . als Zeuge in
einem Zivilstreite vor daS Amtsgericht Bernau geladen und machte
dort eine eidliche Aussage . Um die Glaubwürdigkeit dieses Zeugen
zu erschüttern , behauptete die eine Partei , daß er bereits mit Zucht -
haus vorbestraft sei . Eine dahingehende Frage des Amtsrichters
verneinte der Zeuge unter seinem Eide . Später wurde festgestellt .
daß der Zeuge tatsächlich im Jahre 1887 , also vor mehr als 2si
Jahren , eine Zuchthausstrafe erlitten hat . Darauf wurde das
Meineidsverfahren gegen ihn eröffnet und schließlich die Anklage
erhoben . Der Angeklagte , mit dem gestern eine Verständigung nur
mittels Hörrohrs möglich war , behauptete , daß er die Frage d« S
Richters nur dahin verstanden habe , ob er in den letzten Jahren
bestraft worden sei . Er habe geglaubt , die erlittene Zuchthaus -
strafe nicht erwähnen zu brauchen . Denn er habe einen — von
ihm überreichten — Zeitungsartikel gelesen , wonach ein in einer
ReichStagSkommission gestellter Antrag dahin angenommen worden
sei , daß von der Aufführung so weit zurückliegender Vorstrafen in
den Personalblättern Abstand genommen werden solle . Danach
habe er angenommen , daß er diese Vorstrafe , die bcinabe ein Men -
schenalter zurückliege , nicht anzugeben brauche . Mit Rücksicht hier -
auf und auf die Schwerhörigkeit des Angeklagten , bei der Miß -
Verständnisse erklärlich seien , sprachen ihn die Geschworenen nicht -
schuldig , so daß die Freisprechung erfolgen mußte .

Soziales .
Das Kriegsministerium und die Feuerbestattung .

Die Bestrebungen der Vereine für Fencrbestatlung , die Ein -
äscherung auch ftir die aus dem Felde Gefallenen einzuführen , sind
gescheitert . Der Berliner Verein für Feuerbestattung hatte sich
unlängst wegen Einführung der Kriegs - Feuerbestallung an das
preußische Kriegsministerium gewandt und erhielt darauf folgende
Antwort von der Mcdizinalabteilung des KriegsmimstcrinmZ :

„ Die Abteilung bestätigt dankend den Empfang de » an Seine
Exzellenz den . Herrn Generalstabsarzt der Armee gerichteten
Schreibens vom 17. August 1014 . Der Ansführung der Feuer -
bestatiung auf dem Schlachtscldc steht besonders der II instand cnt -
gegen , daß — im Hinblick ans diejm Frieden in den Krematorien
gemachten Erfahrungen — die Feuerbestattung zuviel Zeit bc -
anspnicht . Die Notwendigkeit , die Verbrennungsöfen erst auf dem
Schlachtfelde zu errichten , daß FeuerungSmaterial heranzuschasfen
und die Gefallenen zu den Oefen zu transportieren , sind weitere
Schwierigkeiten , die bei der Erdbcstattung nicht in Betracht zu ziehen
sind . Transponabte Einäscherungsapparate tonnen überhaupt nicht
in Frage kommen . Ob die Feuerbestallung in Festungen Verwen -
düng finden wird , hängt von den Ilmständen nb ; im übrigen ist auch
im Felde nach der Kricgssanitätsordnung die Leichenverbrennung .
wenn sich «ine Notwendigkeit ergibt , vorgesehen . Für die in der
Heimat Verstorbenen sind hinsichtlich der Feuerbestattung die Be -
stimmungen der Landesgesctze maßgebend . "

Nichtsdestoweniger wird der Frage der Kriegs - Feuerbestaitung
erhöhle Auimerksamkeit geschenkt . Es wird an der Konstruktion
von Feldösen gearbeitet , die jedoch weniger für das Schlachtfeld bc -
stimmt sind . Derartige Notkremaiorien sollen in Festungen und
größeren Lazaretten errichtet werden . Die Schwierigkeiten und
Rücksichten , die sich für die Feuerbestattung aus dem Schlachtseide
ergeben , find nicht zu überbrücken .

Die ReiKSinvalidenversicherung während de « ersten KriegSmonat « .

Nach einer Korrespondenzmeldung brachte der Monat August
1014 an Jnvalidenmarken 17185 411 M. , gegenüber 201h Millionen
Mark im gleichen Monat des Vorjahres . Ter Rückgang der Inda -
lidenbeiträge beziftert sich also im ersten KriegSmonat auf insgesamt
drei Millionen Mark . Zwei Versicherungsanstalten ( Pommern und
Mecklenburg ) haben eine kleine Zunahme an Beiträgen zu ver »
zeichnen . — Immerhin scheint die Gesamlabnahme der Invaliden -

beitrage nicht so erheblich , wie wohl mancher angenommen haben
wird .

'

_

Verbandsvertreter als Prozeßvertrrter .

In einer Klage gegen eine Aktiengesellschaft hatte der
klagende Hanvlungsgehilft einen kanfmännischcn Verband mit seiner
Prozeßvertretung vor dem Berliner KaufmanuSgericht betraut .
Der Geschäftsführer de « Verbände « übernahm die Vertretung .
In der Verhandlung beantragte die Gesellschaft , den Prozeßver -
Iretcr nicht zuzulassen , da er gewerbsmäßig die Vertretung vor
Gericht betreibe . Die Ehefrau de « Klägers hätte sehr gut ihren
Manu vertreten können , dazu bedürfe es nicht etiles Vcrbandsver -
treters .

Das KaufmitnnSgericht lehnte den Antrag des Beklagten ab
und ließ den Geschäftsführer des Verbandes als Prozeßvertreter
zu . Der Kläger selber stehe im Heere und habe laut einer vom
Hauptmann der Kompagnie beglaubigten Vollmacht den Geschäfts -
führer T. mit feiner Vertretung beauftragt , Ivährend andererseits
die Ehefrau allein dastehe . Unter den obwaltenden Verhältnissen
trage das Gericht keine Bedenken , die Prozctzvcrtretung zuzulassen .

Mus Industrie und Handel .
Tas Zahlungsverbot gegen England .

England hat bekanntlich in dem wirtschaftlichen Kriege , den
es gegen uns führt , zu Mitteln gegriffen , die bisher bei anderen
Nationen nicht üblich gewesen sind . Seinen prinzipiellen und all -
gemeinsten Ausdruck findet der englische Standpunkt in dem Ver »
bot des Handels mit dem Feinde . Jeder Handel mit Per -
fönen , die in Teutschland wohnen , ja auch jeder Handel mit
Deutschen , die in neutralen europäischen Staaten wohnen , jede
Warenlieferung nach Deutschland und jede Zahlung nach Deutsch -
land werden in England als Verbrechen bestraft .

Als Gegenmaßregel hat der Bundesrat ein Z a h l u n a s -
verbot gegen England erlassen . Tas Verbot erstreckt sich
auf jede Art der Zahlung oder Ueberweisung von Geld oder
Wertpapieren nach England oder dessen Besitzungen , gleichviel ,
ob die Zahlung direkt oder mittelbar auf dem Wege über ein
neutrales Land erfolgt . Die wissentliche Zuwiderhandlung gegen
das Verbot ist mit Gefängnisstrafe bi « zu drei Jahren
und mit Geldstrafe bis zu 50 000 M. bedroht .

Selbstverständlich läßt diese ? ZahlungSvcrbot das Recht deS
Gläubigers als solches bestehen , die Schulden sind nicht erlassen ,
sondern nur bis auf weitere ? gestundet . Diese Stundung aber ist
nicht nur für Geldfordcrungrn ausgesprochen , auf deren Erfüllung
sich das Verbot beschränkt , sondern sie ist aus vermögenSrechliche
Ansprüche aller Art ausgedehnt . Eine Verzinsung während der
Tauer der Stundung braucht nicht geleistet zu werden ; soweit
Zinsen für die Zeit vor der Fälligkeit der Forderung geschuldet
werden , lausen sie bis zur Fälligkeit weiter . Die Protesterhebung
wird bei Wechseln , die unter das Zahlungsverbot fallen , so lange
die Verordnung in Kraft ist , hinausgeschoben . Hat der Schuldner
ein Interesse daran , sich alsbald non der Schuld zu befreien , so
kann er zu diesem Zwecke den geschuldeten Betrag bei der Reichs -
bank hinterlegen .

Ausnahmen zu diesem Verbot kann der Reichskanzler
bewilligen . Die Ausnahme bezüglich der Unterstützung
Deutscher in England ist in die Verordnung selbst aufge -
nommen worden .

Der Wirtschaftskrieg . Einem Pariser Telegramm zufolge hatte
der G e n e r a l r a t des Departements BoucheS - du - Rhone in einem
Schreiben die Regierung aufgefordert , den Rechtsschutz beut .
scher Patente und Fabrikmarien in Frankreich aufzu .
heben . Eine Anzahl Industrieller Südoftfrankreichs richtete
daraufhin eine Mitteilung an den „ Temps " , in der erklärt wird .
daß ein derartiger Beschluß der Regierung zu ähnlichen Maß -
nahmen seitens der deutschen Regierung französischen Patenten
gegenüber führen könne . Dies habe groß « Bedeutung , da die von
Deutschen und Oesterreichern in Frankreich erworbenen Patente
nur den Wert besäßen , den Zeitpunkt der Einreichung festzustellen .
und die Patent « zumeist nicht ausgenutzt würden . Die von Fran -
zosen in Deutschland und Oesterreich erworbenen Patente besäßen
hingegen großen Wert und würden von den Industriellen aus -
genutzt , welche durch den Verfall der Patente in Deutschland und
Oesterreich in kurzer Zeit zugrunde gerichtet werden könnten . Eine
Aendcrung in der Patentschutz - Gesetzgebung müsse deshalb zuvor
von fachmännischer Seite reiflichst erwogen werden .

Das R a t i o n a l a m t für Auswärtigen Handel
Frankreichs beginnt , wie der „ Temps " meldet , die Veröffentlichung
der Ergebnisse einer Untersuchung , welche es in der ganzen Welt
durchgeführt hat , um den französischen Handel darüber aufzuklären ,
wie er den deutschen und österreichischen Erzeug »
n i s s e n wirksame Konkurrenz machen könne . Die bereits er -
schienenen Veröffentlichungen betreffen Aeghpten , Italien und
einen Teil Spaniens und England « .

Eine in der . London Gazette " veröffentlichte P r o k l a -
m a t i o n verbietet den Bewohnern der britischen Kolonien
die Einfuhr und den Handel mit rohem und raffiniertem Zucker ,
der in Feindesland hergestellt ist , sowie mit raffinierten Produkten
aus Rohzucker gleichen Ursprungs .

Staatlicher Grtreidevandel . AuS A in st c r d a in wird be¬
richtet : Tic holländische Regierung nimmt die Einfuhr
und den Absatz von W c i z e n in die Hand . ES ist ein belangreicher
Posten Mehl aus Amerika unterwegs , der für . niederländische
StaatSrcchnung angekauft wurde .

Parteiveranstaltungen .
Sechster Wahlkreis . Nnlerr vier Mitgliederveriammlunaen finden

am Dienstag , den « . Oktober , abend « 8" , NSe, in tolgenden
Lokalen statt : Pnhlmanns Theater , Schönhauser Allee 117 -
Franke « F - st s ä I e . Badstr . tS ; Pbaru « . SäIe . Mülleistr . 142 ;und Patzenhoser Brauerei , Tmmstr . S5/2K. Die Tagesordnung
lautet : „ Diesozialen Ausgaben während des Kriege « " .
Neiercntcn sind die Genossen EcorgLedebour . Emil Eichhoin
Eduard Bernstein und Rudolf Breitschetd . RitgliedSbuch
leglttmierl . '

„ Sechster Wahlkreis <Jugendabteilnug >. Am Atittivoch , den
- fin,,cn bi « Versammlungen der jugendlichen Mitglieder von 18

bi « 21 Jahren in nachstebenden Lokalen statt : Strack . Schönhauser Allee lZ4 » -
Kac,erow »N. Ravensstr . S: Franke , Badltr . 19; und Sckröder , Slromstr 36
Reierenten sind die Genossen H. Dunckcr , W. Pieck , E. Neumann
und Frau Käte Dunckcr .

Freireltgiolr Gemeinde . Sonntag , den 4. Oktober , vorm . ll Udr .Kleine Franksurter Str . 6: Vortrag von Herrn E. Reuter : . Zwang und
Freiheit in der Erziehung " . - Damen » nd Herren als Känc willkommen .

Jugeudvcranstaltiulge «.
WilmerSdarf . Sonniag , den 4. Oktober - Schulentlassung « .

5 1%r " 9' 9,täita,u,n unb g- mütliche » Beisammensein . Anfang
-

. . . . . . .

. .

. .

stehend au « einer Ansprache de « Sibristiieller « IW,- , - „ A
� Schulentlassenen und ' deren Eltern sind

Cenlral - Haiis Jägerstr . 13 I.

Oene . Leihhan »

e » K £etra�ene - ovio im Versatz gewesen «

n an r r�' uaitf. �erner GHeRenheltakHiile in

Pw. rh�a� f l *I ?0rm � Kiesenposten Kstlüme . Ulster n-

le Sfcnnk . 2 ' billig . Grolle Poston l ' elaatol » *
� ' n ut *L' auBerorilenllich billig . Grobe Auswahl ia

,". A76*. h. l ' *J; .*"' . .
«ad Wagen - Pilzen . Extraangebot in

ihiflr1 h\ ri u. » 1 * ? BriilMten , Llarcn und Gold waren 2U
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R. Räude , Lynaratr , 1.
Karl Heldenreich , Münebserat , U
Karl Hennig , Steinmetzatr . 71
Gast . Hetntsdiel , BtrtlklrtirniT . 34
O. Henning , Schmidt , tr . 8
Otto Hoff , Chorineratr . II .
Job . Hildebrandt , Rykeatr . 32
P- Rnsgen , Etriiirlk -. B. f irkliBrsdtrrt .
L. Ihle , Gericbtsatr . 53.
Paul Jarrusch , Sprengelatr . 33
Jendreyko , Immanuelkirehstr . 10
Fr Jendreyko , Ohmatr . ».
0. Jeske , Libaneratr . 1
Fr . Jung , Klbeatr . 8 Neukölln
B, Kant hak , Liehtenbergerstr . 31
A. Kelb , Rostockeratr . 31.
F. Kiesewetter , SekiTtlkalaantr . 16.
R. Klinke , Weißens . , Letademt 120.
' . Klutk , Reaidennt . lK , Illalckrit

A. Doli , Weitb. Seit, Btta,i,Gri (e,ir . 8
Hempel , HBUerstr . 188 d.
Lalienbraneroi WelBenaeo .

Carl Riemer sobfnÄ to

r !

WWW
AeLlepold,Anton6tr . l,Milchhdlg .

40 Filialen
in Berlin nnd Vororten

i ri
g 48 ei ; «! « HetailgiKhäft « I

T . HAGEM
22 Verkimfggtallen 22

'Willi . Pleß, liitteisr§fiMlg.r

um UM F8PD8B

Berlin O. 27, Alexanderat . il
( H«etHtherIIor ; Firnsp . A. X»rl3S17

•ijIkl

O. Barkow , Weidenweg 72.
E. Beckmann , Woldenbergatr . 10
H Bnrkert , Friedenau , Backtrrtr , 17
Drogerle Lippehnerstr . 33
Drogerie Sndrow , Ebertyatr . 28.
rorluna - Drogcr . Danckelmannst . 20
Alt - Gllenickc , n. Kloxka. Ki�i. Str . tB.
M. Gürick , Drog. ,Scii5ntUeBerst . ll
G. Jürgens , Winsstr . 32.
W. Kleemann , Berg- Dr»serii,J «r3>lT' 7
F. Kullmann , Prinzen - Allee 87.
OttoKixtrsc ) linarRosenthaIerst . 6- 7
Krehl ' s Drogerle , Fennstr . 51.
Lankwitz Rieckinann,K . - WUkalmii25.
Lenan - Drog . . Nklln . Lenaustr . 22.
Kagr tzrbf. . Im«us»ltinkit . 22,E . Vnuil .
Alfr , Marsch . Culmstr . 37.
Raihana - Droeerie . NUla. Onasftr . 21.
Rathana Drogerle , k»»k«v. Braiiarl.
Schivel beiaer - Drogerle , Sekiialb. St 21

Kosmalla , E. , 4 vel�äfte
Fritz Math , Butterhandlung .

Nordstern "» ■

Biaieiei « M
feinste Qualitätsbiere . 1

Jl
Hlercur "

Neut611a
G. R. PronzeL

Paul Reinme
Berlin 3. 59. T. AmtMoritxpl . ' ilbO
Direkterimport . Lieferant viel .
Konsum - Vereine . Verl. Sie Offefti.

Schröter , K
1_ 43 Verkaufsstellen 13 |

G roter jan
HllzbiR ' . PTiins - Ulu 78/80. « 1713

Fordert
nur KflDDfl:Cioareiienl

Kressin

I Haucht ßerbstoli
Clgarettcn I

Orunow' sKsffee - Versd . Vra»ls «rsL78
P Uionh Eindenstr . 105
Ii , lllwull Sftck - Wlickinksasilurii .

Ä Kleiner , Scbulstr . löx
Max Kniff ert , Landsb . Allee 24
Friedrich Knoa , Bodestr . 31
PaulKabernldk . Wilh . StoIxestr . Sl
A. KosmehI , Nklln ,Dontusir . 62- 53
Albert Krauaredi . Alslbirtit II .
A- Keaubeck , Sparrstr . 1
Joaef Krell , Weserstr . 174
Alb . Kratky , Cadinerstr . 14.
F. Kratzsdimar . Ryckestr . 7.
C. Knnza , Lieblgstr . 1.

Karl Kanarif ÜZTmL * *
Max Kühl , Triftstr . 9
Felix Kynaat , Dinenstr . S.
Ew. Liesegang . Dsmigeratr . 12
Adolf Linde , l. lthlnba. . Wilbrlmilr . 75

C. Habels Brauerei
hell — Habelbrla — dRitkel .

Unser

Goldbier
ist nicht nur ein

Erfrisch nngsgetriak , sondern
auch ein

GcsandheiteWer ersten
Ranges .

kpWMnMmIMii l

Gebr . Siegert

Ol StanmUein

ühly &Wolfram

Heissbiip - Capameibiep
Brauerei E. Wlllner

Pankow .

Vereinigte
Pommersche

Meiereien

48

Terkailt -
steüen .

c. F. uiiensm
n- gros Butter en- detail

S. - W. , Leipzigerstr , 82 �

[ ,SüR0L '
• ESSIG überall x. haben

A Ihohcilreie eetränhe

Frauz Abraham
Iiiir.b. Messina - u. Römertrank - Kell .
c. 25 Bxrnlilr . 8a, Fernsp . Kgst . l87g8

ung

Bäckerei Künscher

Keiner , Otto , GerichtstraÄe 86. !
Partlewareng . . Tegel , Brcnowst. tg i
F. Zillat . WaMemarstr . �4a : _ _ }

�MMWüIs
- Teck »lkumBerlIo,V�nstSr »
hauaenerst . 16. B» f w

�äGa- ftnitanaa
Arkona - Bad , Anklamer - Str . 84.

Banil - loablllM�Ä .

&ad
LauTTsberger Str . lü ?
Gollnowstr . 41. Liefer .
samtlich . Krtnkenk .

ad Börse . Dirksonstr . 50.
Meuköln

Ansengmberstr . ![ir. tral-B<id
Diana- Baii
Kalser - Frleurl chs - Bad , Cliirl . s. Bk.
Kur - Bad Treptow , Bonchlstr . 18
I in <) nnW I. !nl«n«lr . 109 s«»l,s «ll ,
llOCcSOäü Frltdriskrt S. lief . i. Km.
National - Bad , Brunnens tr . 2.
Natnrbeillisd , Strphanstr . 10

Bad Ostend ÄiK

Ksstsnien - AUee 57
Carl Lindenberg , LjrbtirntL i.
H. Lttbs , R«io, ; eke«i, -0»t , KsnittMtr . ll
Fritz Lungwitz , Hnhenlohostr . 3.
W. Kegow , Lichtonbg, , ( iirtssni 5
H. Mark graf , Chsrl . , Goethes tr . 49.
R. Mer ' er . lltklrsbrM , OJrnilr . 27»
O. Me �r, Grflnor Weg 27.
Kreklmbarj Uadbrit - Verk. Welxtr . 27
Altred Mehner , Fuldsstr . 55/6
G. Mosler , Welßenburgerstr . 12
E. Muhle , Msnteuffelstr . 87
MQhlsteff , Spandan , Buntrckilr . 5.
P. Miller , Wilb' b>Il -Aleiiti : rtls II .
G. MBn <fi,Rei »iek fldtrirrirlruir 111
Carl Neuendorff , Sickingerstr . 76
Wilhelm Nlhlau , MalpUr | uetit . 6.
Gustav Nielsen , Lindowerstr . 9
P. Nltsdika , Cadinerstr . 1.
RobertPOtachke . Sprengelstr . liS .
J. H. Ptpp, Anenüestr. lOl, Kaistrkesl - Oit
Harni . Frager,Gr . Frankfurtorst . 2
Fr . Prlbyl , OsnsbrQckerstr . 26.
Richard Raaach , Woicbsrlstr . 61
FrltzRIditerJr . , Lieben wilderst . 13

Rakordbrotbldierel
Schulzend orfarst . 21.

G. Riewr. Biamarbliv . , Biiniehnllit . 87
C. RtlKh. Bieker. ,UerBtBiitr . ll . iikslli .
Osw . Rauhut , Gürtels tr . 27
Guat . Rautenberg , Metxerstr . U
Kurt Relaadie , Franxstr . 13
P. RelBbola,TreptowRiefbolistI7
F. Rialaben , Samaritarstr . IL
R. Riemer , Pannieratr . 1.
AlfredRost , Reichenbergerat . 135- - - - . M , —

Löwen- Braoerei
vorzügliche FaB - und

Flascben - Biere .

ßittiedepMBnM
. Hol$,Braunsberger9tr . 4Reinigg .

W. Liebreich� Jablonskistr . 4.

B lumen ünllranza

MQncbsner Sraubaus
Berlin und Oranienburg

Braoerci Plefierberg .
'

FrltzRIchter j

Rob. Riedel

Original Lohtannin Bad
Wallair . 70 71 früh . MÜnsel

Smtl . Bäder , such , f. Krsnkenk .

Passage - Bad TS "
Reform - Bad , Wiener Str . 65.

MMMMM
Silesia s ®" - " " " "' Schl�KischcStr . ai .

B scher - u. Konditoreien

�cie Qualität ist hervorragend

G. Damerlua , Maxstr . 13c.
Drescher jr . . Landsbergcrstr . 116
fLDQrkoB,8esöBkAas . lUeel54 . ! i . 544S
Jul . Großer , Pankow , Florastr . 94
M. Klinkow , Triftstr . 69
Menzel , Neukölln , Bcrgstr . 110/111
A. Mielitz,SchAn »irebersl . l,R «iDiek«d. W
A. Sdineider , B8chwf. ,BaQinsch. St. V6*
1 omnsze wskl, Woiße«s. . LichtenbgiL12.
R. Wagner,PaBkow,WoUank8tr . ll4
W. Wll k0 Frieden Rtr- !)8W, Wllk0 FriedetiBtr . Ü8

i�acao. ScnoliGläBjConfitOr.

Hugo Schultz , MGllerstr . 164a. .
Hyg . Gummlw . , Photogr . - Artikel .

Ellen. Siahiweren . wetten .

�_ _ Ä2I £ 2SS ! » c3 *
W. Allnar , Mulaekstr . 21.
K. Bsumano . Reinickendorfers t . U6
Herrn . Braun , Landsbg . Allee 119.

OttoBßlloÄ «
Emil Brann , AilmsrL 75 bke Br»»l -

G. Brucklacher , °"aa. *A
A. Elbertin , Ackerstr . 182.
Cmri Jung , Stromstr 81.
A. Ibold , Tempelh . , Berlinerst . HS
MubntLriJielkellS . -V. Seh»ruWDd. - 8t . l47
Ottot . elimiuin,Neuk . ,Friede ! st . 9.
Cari Pagel , Winsstr . 63
H. Palme , Frank f. Chaussee 6tc - d
Rfih ! niÄan,P . �Ißller8t . 40b,E . Se«st ,
F .S di nbelt , VeigtsL10, R. Schreinerstr .

i WerBid»

6. A. Müller
Neu - Isenburg — Frankfurt a. M
Spezialität ; FranKturter Würstchen

| »7d-Dra(»eli »t ' leistk -». tVnr«t -Ztitt «lr

FiiminePBianaÄriuT

A. Möbes Ndif .
Fleischwaren u. Wurstfabrik
Berlin N 24 Oranienburgerst . 4

gssiglaPriHsn

GlasiBw i liliwik strÄr

öäK.ljiaJjJidggtzMtf.krit

[ Timner�Essig
Obercll erhlltllchl

patjrrjder,

]
näkaalcliinen

A. Migge, Hsiidenistr . 185. Reiaickfjrf

püchoJonlenjM
Alb. Bellke,WanAsa,rs >. «I . RxBrkv,
Max Flsahn , Adalbertstr . 13.
Hoffmann , Cottb . St 17. 1. rili . tl »»
OlioH»ni»lin,B»iicli »rs- . . rir . Fr»ikf . St. U3

hdlg . Kl
ff »tihiwpi 19 Kl. Fra«kl,rl . lllul 51 53

üsilelt - u. Ulurltwaren

GcslarisL Sltlibikibig
Tili rii Ftinrtaxitrsl «

Trinm manninger Bierl
Adler ' » Konditorei , ffrxsprislr . 37

TereimBraaBrelTtDlflsia . RWB?.
Weissbier, C.
PallssdenstT . 97. Tel - A. VII . 2ft

Weißbier C. landre Akl - bei
WelBbicrGebr . Merx . Fo. iMrnir . ll

GummiuiarenIjanflaqen,
R. Bänke , Stralauer Str . 56.
Berkkola , KBpenickemtr . 70.
J. Kabelldi , Rosenthalerstr . 25.
E. Kraus , Ktansilamsulr . 55
A. E. Lange , Brunnenstr . 166
Liepe , SchSncberg , CnntvzIlitr . JO.
Mever,P . ,Sklli . ,Berlinerstr . l9 -50
H. Neusdi . Breitest . 21, Spandau .
Nicolai Nf. Linienatr . 127.

Fordern Sie

la
W esenber0

«»- . K- Wusgumr .

lacnmann
Gericbtsatr . 11 N. 11611.

VliaY G Nllsleni . . »
ij IlttA , vi « , StsdtteUen .

C. Adameck , Nklln . , Jonasstr . 23
A. AIbat,5Urktsi . l2 in . Riitieleii «!
Albrecht , E. , Fruehtatr . 29.
Landbrot blcker . Herrn . Albrecht
R. Anderson , Thüringerstr . 32
Aamus , W 11h. , FecUrmanileixlr . II .
K. Aust , üronlheimer Str . 40.
Wllh . Bugge , Wiclcfstr . 55/6.
Willy Bär , Stromstr . 48.
Paul Berg er , Mirbachstr . 29
Paul Beyer , Franseckystr . 4«.
Josef Brefka , Kirchhofstr . 46/17
Otto Blllepp , KiitulM - AllM 21 s. 19
R Block . Soraueratr . 18
PaulBodinlg . l ' ialov . GSrschatr . ll
E. Bbhmc , • iderbergeratr . 19.
Wllh . Brnndt , Oderbergerstr . 38
Alw . B ämer , Romintciierstr . 40
F. Breitkopf , Excrzicrstr . 19 a.
Wali . cmar Brose , Ünescnorst . 3
Brotlahr , k heinetsdorfer Mühle
Hermann Büß , Orünauerstr . 12.
Kri . »t Buller , Urflaseleratr . 13.
M. Barghartit , Waldemarstr . 76
Guat . Lähm , Gubenerstr . 26.
G. Büchner , Nordbanaeneratr . 39
Alb . Dadtwltz , N. Graunair . 22
Faul Delly . Mnrkusslraße 15
I>avlri »l . andbrot. ii >. ,irr »tI »r ; «r5,r . 99
yxlluiniilr . ll . b' l «"" - ' K. Klii ' kril ".
Dollwa . yerdinand lorolistr . 1
Otto Donath , Stolpiacbestr . 22.

F. Sandmann , TrepUv,Grfttutr . l5 .
H. Sannna , AUensteiner Str . 26.
Wilhelm Saater , 0>luirl «ritr . Ii .
W. Schaal , Kiialclsl . - OiLIT. rlauLil
Emil Schaller , Schreinerst, - . 52.
P. S rhinaner , Anklamerstr . 15
PLchlrmcr , lt «igieliid . -0. ,Froiliuitt
Carl Schleich . O. , WQblischst . 3
Wllh . Schmidt , Ucbsnvalderst 10
Paul Schmoll , Amsterdamers tr . 9.
Willy Sdioeldar , Htlinekuuiitr . 12.
Rob . SchOtzel , Nklln . , ff sithiripl . 3/4
Gustav SchüHach , Voixlgsrslr . 31
Paul Schön , Kopcnbagenerstr . 71.
EberhardSch0nwleaa,Liilirllutr . 5
Paul Schrödar , Hriariidtrfentr . 27
E. Schön , Kniproderstr . 4
W. Schönwleaa , Romin tenerst . 51
Carl Schul ». Neukölln , Ilseatr . 26
P. Schutx . Lti iitMkc. , Grillte rfrrstr . 13 ;
Paul Schancrt , Stolplsahcatr . 35, 1
Adolf Schulz , Florsstr . 78 Pank .
Raul - Schürer , Tilslterstr . 12.
Reiah . Schnrwznz . tuUaite - AllNli
Karl Schwarz , Thaerstr . 21
Bruno Schwarz , Andreas platx 3.
Schwencke , Herrn Rykestr . 21
E. Seeländer , Lenaustr . 7.
Robert Seil , Msinrerstr . 15
Reinhold Sperling , Urbsnstr . «!
E. Splctutölt <rlCharlottb . ,Kantst . 4S
Otto Stieler , Warschsuorstr . 64.
P. Sygnsch , Schön h. Allee 150
Georg Tenk . Christburgorslr . 30
Carl TSnlges , Wildenowstr . 17
Carl Tennort . Sahlesiscbestr . 12.
Johann Trt Her , Alleestr . 46

Gammi - S
Bdndzsdwrx

PI . Pech G. m. b . H.
B«rlin Am Karls - Bad 15

22 Geschäfte in Berlin

SAROTTI
Kakao und Schokolade

preiswert
beliebt in jedem Hanshalt .

C/ijffu . f J? Fllisl . InBorlit ,
GeiUrrl » B. , und Tororten

J. Ch. Pollmann , Lelkriageritr .
N. Spranger , Relnlckend . Str .

Tu » Kor » Filialen in allen
I uroan StadtteUen .

F. Tzschetzzch , Wrangeist 14
A Unkrodt , Nklln . , Wessrstr . 17.

Ladwig Walter, Gufeiaodsir. 37.
c Wackerhagen , Puü. BrehnMtr . tl
Max Walter , Sebastiansir . 83
E Weber , l ' misul . 99 K*iiick »ad. -0.
HerlW einbolz , Kameruneiztr . 57
H' . ff «iliiit . K»p»riikiMt . 1U ihluekit : 7
AnhutWesser , Sckillrrpnnrssdstk
Cle, , ena Welse , Jsblonskistr . 1
Emil Werk , Satuarltaratr . 8.
Otto Winklor , Nsnnynstr . 74.
p-r. Wittig , Nordhsusenerstr . 24.
Otto Wölfl , Treptow , Krüllst . 14
O. Wolscheadarf , ffsllsuertlr . 22
Zacbso , Gr. - Lichtcrf,lCkxHsNiL35s
Faul zaslrow , Stromstr . 33.
M. Zeese , Immanuelkirehstr . 34
J . Zindler , Bschwg . , Behringslr . 9.- - - - -- ■J . Oartelst 331

peordipanll.
E«rl . II . -6irjfllr . A. Leh«kaii . Ger!tktict . J5
J. Llszcxlnskl , Gerichtstr . 30.

lUFKhÄ�iueelT .
F. Hertzog , Kottbuserstr . 7.

Olinrinmit
Berl . Chrlstinenst . li

. LiCUclull l ' ankow, Berlin . St. 13
Illd » H<isickeodkrf - ff . Ai«. - Vlkt-AII. 85
W. Fade , Reinickendorferstr . 119
H. Petermeier , Strelitzerstr . 8.
Theod. Poeschke,F - U»«plil . ,Gr . R. - Allea
A. Sprinkmanii . ub" i . utw Eilkiai ' t . t ?

[peieuctiiuncsgegEnitänfle
Büttner , A , Dsnxlgerstr . 46.

JUHL
250OESCMÄFTE

t lG - Kaphun
rr i feutfid * 1

W . ÖecR
Inh . s Htrvn . Gorbsch

Charlottenburg , Berlinerst . 68- 69
Fleisch - und Wurstwarenfabrik

>Fritz Bettler , Lüderitxatr . 60
! A. Betitele , Thaerztr . 21.

R. Bergmann , Företeratr . 10
I Rldi . Beult , Kastanien - Allee 108.

C. BUlerbeck , ChtrloUfc. .Kramm« St 19
Max Bormann , Manteuffelstr . 22
Franz Boruilak , Lübeckerstr . fl .
Fr. Brauer , Neukölln , Wslterstr - W
WUfty Dorfmann , Wienerstr . 62.
Thilo Dorgerlob , Lithauerstr , 28
Gustav Döbbel , Prenzlauerst . 40
Bruno Dörr , Manteuffelstr . 89

BsriDanDDreyirsuÄbogen
I Drtsdn . Flelsch - Centr . Droidaömr . 17

Dnnef Wrangel 84 Brunnen 36
i UlwSi Frankfurter Allee 123,

IfmapGontardstr . 3 Ein
1 ging vom Flur .

A. Fahl , Nklln . , Liberdaatr . 15
P. Fengler , Cflp. . Flemminf «tr . 83

K. Nerger , Nklln . , Friedelstr . 21
Joi . Otte . O. , Scharnwoberstr . 6; 7.
P. Prcnzel , Chorinerstr . 50.
Th. Prenzlow,Naunynstr . 6
Cnrt Paasow , Schnlien�rferstr . Sa.
G. Peitj , Andreasstr . 77b.
Gn8tavPfe «mlg,Golzkowskyst . l2
Jos . Radifnhl , Adalbertstr . 89.
R. Rnuehheld Sf. Kröger, ZfethensMS
HermannRauhut , Elisabethstr . 34
G. Rohloff , Naunynstr . 8
W. Roloff . rr . A. Haffcr . KaiUx- AIlee «
E. Rummelandt , Thaerstr . 60.
Alfr . Richter , Stralauerutr . 10
Jos . Ritzke , Stralaucr Allee 31a
H. Rose , Trcskoirst . 11.MarkthslleRhof.
Leherecht Schröder , Waldst . 48.
Scyfart , Gr. - Lichterf . , ChaMsccst. 8t.
Hermann Schmidt , Thaerstr . 48.
K. Sdieffler , Chodowickistr . 23
P. Schmatzhagen , Bclforter Str. II
Gebr . Siegert , Wiener Str . 65.

Paui Seidel, SdiiiiaDdil�Sß
J. Snchonkv , O. , Libauerstr . 12'
E. Schubert , Pankow , Florastr . 25.
Julias Schulz , Lithauerstr . 7.
Willi Schwarz , Königsborgerst . 25
E. Seh » rzbarz , Reinickcadf. . HiB. ust . 9.
Otto Schneider , Rostockerstr . 30

OttoSchrelbor ££££" 1:
PauISoan abend , Crossen erstr . SS
Paul Spenn , Kopenhagenerstr . So
8targ4rd . Fleis «h-Z«itral4 . Surf*rdw»t -63
Gustav Stolz , Hussitonstr . 44
P. Tauche , Wrangelstr . 129.
T�hürlng . Fleisch - ■. Warst - I-' a' jr
* F. Sou »mennanB,Boihag *n«§t36

Meieret

IC. Bolle !
A. . a .

| 8efiinn . iü . 2i�Ä|
Ältester und grösster
Milcbwirtschaftlicher

Grossbetrieb =

| Gilhgep - Howig�j
E. Höknc, Residenzst . so , Reinickd .

Cmsenct -
Str. 13.

Kiferaikiiartr . 19. MieJcrlnraimsir . 10.

Fritz Hühner , Schliemannstr . 11.
V lolialflSiaTlirifkfrsl . lO. ldsiifrjUd
l \ iUUiiIlnu Wclieslirorrsti . 14.

A. Lange, Weißens . , Borl . Alleö235 .
P. Lange , Waldcmsrstr . 10
B. Ludwig , Sek«r»*. - Sl. 65, Rckd . - W.
Franz Möwi , Muskauorstr . 34
fr . Pawlitzki . Rrovinzst . 103, Kcki .
O. Pöfjsch , Schwedenstr . 18.
A. Ramhold , Prinron - AIleo 1A
Alfred Rlditer . Stromstr . 21.
FrBniRichter . MalplaqueUtr . 96 44
Runge . Otto , Sklln . Hennannst 53.
A. Sägebarth , FtkrMliair Str . SL
Fritz Scheel , Schwedterstr . 17.
Schlentber , Emil , Huttenstr . 7.
A. Silkinat . Uilekhll9 . B»liicksl . 8t . l03
Erich Thiel, Weißs . , Lsiigkusstr . 139.
H. Vogel , Inh. E-Scliraiber . WillMliMtr. lA
Aug . Würke , Müllerstr 165.

p�MTirirdeneinristiig�
H. Edion,Iminanuelkirchstr . BIT .
Bauchspies &Gorn , Warschaasntr . lS
Wllh . Prots,�chön «b. ,Mübleo3t . t2

Tscherbuer . Straliraannstr . 8.
B. Ifcirst,KsittickM4jrf,Sckiniwfbir8t34
H. Thomas , Köpenickerstr - 64 a

G . V ettin IT - W87
F. Wendt , Simon Dachstr . 37.
W. Wiese , Lichleabcrq, KMSient. i «. «
P. Wunderlich , Botzowstr . 38.
Paul Zwerg , Lsndsberg . AUoe 135.

L�immermaumJvotth�Dfnnir�l

Restaurant und Catö
1■„ Alter Kuhstall "

invaliden - , Ecke Chansaeestr .
Känstler - Konzert «.Täglich

R. Lnnh,! ! esk»ll »,ß »rlIs . 3t . l5Z( V«n». -
P1. 111. rrCBCll. Bsil»-Alli»SC«»i . 95' S°/ . B«b. )
HTMicllorf . F- ' -üs \ I<. l a 1

H 8US- U.

Kurz-, weis - , woiivearH

� .. . . . .TriHoiaasn

. . . . . .. .

Alb . Bork , Pankow - , Flomstr . 41
Herrn , Engel , Tegel , Sehl ieporat . ZS

BcuBselstraßo 76
. UdlUEIh Tauroggenerat . 10

Hoppe , E. , Scharnwoberstr . 52.
Carl Klein , Höchstostr . 16, N. O. 18.
Hermann Meyer , SchlyelboineiSL 21.
H. Pecfa,Or112,Scharnwoberstr . 49 .
Rosenthal, Äriai #keid WSohsrn web- St 122

Albert Vogt vLbSr " -

Dretricki , »eif. B. Birstir . , !U! iiickd . 8U06
G. Geiger , Schleiferei , Möllerst . 7

FrLKamerowi�L��u-

�jojreHjrtjhei
G. Cohnhclm , Reiniokend . Str . 8.

. . . . .' .45 W. Sendier

H. Schwarz , Peter »biirgo _rj ' _r�

�eWiaiiw
BaDaeli - MSÄL

i�erron- u. Hnaiidiiyai ü.

XBaerBP " renV « k #
FillilÄSlO . EÄuSenAr .
W. Fechner , Osnabrückerstr . 5.
A. HaBDeroann , Tegel . Berl . St. 88.

�aemhanQlüngon

Letke ASlupeckl , Sehönb. -Allee 70 e
S. Rosenberg , Roinickend . St . lld .

Andreasstr . 55
neb . d. Markthalle

R. Fiege , Ruppinerstr . 22.

iVerkauIsstellen
L in alltn Staditeilca .

Flelach - Varkaufz - Halla
R. Wintar , Colheuiusztr . 11

Flelsch . roL Fnakftrur ADm ISO
O Friedrich , Malcbioratr . 27
PaulFrUdrlAz�tBJhsnat�

[LleDln8' 8"n' i' . ' !fg"r
I Zu fordern in allen Geschäften

Carl Meozeii
Cigarrta -Faßfi!!

FilialtnJp allin Stailtteilen.

ja Mcumann

_ 200 Niederlagen .
III Hophtt Ritlcr8lr . «3,Tf' l . MtrlUpl. 387i
WsliClUai Cigarrenhändl . empf .

Richter &Tranke
Tilialen in all Stadlteilcn

gullePj�ierjjSje
H. P . Biedermann�irM

Danne , Karl Chorincrstr .
Eier Storch , eigm - ei dei. AdmiraUi. S

Bruno Trccbc « . Ä "

Gebr . Gause .
TOKelnTCober

25 eigene Filialen .

�gprenMu�
Fanny Baumert , Lindowerst . 28
Blankenbarg,RriiiekeDderferatr . ! 18
E. Dorsch , Pankow , Breitestr . 40.
H. Franz , Seestr . 49.
O. Klose , Rcimckendorferstr . SO

F. M , iiiutierstr . 12.
C. Knhlemann , Turmstr . 17.
O. Kunze , Reinickendorfer 8t U
Carl Lange , Lindenstr . 2.
F Laufin ann , Reinickendorf erst 93
O. Ooles . HoiL 117, Rein ickend . - O.
WillyRosenow . Camphausenst . l .
K. Schotte , Pankow , Florsstr . 91
M Torge . Scböneberg . KoIosnetsl . sC
Ch. Vosgerau . Pank . Rerlinersl . il .
WutdfilPMlj - �r�jCriW

QämePönTöHfiön
M. Brößllng,Wtilts9 «e, Lx>jt >uitlll
Msrla�ahn,Spsnd. ,Polsdsm «cst . l6

DIÜ
i,Spand . fPotsdaine
7-Ulatctianstalt

August Holtz
Hubertus , Butterhdlg . Straussberg
Mens . Knaert , Culmstr . 24

Krone » Wäscherei , Nostizstr . 30.
Schaumlöffel A Co. , Neukölln ,

| Zoitzer Str . 5. Tel . 333 Nenkölla .

8nteTr >,t . Dsz,fv3ick . Jle | MiB,v. ) l

Oskat Gabler
Flelichvaran n. Worztfabrlk
Berlin N. , Orsnienburgerstr . 6.

JmTnjetztänrTröslcöwsfrMr
Wllh Gel »l »r , ffeiies »«. Ltklcnlr . l .
B. Giersch , Lortziastr . 15
O. GGring , Greifswslderstr . 183
WU1yQerTcke,PetershurgerstrJl
Albart Gol », Frankf . Allee 131
Fr , Qerlach , Tauroggeaerstr . 1 ».
K. Germann , Schreinerstr . 22
M. Gnsawald,Kopenhagenerst . 64 .
F. Gutschmledt , Kolonieatr . 21.

E. Harzöecher iffl
Rudolf Hamann , Aekorstr . 63
O. Herrmann , Lichcnbg . ,Oderat . l
P. Hlndemlth , Cadinerstr . 11
A. Hönisch , Kniprodestr . 18
R. Hoff mann , Peteniburgorstr . 71
R. Holzhütter , Put busset Str. 14.
V. Hubalovsky , ZeUerstr . 10
hubrlcfa , Ramlsrstr . 23.
Fr , Jalte , Bornholraeratr . 79.

Janik , C .
Tr. ltsUckJIrOKs Um 3S,fI »l >it,Wuit
H. Junge , Pasteurstr . 13
R. just , Memelsrstr . 6.
Robert Kauer , Weinbergsweg 4
W. Kesaaer , CzirnioksuerstrÄ
G Kleschke , Kreuzbergstr 14.
Tb. Klapper , Ackerstr . 107.
R. Klötzer , fr . 69 *iek »,6tzni «silr . t07
Emst Kolbe . 0. 112. Weichselstr . li
H. Röpke , Baumerstr . 30.
Krumm. Relnb . , GrciftsfcxgtBT Str 16
Wllh . Kurs . Wrangelstr . 83
H. Leibnitz , Nklln . , Scbönstedtst . 16

Kol) . Linduer ,
Augnst Llncke . Alte Jseobstr . 26.

Mslplaqnetstr . 32.
i . SdtraviWntlt «

Rostoekeratre4e 13.

SiIMWWWW
AJIaar . RiiuickMi

L&lllkC , iSk, fleisch . u Vurstfsbr .
Jäärk . Fleisch keas . ,KkltB,WirtkML 73
Panl Matachke , Thaerstr . 17
M. Maueraberger . MUi- Ksiasntr . ll

MoBrs,OttiüreBÄr

l�oizsGhulhPai*
A. Dlerke , F. rxxklarur Chtmt » itä .

iKaüttlielinHuMer !

Bethkc , Georg , �
Sfilölls , Hbeilr . 33, Kalrcr-Frieilr . -
Str. 64. WHSntr . 189, Friedelstr. II .

l ' reptaw, Grilr -SlraSe St.

Frese , Ernst 6 Go,chäfte
im SO.

Gebr . Belsaa
Müllerstr » He 155.

Hathans Consum , Käst an. - Allee 3

öutöaos Kopopßl, WM . W .
A. Lemaltre . ffilardrf ,ß«rli »«r»1. I33.

Rieck , Em . Sitk
A. RingtJnh . ß,RingR «Kcnlhal «r8l . l #
Schosrr , Herrn . , Wllmarsd . - SL 46.

IT Kottbuser -
W g » terp fcu Damm 18,19

■raneeAos' terei

Filialen und Niederlagen
in allen Stadtteilen

Nur reelle Qualitäten

Ancrkatnl TirUiliialte B»i «j «quell »
Kaffae . Taa , Kakao
■ nd Sonokolada ato .

Hamburger Kaffea - Importgeschäd
Emil Tengelmann

Gaege,OttoChirur0 " "

Erpst Boffoiann ÄneÄ
Korn , fiu�o
EJanouschckyNköiln�arzorstr . &O

iW.Laü,Cl],Kivüifliii!! !i!f.§4.i
M. Mauke , C. , Münzstr . 12 Nd. 8249
R. Mal, Kaiser Friedriohstr . 288.
F. Pflugmacher , Colonnenstr . 48.
PaulSchßnberg <harl . . Po»i »loiii »UJ

FJJiiMerferysS .
M. Wolter . Wrangelstr . 8.

| oikersjen
: C. Braun , Eldenaerstr . 1t
>H Brückner , Priedensst . 2,AdIersh .
i Carl Braune , steinmetzatr . 12

Wilhelm Freier , Bouohdstr . 80.
i H. Friedrich , ritrsßburgeretr . 13a
j F. Galle , äletzerstr . 38.
| A. Hoppe , PrenzlauerAllee 236.

Gusi. Hoppe, Spandau
'

] Achenbachstr . 10, Telephon 912.

„ SchweUerhof " ,
Meierei uni Milchkuranstalt .

Emdener Str . 46. s: TeLII 2SLK.

j Fr . Teurldi , Brunnenstr . 54.
H. Tpsser , Tegel , Bahnhofs 2. 78»

! Wodrich , Putbusserstr . 85.
B. Zbinden . PaUisadonstr . 68

enge

MÖlelTTM
-

Gnnil-liolel Nordischer hol
vis - a- vi « Stottlner Bahnhof .

N. , InvalidenatraÄ « 126
und Hotel Deutscher Hof

IMaid Britz
A. Eilmer , Tegel , Brunowstr . 8.

PaclFalkgösfslii 11
Rabattmark .

5er nR. Nclso n,' tmiurJ iBiucrtir . u

ifilikiii . falls , Iliilr .lrilieil5
H. Oalkc , GiasSDsrstr. I . 4. Eltiiiant
Otto Müller , O. , Romintenerst . 32
Franz Reichert , Maxstr . 18/19.
C. Richter ,Iik . ff. Riclit,rH «xpH1. 9T3185
Fcrd . Wree , Reinickendorf erst . 86

.

G. Behrens , SchönebergAkaxieastr . P
|F. Belle , Sehöneberg, Tempolbsfentr. 10
J . Bode , öp*B4sn,Pichelsdorferst . 96
CBöse,Provinzst . l09,E «lnickM ( l - 0it
W. Bomefeld , Lieben walderstr . 41
Ä. Bachholz , G. Frkfrtutlf�ilcb . Bukw.
A. Grone . Liebenwalderstr . 50.
Gg. Feist , Nkl. » Weserstr . 4.
Fr. Fischler , Heidonfoldtstr . 6.
Franz Gnndladi , Putbusser8tr . 48
Jeh . Hanke , Berllohinren Str . 6.
R. Härtung , B«r!iiier «l 124, RiMuickd. W.

Martin Moslg , SohMeehe Skr. U I mnzl ! eedcf #Nettkölhi,Piniiewt,ll

mamucRer miisrnsrnäunBiw
O. 27, Sohiliingstr . 12

Volmllch . 3 % Fettgehalt , zum
billigsten Tagespreis .

Zweiggeschäfte :
Berlla - O. , Marsillusatr . 4»
Berlln - NW- , Luisenstr . 26, Fern¬

sprecher : Amt Norden 1730,
Neukölln , Barlinerstr . 18/13.
Sehöneberg , Bsrbarossastr . 34a,

Grunewaldstr . 71, Habsburger -
str . 3, Fernspr . : Alst LiiUsv 2541.

Wilmersdorf , Meiorottostr . l ( am
Fassnenplats ) , Fernspr . : Amt
UlilsndNr . SOl«; Uhlsndstr . 74 »

Zehlendorf , Wannseebshn . rita -
f aner. -i. 10. Fers, fr . rAatfeklssdf . 1311

Gränholdeh . Erkner , BiKsfatdril
Arth . Hambach Schwedenst , 11»
Rud . Kiesel , Mirbachstr . 4K
F. Lex , Belforterstr . 3.
O. Micricfce , Tegel , Brunowstr . Ii
W. Geliert , Schlesischeetr . ML
A. Stebert , ffiileahargenlT . ir .

M öBellaüriHünü - üepsanö

Rossien - Möbel
Kastanien - Allee 57

Gustav Richter
Köpenick , Orünauerstr . 9

Tiele Nctif . J
Zohlun�scrjcictmrnn��kenAlhDl



iTortseizung des Bezugsquellen - Verzeichnieeea

MöHeitnagaziro

P. Bock , Klostarstr . 8/9, Spandau .
Dachna , F. , Ri. , Neu « Jonaaitr . S«.
Geppart , Paul , Zoaaeneratr . 31

Hs - TTT

Schabart , Carl . Nklln . Beresir . la *
W. Zapletal , FriBKarl ' r illw 188

ETnnTsm�nnjitäTSzäjrt�ii nita » fekr. Höbeli. Ealtag
Gardinen und Portieren .

FriedricliJaiiitzkow?
nnna SS ->v3chwedter St. 2(

Ldnye , md * . a , K«st . >»««.

Ferd . Joachim Nachfoig .
Oneisenau Str . 15.

33 Jahre bestehend
Auch Zahlungaerlelchterung .

rc . LinM , liösMJS i
Möbci - Pich

Neukölln , Kottbnser Damm 78

BHaU« Zionskirchstr . 38 39.
• fluiiS , Teilzahlung gestattet .

Wilh. Slrohstheer
R�Theaer�lsaOerstr�T » ���

ööejtpanspopj
F. Barteli . Geriehl «itr . S0B«ciTJI27
C. Berner , Geb«niit 29 Tal. LüUöw9�05 ,
OFahrenkrugaKeakölliWalierstr . 31
Paul Schar , G. n b. H. ,Dirki «Bitr . B«. S2. ,

R« Meerg , Badstrasso 65.
, Bolle - Ailiance - Svr ,

RBd. Obigt . N. Keinlckendorfer8t - 2

f .

Mllhnihl
SO. Kottbiuerstr . 1.

. fllDlcull auch Gelegenheitskf .

Boso Sthom�ÄÄ '
Photo - Jansen�Haugtstr���

osiriciilüDFiN

F. Bode , Kiiis . Hrdrifk . GSrliü . ntr . ll .

ülapw a Schwall! Ar° . - e- r
. . . . UM. ». ««. "

rssssmisifssissnitssssisiitstsiniiiiisttiHMfl
Mulihalien u. Instrumenta

planes
Cesare Donadon ! ck Pohl

Berlin NO. , Landsberger Allee IB.
N eue Planoa von Z?Ä Mark «n.

j — — Kottbuserstr ! �
Kauf , Miete , Teilzablg .

Sucfionwipea , Ftsctie

DeDanlelsohn , Kottbuserdamrafi .
M. Klclow , Fritmiir . 42, Set » jsntT . 9.

A. An, n. Veigel, Ntthfl. , Adalbartgtr. V1

Bollmann . E„ i
�d. Hruda , Frister & Koßmann |

NShmaschinon�osenthnleratr . lfl j
Llttaoer Nähmasch . , SpancHia i

Jahre Oarantio , Teilzahlung
ahm. - Spz. - r,osch . ,PfliadB ! W»fMT. 10. i

l . tUancrI ' >chner,Weil «is . . B8rI. ATl. 254 !
Alb. Ruhnke , Berlinerst . 112, Pank . I

pcaictiiäGUisrsIeT
H. Kahlbreck , Danrigerstr . «*.
E. Weidlich . Sirtllti . l-laJ«rntr . tl .

gcfiinn�S »
P. Kaeppe , Ooehonitr . 9.

Singer
Nähmaschinen

Llden in allen Stadtteilen .

Bich . Blnme , Putow , Floraitr . 11.
O. Prochnow . Xklla H«r «»»MiT. «I
Og. Velten , i ' - uh' . y Klnr «itr . yt

�gjjupjgGftamiw
Dane , Paul . N. UQUerstr . 17«.
K Groß , O. , Frankfurt . Allee is
F. A. Greiner A Ce. ,K«mcaa4. - SI . 21
GroB , Paal , Wtnicbau�rrttr . f»ß.
Loop . F« tock «i Bräad«abtr | iir 41.

�ctiülnuaren . sctiütimacti .

Fldelaife . Uef . d . K. Kiwrmtntf . l .
A. KBckberth,Ck >rl . ,Fn ' «Uiu. <dr . li >
E' net Hoff otenn , Pak. , Flortstr . 9.
Wllh . HItschke . Skaliticrstr . 18.
Willy KneeS , Hiis «nbeide 48.
K. I . flck , Chari . . TMr»UM«r «tr . 4a.
Lutll HierUth , Flortstr . >1 Puk .

Peteraehv «. Gek. , MflUentr . 1H.
J. Petrahar�farirabg . Str . 10. I*' ,
V. SmlaJkpwekC . Z<ri4 «if4rilr . I*
M. Bude , Ppnksn , Brehraeftr . M
Tir4te <4( i ' Sc�uhw,nMu>t . 4( . 8( tl7
B. WelftjP «njtowjF�I «ok«ilrjll7 .

SciiMswiiUiien

Bletclisglfsn . gotyep
AncinfsbriVt . jGmh:

Spftt - und CiKSrraprik
Bin ( frei

m . « 0 ) . msitcr
Baekoircrrtr . 7/8.

TTOsnre

me,Väl . ' ' �Ä » . ii .
A. ! ire »cWlB*Itl,rak,nri >bnje »ir . 4.
( n/dioir . uMn. Trr ' - l . k4kl)«, «rrtr Ä
F. SrhweriAe , ri - raatr . 9i ; jik .

TSLESS
MexJHorsel , Pankov , 6ch »ogst,1A

W6H?9, li�ra . FfKUulWi
Me»aA! iM»UUtA3san. «4niZ . ~tMI

E. Balün X Co
Coansk . Brannarwl
Damuf - S. r . ' Orfebi ' lh

Nur Quwiiik ' . alikdr «
F. M. Hipp * « , K. lt «r «: r . 5S.
Conred . Oroedestiil «t . Oruinut . M7

j £ %. VLS9 3fci « >Usas j
( 60 FüiZIen in « Jim StadtMlra . t

P . Kirchner & Col
Cognak - , Likdrfabrdk

Klrchif ro Aratxwr ,
TTfieritl
kiuflich .

P. - obleretube . »qltlelmerkt 81 «tafa «, Salt _ _ .

Uebcwall erbiitHeh . _

ÜtV8i MS KMWi ' W
nwtmmmvfH

?' <Aer�. ' Lt. ;
n •**?♦ i . i

s . R»r «v*; *. > ' vy; ■*.*■*:' * ; t ?
< ff ». », ' »

Max taJ ; 14.
EjiiäJ OriS er , an «»!■«»?. U. j
> hix Bwsüo * iZf ; r |
LR«mn' l GoM<t, . | ' irl <-dsa»#-. . ' *. >r . i

SSiÜV?; , ' f «. a"»' l . *7*: u ;
O. Be' srcr , O. . f . - hui -c- . «wtr ' 5 '
Kalehntch . W. . ?Vfi. - M: « :
II, ritha , S - SrllaUM K - lül Ä >5. !
Lehutaa ». Ath. . Pt »»hf . AK« ; n
Std rac�ci . ' , y. ?/ ; I>i . 7 r t j, -, ... ■■;
W. Schroat fr : lanaMdiiwiwir . w

F A. Af dcXfttaber *
> JlilwCi liZlti»!. Koiean«' «' *. 6»

Kax Store «, i. blag »- «: .
Gesrg Vtehrad , Wr»r . gw: »: r . 47. ■

jiKÄIsiltjrl
flee? — Miir —wmum m nwa
JÄesdiiD . Utvn- tt . >l \ : ntktlZy
» olktf . J. ir . ht-. KvrtfisTi-: .
fRbrer . /Tn' r ' rlheii . « »' P. - n :< . ■

mw--v*äy»M' , . r4«err6a»%. »«,<
ftrticfergns ' s

liiwiXiiayr . - ls

Ke mti StSitipttL .
PatzenHofer I

i. riargenbetKr . fit )»« »Umtr 14,1
aSoBtheater . Lmdennr . iifi .

Pctresthef ar - Aa * e A. , C»:

i ? MzM H . MN �
i ßr _ r ' S --. ' �s

E. »chrAdcf .W8k. Cb»arH «1. 10U t. m
St. ?erW kttrWti - el . Rndoweret .Wt
Fr . Taathortko . " »�- Cstf e»» 1 7\ .

N MW- SCllKB�öSSfl

Frfft . -Gel R. SBifbftwn »' « cV .« - :

???» ' - chv- se . - -�. IS
G- -J ' ?4
r ' JL

i -

' L
Km- " »

> ».i.O. tiz
' s •«<« : M

„ Deüisclilönt/ ' SarUn
ArbcHer»«r »l «l >fr »it ( — ?«I >?: ,eu .
SttrttrtaueeavrftithCT «. «trjlaa

Jduna ' zu HaÜe a . S.

; .

V* .
f; .. u». Ii . •

Berlin . CherloiJteeslr . 8t
Voll »- und I�bena ranirharuag .

GroB - DecliUet . Schiefe Ifaahe .
yraekfjUlMlll�itnIrk . » «nrMpwia .
Gruid . ,ZarSeane *, 0. Praadeuhni ?

Praitfirtar AH«, Sekt
KnibWkrstr . Liki », Wtitt

Otto M�sii " A! ir ; «r
GroS . Deatlllatloa , AaeeAaah .

Likör „ ManesoW "
wohl «akin «ck «ad,nisgen »tlrken4
ärztl . begntaeht . , flberall erhklti .

TfcTH
Gee .

h . 550781 ' mfestell . Sr:-Bffl. |

a» Ii ' »' tü • : »•(.
: K. lVey . ' . «; r ■»♦1, Uitutr , rt lt . .'

Uocirc , ( «' «. - FfMt. - M. Itkil - h k' ula
: JGSYiwt SGBS��h » - efrn
' ftnl ' - f ><>l lk . i |
• t , JuäV HIuta «n. tr . SolvgaL i >. 1,6
' lü. Lladcke , Wareehanrralr . 9.
R. MeBäe , Sohuirtr . ItT , krteXisiir .
X. Mt>«<r,Alrii : ««>t . i4kE. 8«kiil »tu .
P. ehR- Atel . VoI�nrehl , Slll »n' . 13*a k

' IWniniaitn . P. riiMttl H». r . - isi *k,i >4.
IrBCfttReB , EteSWUnt « e . »aeer . k . S«l . i »tr, . : . «I . M. H. ( .
- - - - - - - - - - - - - -- - - - - ; »ierituum Schn�LsetitauseeUtr . l . ,

| P»r. iJ f' v/iü Frankfurter »! , 4
' Ictcit ikcü Kcko Frochtutfr &e .
• Nri ! Üct�rAtr , Frixkiüfter Alle«! n«.

Uf apKtsiütef '

Sehöneberg
Herbertwtr . i .

; t . obif . i *. i.

j Uiskifif . *. f. ch.-C:#x4L4»rti ?.«.'»*•lN;*tr . 2
Wekbg. XUft«v. . Werks«a5s,f . «kiM: 4i . 4i
Frav . A« Fagel . Koloniiiwaren .
A " hver ( . »g-zrren « Tabake .

b4t . . . . .* "8

Oswald Nies *
20 Filialen und Wewatuben

fl . m. b. B.
Heiartr . (.

Undarberg -
Boonekimp

Anerkennt beitar Bitter iikSr

w
. ANerkef ' Alte Jjie »>b»tr . t29.

Pafö RlalragH > « « « �. �» » rel . Korden » : «
IldiB A? rhi - c - . Beinl - kcndorteretr . 7.

Mai LfÄWi ?
Jakjjowi »>c«jJljn�

.1 tu '
G ■ i »' u ,
R. l-.' th , - - - - - -■ - >

. . wvewrwwie»* - . -e.
k f. £fft ! {o*: l
BIS ?

IrttiiStaH f f afr " 1
Ü. . - ara . ! U- . ■ ■: 5«' •- U •■»
' . Xaribe . br ' ' J.

Inn . Berahard Tledwan » .
irtMwtfU G. Walf . lt ««» - ahm te - t I

SebSaabetf
Haaptatr . IS .

Fateenho ( er - Ane-
aehaak . Brunncnet . TT, '

Klae , Relohenbergerslr . 150.
Ww. E. Keleakk , SUndaUrat . 11

Ldbbonar - und : EMllOeld . l «tt »r *l,Srru >7ivPrnMj
W reu gektr . - Eck « :B- P uaav�tLfhiaek »: »i Aal«» ««Li »

3 Cir. /st »! «. »«ankt - Fi
V iS�s ti : Bttus . Tttaoza »' i >4

! Buui' | t . K»en 3Vsb «t t ' baut «. .«/. -IS
! F. Ktvti , hf '-': Kr. ' »emr . I.
. ( i : : b -. bi . »k. j : ir «Uw /=». : S
• 1 > . tu . • »■•». , Gr. - i >- - vn . t .
j h V. !. ' i «r. f »■-■«-. I ; . n . | -V. . z. ■;•■«.

zÄWs

. . . . . .

liaRte - si
E GfeB. PriirentT . l77Hek . . Kondlt .
Utia' Mr. ■-Hiaktf-i.ktT.' .i ' »rflkivnftsur . «
BJaaaidieu . ( »»krn ; Htra >nair45 .
K. ( »rpiB. - B«,l ' «7,S <kriT . ,I »J»tr ! . I9S

w :
i »■• "

: % �
•'S.
. 2.

Vogel - und Tierfotter

I Bdlttiis verg ' tr . IM. Fourage
I . NeUilfil Spei . : Ocflfigalfutter .

upfer . Brrgat . in . bGir . Oldw
Ihaua Fefix Leyy Ndafl ,' keulbeus FeÜz Lery

Hermann » ( A9K« k . Herrfurth Str .
fcrena « ' Ä«i«. frl »lr 81 7»8tk »»>, ««»! ?
E. F,e «ei,A »l « Krie. ' r Plt . UBäckerei
Kit bei , Tra pto v « rat . ; i8MT*' . i «Mkl
1 r. t OUtta k. Bargst 1*5. La - Ur *.
E. Svhülai . uerttitripl . PwaaMbare .

TkMPAs ' - K ' "
. . "•irll ; i

,■
" ». 1

Olia c . ■'

_

_ _ _ _ _ _ _

: « «
CarlGahES«iHrti «rci,fl «- ' a»ilriTA *.
J. I . i «rfcln «ki,Säek . ,Ede : *ei "5t . ll .
F. * e. ' etr . hiitkaifk . Lindananaal »
A. 1 reaaer . CkrM i . 6»l4 *. ,lU «»lKr 11
*MFi»r *BjlS »iMc, . <Ji «»*. i : »a: l «l . l »
R VVaUdorf . K�loi�w�JUJ « Ork

WäkruAaibauta 4�� . o, . Y

Jedes Wort 10 Pfennig .
Das fetifcdruckte Wort 30 Pf ( . ( zolSstld Zfengedrocktc
Worte ) . Stellengesuche und Schlaf stellen »Anzeigen
5 Pfo . ; das erste Wort ( fettgedruckt ) 10 Pfg. Worte

mit mehr alt IS Buchstaben zählen doppelt .
Kleine Anzeigen [

ANZEIGEN
( tr dl « nichrte Viimmcr werden In den Annahm « .
stellen fBr Berlin bis I Uhr , für die Vororte hl *
» Uhr . In der Hauet - Expedltion , Llndcnstrassc 60,

bis S Uhr angenommen .

r Verkäufe .

/ {cün Prozent Jlcfealt VorwuriS '
«evtl .

_ _ _

( Ödibinenrcfte , Fcniici 1,55, 1,95 ,
?,I5 , 2,fö . 3,50 , 4,25 , 5,50 , 6,65. ufm
S ©eihenberßä Kardinrn - und
3cpp : lHdauS , ( »irone jt a ffurier .

rahe 125, im Onu ! c der Möbelfabrik
n> der Kcpbenllraiie . _

_ _ _ _ _

teppiche mit Webefebinn 7,50 ,
V: . 0, 1i/o , 13,50 , 16,50 , 19,50 . 22. 30,

50. 29 . 50 nfm. Tepplchbaiid . Giioc . e
; ; ( ! iir ; crftrabc 125, im Hause der
5«! abril .

- icftdestniide , 1 —3 «seniler Tuck -
. : k: eii , Piüidipt - ri CIen. Möhras -

. liieren , ueue ' ie Musler , Denkler
5 3. 50. 3 95, «. >45, 5,75 , 6797. 7,5 "' ,

' " 11. 50, Id. rC' , 19,50 iiftr . �o: • • even.
..üvr-, >!>rojie �anffnrtetft - . r . he 125.

5 udiderkru . kfriitenbeefett , Cifiidi »
■feil 1. 3. 5, 1,65, 1,95, 2. 1. 5, 2. 95.

• i 25, 4,95 , 5,50 , 6,75 , 9,50 , 9,7
�5 15 MaU .

ZieppdeckeiG üwTitieihc . noi >
N: INC Äussüblllttß 3,, .5, 4, - 7. 5. 7. 5.

> 7 SS. 9. 541. 12. 50, 14,50 uslv.
-' ' »ine ,yraiif ; ui,tccflrar . tl25 , imHiiu ! . '

j/r lliöPck ' flbnt . l ' kH'

UmjKrtScrlif 1 ! ' . "cltciibevtitiif .'
ird - ucniillöirahi . Pra/lklcpxiche .

1 tiischtioriieren . Nutsieuerwäiche .
l ' bLetken. Ziilldetken . Hrir . n .

u-. ; ze. L»rr : cnpa ! eto ! S. Pelz isla :
Ubre «. Tchmudachen . Tpolieitiiß !

tuS War ! chauersu . 16« 7. *

4. -i cheubuch swr tnarici j, ennde ,
7' in Zialßeber iiir die Pflege into
•; •!. ßtmii jje Peir :rt ' diaf tun - j doo dZu- ?»
Idi ' it Zier «. «Gemüse - und Qbs! »
larieu - van 77: ar Hc�döricr . Zmeile
; meh' . lc tlui cae . Mit 137 jtr . i -
>. ' atunren . Pteid 3. 50 Mark . Srpe -
7. !!, , ii Vorwärts , 2' wdcn! t : as >e 3.

»JZonaidttnzttze und - nmmer -
. : , r » cn 5 Mar ! sowie Holen von
' lHebrockanzüge nsn 12, >0 s

. nis von 2/41 . sowie fiirlorpiiiculc i

u. cn . Nene Garderobe zu iiamieno
. . ircn Preise anS Plaut ! ! i ? - : per »

- irat Sachen kauft man ein. dioigsien
77aii, Miilack ' i . ase 14.

_ _ _ _

ZePvich . Thvmas . C renic rr 11,
; tibiaifl sarbicWertiifte Tepfi - re . i

• üitten . Porivötilicsern '•> i : >.
. : . . . : abalt . loM- *

Hcrdstkoslüme . Uisier . Sporljaiken ,
Ichwarze Fraueninälitel , elegante
Plsischmänle ! . Trauet ko lüme , schwarze
Köcke, Bliiien . dir, ' ' ! aud »irbeils -
liuben , spotlbillig . Biiichersirane 13 1.
Kein Laden . Sonnsag » gcöfsnei . '

Ä) . onnteanziig, ' , Paietotji , großes
Lager , jede iTigur . kaust man am
billig ' ea beim Fachmann : jede
Aenderung nach Wunsch in eigener
Derkiiait . 5 Prozent bill - ger für
PorwärtSIeier . Füiilcnzelt . Schneider -
meiiler . Rosenllialeiilrahe 10. 9K *

?>orini rige elegante Oerrcnanzüge
und Pa! l lo ! 5 au » seiiiiien Mas- slsistn
25 —60 Mai , Hosen 6 —18 Marl .
Persaudbaus Kcrmania , Unier den
L ' en 21. �

5iC

S?7etia cp " rdr - » brtt . H>,us oer -
kaust ft ' . li !. !. : eislllalsige . wenig ge-
Hagere Aeckettaniüge . On- brochanzä . ie ,
Sinokinzaiizüae . adanzüge . Uifter ,
Li > >ctpe. !> ioi », klulawayanzüge . ge«
ilreisie . eosen , Pauchanznge aroji . ' S
Lager , r aftu . n Roicnldakersliaßc 4.
. «lein ' Ladeneiu ang . Nur ein' .
TS: f K" . : 10*

vetteukSufer ! Jlnfnehafef ! Pracht -
betten 5. 50, 7,60 . 9,75 , 12. 75. Biaitt «
bellen 14. 75. Daunenbeiien 18. 25,
21,50 . Schlt fisch« fledeibeiien Stand
25,50 , piima Qualität . ÄuSileuer «
iräiche , Dawaiib . - züge 3. 80 Laken
0,90 , Sleppdicken . Poitieien , Teppich «
nur In der billigen Psandleiqe
Prinzenilraye SA, neben Wertbeini ,
kieinec Sin gang , eine Treppe . Zabr »
geld vergütet .

'

Mibelnupvrrknus k Hutboden «
' pinben 32,00 , 40,00 , Pläicha : »zuq .
sosa 41,00 , 60,00 , 55 Oo, inalifchc
r - eltfifUm , S chio ' ztmmer . Ciuiis «.
. «14)11«. bl - nte Nü' ien 48. 00. . 55,00,
60 . 00 Pein Schwind « . oti kons Tie » .
ienelJrage 107 — 108. 3051

| 2

iHftt ««: i; nditneBet 5. 77>, 7,60 ,
9,75 ! i iaulbcUcrt 12. 75>, 15,75 .
Taimenbellen ! 19,50 . 22. 50. Nene
?!]!• steuerwäschc spotibiMz : Plüsch »
pört eren . Leiaet ' voUterrn sloreS .
! ardin »! ,!!. : wabi ' Prachiierpiche : !
Läulerftoi ' , Pelzsio ' . aö . Müssen .
Pai ' iok » .

'
Anzüge . Wandübren , !

. . ' chenu' en. 4»eilen , seh!
lfiNig ! Piaiidlkiye Paul «rtiger . �
Vnmiifiiiirc ' ic 47.

_ _ _ _ __
3211*

fO rrc nmobeit - P " stibTum ». Max »
ai . seriigui . g. Teüjabiung Beriiecene
O- niderolen Ipoitbiuig . tArusegtanl .
surleriiraße 129 I. _ _ _ _108,9

" Wrlh ! ' tttelh ! waren Sie . ipript
Sic im LeibrauS Ro' tntdaler Tor .
Liirniftraijc '2(-:. 4. iLtkr 8 los: '. Iba . c: .
>!las : e, nur 1 Treppe ücin Laotnil
kintseu . Hinzu ie 9. —, llliicr , Paie -
io ! » ->. — . ftlbonie Uhren 3. - - , pol -
tene lanifitiikrrn 8. —. fVsit waren
Brill an I in . Tali ' der , a' ie » enorm
b. l ! ge jütirgeprei e. Sonntage . 12 —2

gkösii ei. 33>i *

Pt ' tr - garberobe , U ' icr . ' Laie -
loi . ,5 . : n. rinz ' ge Pci ili . ider ,
ü: i S. in ilntg - uad . gr n' . seu
2 5 2 a. nur ,- legen 5: "S. ' - ' . ' C.

. . r : : iicrivai : 9 I. Sonn .: 1»
1 . - 2 " 26

« Sdet .

SO Prozent R- bart während
bts Kriege » aus sämtliche Möbel
Viele i . enig gebrauchte , >alt neue
Mödti ftaiiriich billig . Moderne
ilibciltimöbel . Sbrlich , flUe schön »
haujeriiraxe 32. _ _

_ _ _ _ _ _ _

37 jl *

Mdbrl ! Kür «reuileute günstigst «
( Seiegenheit , lich Möbel a. izr . i > ufftit .
Mit Ueinllet Ä, za . wng gebe schon
Stube iinö Wiiche. ftn jtoem Stack
teuUichet Prei ». Uederoorie iunz
taaer anfgeichlofien . Vei Lranl ' ieil «'
' üben und firb . udtofiateu aneikannt
gröftie Rückfichl . Möhetgeschäsl W.
«oidstaub , Zosienerstrahe 38. «käe
Gneisenausiralle . _ _ _ iJWtlÄ *

WcttsieNen B it Stadimal atzen
und dreiteiligen Auslagen Ss . —.
zKcrezenheiiSpoiien . Weqnungöein »
r - . chiunzcn , Spenezimmer . Hcrirn .
ziniiner , Schioizimincr , jeve «tri
Süizcimobri jctzi unglaublich billig .
Hau » Lamm » PictelmmS tut Äc-
Itßcichciiöläilje . ricihrnige . strafe 6. 5.
Jiojctilöaicc Portz . 4l ( l "

Kaufgesuche .

Liabngebifie . ( Roifc ' adjen . Silber -
sachen IHotmcdiäte . ' ömtiidie ' itzftaät
böchsttcölend L chm e . , «r «i Tdriitiimai ,
» rr - niderneose 20 » igezen laer
Mauieunelktraxe . . 88, ' 16"

Puch irr , M ei sing , Zink , Zum , A' . ei,
Sianniottzapier , thotdiaq . - «, Siloar »
' t . chen. Plalwttbsäbe . Que- >iUoer ,
Zaangebisie . . Meit - bschme . ze ' livln .
Prunnenstraxe 25 und Neulöli ».
krt linerstraxe 76. 105/1 '

ssdhrrebeemch . Schräder . Weber «
stralle 12. 107,19 '

1 Arbeitsmarkt . 1
� iJOt1 UOilift

'
■ J . auf Glefchost örb * 17 '

Tofeticuansieuotc «
Jo . tler soliirt gesucht H. Schwalb - ,

Siomntan >antenstraji « 18 ifilb '
Äottlrr . Zorutsteimmcherl aiich

Heiinar beiler , hoher Lobn , gesucht
de la Croir Rech olger . Militär -
essekten , Tieldimdsltaste 26 108/8 !

Mehrere hnnheri HIIsskeNteund
Händler zum Zlerlaus unserer Wohl -
iabndseisen mit » um Beilen de »
Roten Kreuze » gesucht . iHnter Ber -
oi ; nft Celnebetr ittel 3,00 Mark .
MclPungen 9 —1 . Äite Lialcbilragc 20.
HohenzoZerndamm 22. Hoineiner
U « lt . Dr� Stranmann . 1636 *

eü. übte 2trb ( itctiu : ien aus jtzaiten -
beuiel verlangt Biiesuinschlagsabrik
Labil », Älexmidrinenst : age 22. I56b

aus Mescho- ! örb *

nitiö/rs t - ufHofrs Lehr.
losort verlangt .

�illi ümmm , uV£ £ n,T

l nterricht .

Mtibet - lkohn , tatostc Zrantsuricr -
>! axe und Grüner Weg 109.
Wohnung » Tinrichlun . en , »nizelne
Mödeiluicke sowie verlieben gewe ene
Möbel sweit uiuer Prrr ») au ' de-
quemsie Te izadinng . rebzablung
tr . p. chcnliich ober monat rch. ga » ; nach
Wunsch . <6roxe Auslvavt dnnier
Kuchen . Radati 5 Prozent . Sonn¬
tags 8 —10 „rlltfiitl .

' JSll *

Ptochtvclir Wr' dnungSenitl ang
oilaichöue iguch : , alle » noch neu , zt:.
lau . : irn 225. Rvientb - üer !. . - ->. ,
>,i bet »im . iKewero . ich . y niein
uerb - ten .

Uutrrrichl i » ier rngliichen
Sprache , srur tin ' änger nnd ,rort -
grietzrittene . einzrin oder « m Zirkel .
wird englisaze ünlerrlchi eilerlt .
i . uch werdeu tzlrderiehuna »n an -
geletlivl . « . Swien ! ! , - l-s. dknechl
Cdailoltenburg , SluNzatierPj . it ! 9.
Gartenhaus IN . 44, ) »

alimmSF .

Gm mödii rles Zimmer bei Wnls ,
Bärwclbstraze 54, voin III re - bid .

Tolbständiger 108/1 "

Sattelmacher
aus ( " erren - und Tamtnlüiiel gegen
lra . -eii Lvdn losorr gc' uckt . Auch
Triinrheiter ans Sinei v erlangt .

�Ite�lnme - eu , Zllpre . - kitltr . It .

zur baldigen Uebernabme einer

vatkereifiiiale
gesucht . Dieselben müssen such-
kundig und kaulionSsäbig sein

Rur schriftliche Reldunpen mit
Zeugnissen werden berlickfichft rl.
Bächrrrtgeuvssensebnft S. Her -

Idtienburq . lldristilr . !S.

Sattlcrgehilfen
aul : ' "Ii ! >ärarb !t gciuchl . 108 16»

« tt - ln - nvl » . «Ibrechtstr I « .

tlonzum - Vei ' ein

laeipiig - flsgviti 0. Urcg.
C. S mit btiehriaktee Haltptllclit .

Der Posten eine » Vorfia ; 6-5»
milalu - de ? iH fceiepl Alle!-. Te -
iperäctn besten Dank . 106712

L. -Pi>ig >vitz . i -en 3. Oklvder 1 .' 14.

Ter Auffichtsrat .
ist. ?!.: ltnrl Kril - or .

Verschiedenes .

Pcentanroiit Mittler . Gilfchinei
straxe 16.

llinderwag - n a :
■ -cv. juv i - --'''r.'.

r. i . nüiZt ' viiUa - ic 15.

Vv tHnmr

X, - che S�cCrrnf ! �crl h
mr' g , ' . ' »nnchle nüt . &>■*: •»h"vr ' . : ' d.

4i«c? >.7' r I . »rn
_ •-i-iü' i . c, koMd
v. ctt � t Ä dä . „ Äü�cr . möbt ti -aiiÄ-
N-tt ' iüCC' lK' t , c U5.

Vermietungen .
�Volinurigen .

G" rijrlnttrnttv «iiC 57

Z olvin - iürnl - . c ; i . ar . &er
Vaitä , Siubc , 5!., 1. 7, . 18 iu . i .

5. r " . I0 ? . V " « • " ? Wt « in » Vemata ea* » *«>«• ' * • »• ««♦»tA . IUi . t , Ken « . 1 « 1 * . - «rie Ii - *4, I ?. ».
et - - " - i, . l »�n v. . ,■ ;:. . fo m . . « « » » r « �« » » chvPKwe » . er . oti ! ail r-

'
Ki ? -Jk4 »*tGii44 - . i lUui - hiMtAn tri , auf -•j ' - le , Irüher 1 50 , iotrt ÄG 95 \| nV. ' üo
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tt uni
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———- ■ " daa n Ii U
; Vorwartsicscr erhalten 10 »
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